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flt Miig gmrn id £ Bdfg(i@rils
Stimmungsbild .

D . Berlin , 18. Nov . sPriv .j Ein feuchtkalter Wintertag
Schneetreiben, Wind und Berge von Schnee, aber das alles hindert

Mreunde uttf> Gegner nicht vor dem Reichstagsgebäude zu erscheinen .
Dange Ketten von grünen Sicherheitssoldaten sperren Straßen und
Mätze ad . Bor den Reichstagsportalen und an den Straßenecken
stehen schwere und leichte Maschinengewehre. Offiziere eilen ge-
Mistig hin und her . Auch oben im Saale steht es anders aus als
« nst. Der Zubörerraum ist überfüllt . Diplomaten mit ihren Da-
nwn, bekannte Militärs in Zivil in der ersten Reihe und dir beste Es -
^ llschaft Berlins . Auch Herr Ledebour ist wieder erschienen und
sjim ersten Male steht man im Saale den eigentlichen Schöpfer dieses
Ausschusses : Philipp Scheidemann . Auch die fremden -

E .' ilion ist zahlreich erschienen . Selbst ein Japaner tst im Saal .
<£ ' 3 Tische der deutschen und ausländischen Press« sind dicht besetzt.' Ulf dein Zeugentisch liegt neben dem Glase Wasser ein Strauß schnve -
weift-r Eryfanthemen , den eine schwarz-weiß-rot« Schleife zusammen-

Niemand weiß, wer ihn dort hingelegt Hat, aber er liegt da
und der Ausschuß weiß nicht recht , was er damit anfangen soll .
. Kurz vor 11 Uhr werden die Saaltüren aufgerissen. Das Pub -
jtfum bildet im Vorsaale Spalier und Damen und Herren oerbeugen
Ilch , als Generalfeldmarschall von Hindenburg todernst, groß,
x ^ ig , schnellen Schrittes zur Saaltür schreitet . General Luden -

ff und einige Offizier« folgen ihm. Beide tragen den schwarzen
Ahrock ohne alle Ordens»eichen . Als ste den Saal betreten erhebt
Wj alles .

Hindenburg bleibt vor dem Zeugentische stehen und läßt d :n
General Ludendorff ferne Erklärung verlesen. Es ist im
großen und ganzen nichts ander« als das was schon Dr . Helff. rich
Aeiagt hat und läuft letzten Endes darauf hinaus , daß auch die veisen
Heerführer dem Abgeordneten Dr . Eohn nicht antworten
Zollen . Dann verlieft der Generalfeldmarschall sein« Erklärung
M > ihm schließt sich General Ludendorff mit seinem Expose an ,

auf die gestellten Fragen Antrport gibt . Während Hindenburg
UlU seiner tiefen und energischen Stimme mit großer Ruhe Auskunst
lUbt, ist General Ludendorff erregt , und er bemüht »ich . scharf, schneidig®nt> militärisch zu sprechen . Er bleibt im allgemeine, , durch .- u , 'c.t - .
j 'ch. mit hin und wieder verteilt er Seitenhiebe auf die Sozialdemo-« «ten und Unabhängigen und läßt es dabei an oerachtungsvollen« Itcken für Dr . Thon nicht fehlen. Mehrfach bittet ihn der Vorsitzends
iL0 e Ji 2 ' ?^cr Vorurteile enthalten ju wollen und Ludendorff«emuht sich sichtlich, es zu tun . Daraufhin betonte Professor S ch ä -
», 1.' vT* Zeugen nicht umhin könnten, des öfteren Wert -

, il ? iallen . Aus dieser Bemerkung ergeben sich Schwierig-
iyJJPv sich der Ausschuß zu einer Sonderberatung zu-
rückziehen muß. " ^

JUach fast ei»stündiger Verhandlung hinter verschlossenen Türen
erklärt man, daß Professor Schäfer im Unrecht gewesen ist und die
Verhandlung geht weiter . General Lmdendorff

'
ucht seine Politik

Zu rechtfertigen . Erst gegen Ende der Sitzung , als der Vorsitzende
Abg. Gothein die Fra -ge auswirft , wie sich General Ludendorff
Su den eidlichen Aussage« des Grafen Bernstorff stelle , kommt es zu
Erregten Meinungsverschiedenheiten zwischen d«m
ehemaligen Botschafter in Washington und dom General . Der Vor-

Atzend « Gothein , Herr von Bethmann Hollweg und andere suchen M' vermitteln , aber der General ist erregt und sein Temperament gchtthm durch . Graf Bernstorff bleibt die Antwort nicht schuldig® ls der GsnerakfeldMarschall sich auch schließlich für seinenNeuen Mitarbeiter einsetzt . Dann nwchte Herr Gothein die Sitzung«en , auf den Rachmittag vertagen , aber die beiden Heerführer wolle,," ' cht mehr und so muß nian denn auf unbestimmte Zeit aussetzen .Als die beiden Heerführer den Saat verlassen, werden ihnen im
, große Ovationen dargebracht . Sie setzen sich auf den
fraßen fort und ftnben hier lebhaften Widerhall . Doch' ? wohl die Unabhängigen in der Ueberzahl, dem, ste pfeifen,™ manchmal gelingt es ihnen , das „Hoch " mit einem . .Nieder" m
überschreien . S - endet der Tag .

•

Sitz « ngs -Bericht .
Sech« Frage « an die beiden Heerführer,

g Berlin , 18. Nov . Folgende sechs Fragen wurden vom
^

t e r s u ch u n g s a u s s ch u ß dem Generalfeldmarschall v . Hin »
gelegt

bei seiner heutigen Vernehmung zur Beantwortung vor-

tvelchem Zeitpunkt an hielt die Oberste Heeresleitung die" larung des uneingeschränkten U - Bootkricges zumvebruor 1317 für uimufschiebbar und aus welchen Gründen ?
x . .?- Waren der Obersten Heeresleitung die Gegengründe für die
Ä »

"
! ■■1 " " ^ 1x5 U-BooÄrieges, wie sie sich besonders aus den

Führungen der Unterstaatssekretäre von H aniel und
$

* € r t ergaben, bekannt, und aus welchem Gründen hat die Oberste
W ^ 'tung die gegen den uneingeschränkten U -Bootskrieg vorge-

^ en Gegengründe alz nicht stichhaltig anerkannt ?
R» ^ us tDe ' (^en Gründen nahm die Obers« Heeresleitung , wie
jJ r

aus dem Telegramm des Generalfeldmarschalls von binden -
22. Dezember 1916 an den Reichskanzler ergibt , an.

bür* L Friedensappell Wilsons vom 2L Dezember 1910
England hervorgerufen sei und nicht auf die von der Reichs -

angeregte Friedensaktion Wilsons zurückgehe?" ' - en der Obersten Heeresleitung die einzelnen Daten der
y

' AfHon bekannt? Waren ihr besonders am
fc4 ~r *Ul ' 1 317, ul : o ; t Entschluß zur Eröffnung des U -Bootkrieges. l tzt wurde , die Berichte des Grafen Bernstorff aus der Zeit vom

-Lezember 191R bis 9 Januar 1917 bekannt?
Iiin u Oberste Heeresleitung angenommen, daß England
^ .gstens bis zum 1 . Januar 1917 zum Frieden gezwungen
^ rven könne , wie dies in der Denkschrift tos Admiralstabes vom

Dezember 191S in Aussicht gestellt wurde?
bot,

General Ludendorff berichtet in seinem Werke Seite 253,29. Januar 1917 bei der Besprechung im Großen Haupt -
, .. Dü *t hf»f 9?ß !fh«Tt>rttörii » W1« f f A u 1\

worden
'Qfti» v -v * ^ ~ -v » . ? «m n iu ^ uhw « y in fcinßt ÄUö-
-, «« vor dem Untersuchungsausschußbetont hat , er habe eine solche^ derung gestellt . Wie erklärt sich dieser Widerspruch ?

Erklärung Hindcnburgs u«d Ludenvorffs .
vtt der Erklärung , die Generalfeldmarschall von Hinden -

1 8 und General Ludendorf ! zu Beginn der heutigen Sitzung

des Unterjuchungsausichusses abgaben , heißt es u. a . : „Gemäß § 34
der Verfassung vom 11 . August 1919 hat die Nationalversammlung
einen Untersuchungsausschuß eingesetzt Mr Ermittelung ge-
wisser Tatbestände vor und während des Krieges . Es wird verlangt ,
daß die beiden Unterzeichneten sich eidlich äußern über Maßnahmen
der O . H . -L . § 84 der Verfassung bestimmt auch , das, für das Unter -
suchunigsverfahren die Bestimmungen der Strafprozeßord -
nung sinngemäß« Anordnung finden . Diese sieht das Recht der
Zeugnisverweigerung vor . Da das hier schwebende Ver-
fahren sich nur auf Fragen des subjektiven Glaubens hin-
sichtlich der Zweckmäßigkeit der Fortsetzung des Krieges bezieht, so
können wir beide Unterzeichnet-« , der G«>n.eralf«ldmarschall von Hin -
denburg und der General der Infanterie . Ludendorff, erklären , dag
wir eine A u s s a g e p f l i ch t , die für uns rechtliche Gefahren er-
geben könnte, grundsätzlich nicht annehmen können , sondern daß
wir . wie schon früher Reichskanzler von Bethmanu -Hollweg und sein
Stellvertreter Dr . Helfferich ausgeführt haben , vor einer Anorma -
litäk stehen . Wenn wir uns gleichwohl zu einer eidlichen
Zeugenaussage entschlossen haben, so geschieht dies lediglich
aus der Erwägung , daß nach einem 4jährigen Kriege ein so Markes
Volk wie das deutsche, ein Recht darauf hat . ,u sehen , wie sich die
Dinge unverzerrt und ohne Parteileidenschaft an der Front und in
der Heimat abgespielt haben . Nur an der Wahrheit kann das deutsche
Volk wieder gesunden! Und darum sind wir zur Eidesleistung und
zur Atlssage bereit . Was die Verfassungsmähigkeit des
Untersuchungsausschussesanlangt , so schließen wir uns den V o r b e -
h a l t e n an die Dr . H e l f f e r i ch gestern in seiner Erklärung nie-
beigelegt hat .

"
Die Aussagen Hindenburgs .

WTB . Berlin . 18. Nov . Im Untersuchungsausschuß fuhr General -
feldmarscholl v . Hindenburg fort : Wir sahen den Krier ? als
die Fortsetzung der Politik mit militärischen Mit -
teln an . Unsere Friedenspolitik hatte versagt. Wir wollten
keinen Krieg und bekamen doch den größten !

Vorsitzender Kothein unterbrechend : Werturteile sollen hier
ausgeschlossen sein .

von Hindenburg : Dann lasse ich die Weltgeschichte
darüber entscheiden . Ich weiß nur das eine mit absoluter Gewißheit :Das deutsche Volk wollte den Krieg nicht, der deutsche Kaiser mollte
ihn nicht , die Regierung wollte ihn nicht und der Große Veneralstabwollt .' ihn «rft recht nicht. Denn er kannte besser die schwierige LageDeutschlands in einem Krieg gegen die Entente . Daß die verbünde -ten Zentralmächte Vorkehrungen für die Möglichkeit eines etwa
ltnvermeidlichen Krieges getroffen haben , war ibre Pflicht gegenüberdem Volk . Wir faßten es als unsere vornehmste Aufgabe auf . den
Krieg mit allen Mitteln so bald wie möglich und so gün -
st i g w i e möglich zu beendigen . Und vergaßen nicht eine Stunde ,daß wir einer UeVerlegenheit der Feinde an lebendemund totem Kriegsmaterial gegenüberstanden. Wir wußten , was wir von
unserem Heere zu fordern hatten und wir wissen , was es geleistethat . Svenn ein geschlossenes Zusammengehe « von Heerun d Heimat vorhanden gewesen wäre , so hätten wir die Mit¬tel zum Siege gehabt . Während sich bei unseren Feinden
trotz ihrer Usberlegenheit alle Parteien und alle Schichten der Be-
volkerung immer fester in dein Willen zum Sieg zusammen-
schlössen, und zwar um so fester , je schwieriger die Lage wurde , haben
sich b e i u n s , obwohl wir zahlenmäßig unterlegen waren , Partei -
rnteressen im Innern geltend gemacht . Dies« Zuständeführten zu einer Spaltung d « s Siegeewillens .

Vorsitzender Kothein unterbricht wiederum weil mich hierWerturteile vorlägen
von Hindenburg : Dan « lasse ich di« Weltgeschichte darüber

entscheiden , was ich hier nicht ausfiihren darf . Zu jener Zeit hatnsch der Will « zum Sieg geherrscht . Als wir unser Amt übernahmen
suchten wir bei den Parteien Kraft und Mitarbeit , be¬gegneten aber Verzagen und Schwäche . Seit jener Zeit settte
auch d»e heimliche Zersetzung in Heer und Flotte einDie Wirkung dieser Bestrebungen war der Obersten Heeresleitungwahrend des letzten Krisgsjahres nicht verborgen geblieben . Die.>ravsn Truppen , welche fich von der revolutionären Bewegung frei -hielten , hatten unter der Einwirkung der revolutionären Kameraden
schwer zu leiden.

ip 0" i ici °b unterbleibt der Widerspruch des Vorsitzenden gegendie Ausführungen des Feldmarfchalls ) . Unsere F - rderung ^ mchstrenger Zucht und strenge - Handhabung der Ee -setze wurde nicht erfüllt . So mußten unser« Operationen
mißlingen und so mußte der Zusammenbruch kommenDie Revolution bildete nur den Schlußstein. Woran die Schuld lag

'
dedarf keines Beweises. Bestimmt erkläre ich . daß General Luden -dorff und ich bei all«n großen Entscheidungen der gleichenAuffassung gewesen sind und in voller Uebereinstimmvng seitdem 29. August 191/ gearbeitet haben .

Auf die Frage , von welchem Zeitpunkt ab die Oberste Heeres-
leitung die Erklärung des uneingeschränktenU - Bootkrieges zum 1 . Februar 1917 für «nauijchiebbar hi -ltund aus welchen Eninden , erklart v . Hindenburg u . a . : Wir
hielten den uneingeschränkten U -Bootkrkg schon bei unserem Eintrittin die Oberste Heeresleitung für geboten. Anfange 1917 durften wir
nicht mehr zulassen , daß unsere braven Soldaten mit amerikanischerMunition beschossen wurden und in der H« imat infolge der BlockadeWeib und Kind hungern sollten. Da wurde der U - Bootkriegdas einzige Mittel , dem entgegenzutreten .

Lll "endorfss Darlegungen .
General L«dend»rfs: Als Generalfeldmärschall von Hindenburgund ich in dte Oberste Heeresleitung eintraten , war die Lage sehrernst . Wir standen an der Front dem Feinde gegenüber wie (5 : 10.Ungenügende M - terialausrüstung und geringe Munitions -

Versorgung bedeuteten mit klaren , dürren Worten schwersteVerluste an Vlenschenleben und Werten . Für den Generalfeldmar -
schall und mich war bei der Stellungnahme Ende August gegenden U - Bootkrieg und damit gegen den Eftef des Eeneralstabs
lediglich der Grund maßgebend, daß der Reichskanzler ein
feindseliges Vorgehen Dänemarks und Hollandsunter dem Drucke Englands in den Kreis seiner Berechnungen zogund wir keinen Mann übrig hatten , um die Grenze zu schützen. Alswir die O .H .L . übernahmen , waren es wohl nur wenige, die einen
Sieg der deutschen Waffen aus Furcht vor der sogenannten Reaktion

Aberund dem verleumdeten Militarismus für unerwünscht hielten ,
sie waren leider vorhanden .

Alle Maßnahmen , das Hindenburg Programm , das Hilf »»
dienstgesetz und schließlich der AufklärungSdienst und die Ausnahme
einer starken Propaganda geg>V den Feind bezweckten nur , den Kampf
für daS deutsche Volk so schnell und so gut wie nur möglich zu beenden .
Ms im September 1910 der Reichskanzler an uns mit dem Ge«
danken einer Friede » svermittlung durch Wilson heran -
trat , st i m m t e n wir zu . Mit Spannung , aber auch mit Skepsis
warteten wir ab , ob Wilson den Frieden wMitteln würde . Als
nicht? kam , waren wir nicht überrascht . Als ver Reichskanzler dann
d<rS Friedensangebot der Mittelmächte machte , machten
wir gleichfalls loi,al mit , und zwar um so lieber , als wir den Willen
des Oberste » Kriegsherrn kannten , seinem Volk den Frieden zu geben
und dem Heer - einen neuen Winterfeldzug zu ersparen . Unsere Lage
zu Anfang Dezember 1916 war trotz unserer glänzenden Siege m
Rumänien und den heroischen Leistungen an alln Fronten überaus
ernst Der Kräfteverbrauch war groß Dazu kam di« Heber »
legenheit der Feind - an Material . Das schlimmste aber war die
physische Abspannung der Truppen . Der Geist der
Truppen an der Froni war noch ungebrochen . Jmm -rhin war
die Lage schon so , daß wir zu Lande allein auf einen Sieg nicht mehr
rechnen konnten . Wir konnten günstigenfalls hoffen , in der Bert ei -
digung den feindlichen Siegerwillen zu brechen . Wir mußten uns
sagen wir können die Entente nicht mehr zur Fried - nSbere - tichaft
zwingen , und wir müssen , um unser Ziel zu erreichen , den Hrteg so
schnell und so gut wie möglich beenden . Am 12. Dezember ging dann
unser FriedenSa t> gebot in die Welt . Betonen muß ich . daß
wir dauernd in »»Ilster ll bercinstiinnrung mit der Reichsregierung ge-
arbeitet haben , deren Politik ivir nach Pflicht und Gewissen nach
außen hin unterstützten . Aus der Antwort der Entente auf uns : -
Friedensangebot sprach der Vern ' chtungswille Lloyd Georges _

DaS
Angebot konnte sehr oald als gescheitert geltcn . Noch während
wir auf Antwort ivarteten , machte Wilson feinen Vorschlag auf eine«
Fried .' n ohne Sieger und Besiegte .

Die allgemeine Auesprache.
Bezüglich des Verhaltens Amerikas stellte sodann Gene -

ralfeldn '.arschall v. Hindenburg fest, daß durch die Vernehmung
des Grafen Bernstorff klargelegt wurde , daß Amerika auch
ohne den U - Boot - Krieg entschlossen war , mit uns indc «
Krieg zu treien .

Auf d'. e Frage des Vorsitzenden , ob dies ntir für den sall
gelte , daß wir die Friedensvermittlung ablehnten , äußerte Hinden -
bürg : Die vom Reichskanzler angeführten Gegengründe wurde «
von uns voll bewertet , aber die militärischen waren uns stichhaltiger .
Der Entschluß des U - Boot - KriegeS war wohl der
schwerste Entschluß , der bis dahin von uns gefaßt wurde , schwerer
noch war der Entschluß am 26. September 1918 zum Waffen st ill -
st a n d.

General Ludendorff stellte sodann sest , daß in einem Tele-

§
ramm des Herrn von Leisner an das Auswärtige Amt , wonach
Sudenburg erklärt habe : „Ich halte das Wilson - Angebot für vo«

England hervorgerufen - wir können aus nationalen Gründen in
Rücksicht auf unsere starke militärische Position jetzt nicht darauf « in-
gehen : Offiziere und Soldaten erwarten den rücksichtslosen Einsatz
aller Kräfte ' — ein halber Satz fehlte . Ts müsse heißen : „Ich halte
das WMon -Angebot für von England hervorgerufen , um uns
hintanzuhalten . ^ , , ,Eeneralfeldmarschall v . Hindenburg : Wir haben geglaubt ,
daß das Angebot Wilsons nur aus dem Wunsche heraus entstanden
ist, um uns hintanzuhalten und um eine Verschärfung des U -Boot »
Krieges , vor dem England schwere Sorge empfand , zu verhindern .

Im Anschluß an die Verlesung eines Briefwechsel ,
zwischen dem früheren Reichskanzler v . Bethmann - Hollweg
und dem Eeneralfeldmarschall v . Hindenburg über die Aeuße-
rung des Herrn Professor Dr . v . Schulze-Eaeveniitz (bezüglich des
Vorwurfs des Doppelspiels ) erklärt General Ludendorff : Der
Artikel des Abgeordneten v . Schulze- Gaevernitz habe nur Bedeutung ,
weil in ihm betont wurde , wir hätten gespielt. Das ist eine der
infamsten Lügen. (Der General wird durch den Vorsitzenden unter -
brachen mit der Bitte , derartige Werturteile zu unterlassen , und
mit der Erklärung , daß er (Gothein ) die Pflicht habe , Prof . v .Schulze-
Gaevernitz als Mitglied der Nationalversammlung zu schützen . Zu-
dem habe dieser die Behauptung gar nicht aufgestellt.) Ludendorff
fährt fort : Ich wollte sagen, daß dies Lügen sind , die im Volke um-
laufen und dahin lauten , daß wir an allem Bösen schuld seien . Der
Borwurf der Zwiespältigkeit hielt der Zkachprüfung
nicht st a n d . Das möchte ich hier mit allem Nachdruck betonen.

Auf den Vorbehalt des Vorsitzenden , daß Graf Bern -
storff hter vor einigen Wochen Bekundungen gemacht habe , über
seine Unterredung mit Ludendorff am 4. Mai 1917 , wo-
b« i Ludendorff erklärt habe , daß jetzt durch den ll -Boot -Kri«z die
Sache in drei Monaten zu Ende geführt werde, erwidert General
Ludendorff folgendes : Wenn Graf Bernstorff sagt, seine Tätig¬
keit hinsichtlich des Friedens wäre mir unerwünscht gewesen , so ist
das falsch. Aber allgemein war mir die Tätigkeit des Grafen
unsympathisch . Ich halte es für möglich , daß er den Reichs«
kangler über Wilson nicht richtig unterrichtet hat und daß er dadurch
das Schwanken in der U -Boot -Frage veranlaßt hat . das schließlich zu
dem Kriege mit Amerika führen mußte. Des Grafen Tätigkeit ge-
fiel mir auch deshalb nicht , weil er in Amerika der englische «
Propaganda so gut wie nichts entgegengesetzt hat .
Auf die Propaganda allein führe ich es zurück, daß amerikanische
Soldaten den Krieg gegen uns als einen KreuMg bezeichnet haben.
Wenn Bsrnstorff bekundet, daß wir Amerika vom Eintreten in de«
Krieg nur dadurch hätten abhalten können , daß wir Wilsons Ver-
mittlung annahmen , so frage ich . ob er davon auch dem Reichs-
kanzler früher dienstlich Mitteilung gemacht hat . Er habe jedenfalls
von dieser Auffassung des Grafen bisher nichts gehört. Dagegen
habe aber v . Bethmann -Hollweg hi«r festgestellt , daß Graf Bern -
storff hier zum erstenmal mitteilte , daß Wilson unmittelbar nach der
Süsse x-N o t e durch Oberst H o u s e wissen ließ, er könne gegen
England nichts machen , weil die öffentliche Meinung dagegen wäre .
Auch hiervon wußte ich bisher dienstlich nichts. Dann soll ich gesagt
haben , ich wolle den Frieden nicht : in drei Monaten wäre
die Sache ohne ihn durch die U -Boote zu Ende (mit großer Errez -
ung und mit der Faust auf den Tisch schlagend ) : Diese Worte
habe ich nicht gesagt . Ich verlange , daß Generalfeldmarschall
und seine sämtlichen Mitarbeiter darüber wnominen werden, ob ick
jemals gesagt habe, daß ich dem deutschen Volke keinen Frieden
bringen wollte . Das ist ein Hohn auf die Verantwortung ,
die ich im Herzen fühlte . Ich verlange , daß durch die Vernehmung
aller Mitarbeiter auch über diesen Punkt volle Klarheit geschaffen
wird .

Hierauf nahm wieder Gencralfeldmarschall von Hinden -
d u r g das Wort : Ich wollte nur aussprechen, daß auch ich entrüstet
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war über das , was meinem treuen Gehilfen und Mitarbeiter hier
nachgesagt wurde. Er ist stets für den Frieden eingetre -
ten . aber allerdings nur s

'ir einen ehrenvollen Frieden und den
Hoisten wir damals durch einen deutsche » Sieg zu erringen .
In Sem Sinne haben wir Tag und Nacht gearbeitet jedenfallsweife ich den Vorwurf gegen meinen Mitarbeiter auf das schärfste und
i»it größter Entrüstung zurück.

Graf Bernftorsf : Ich fabe weder den Wunsch , noch die Nei-
guiw , dem General Ludendorff im zleick>en Tone zu antworten . Ichmöchte lediglich ein Mißverständnis aufklären . Wenn Gene¬ral Ludendorff meint , ich halbe gesagt , er wolle überhaupt keinen Frie -den , so ist mir das gar nicht eingefallen . Was ich gemeint Habs , war,Jwfc Ludendorff mir gegenüber ausdrücken wollte , er wünsche Wilson«
Friedensvermittluwg nicht : etwas anderes habe ich nie behauptet , nochbehaupten wollen.

Als hieraus General Ludendorff erklärte , wenn er bei dieserUnterredung mit dem Grafen Vernstorsf erregt worden sei. so glaubeer doch. Graf Vernstorsf sei für ihn der Mann , der ihn in seiner Ehreoerletzt habe , erwiderte der Vorsitzende Dr . E o t h e i n , dieserödjlufc M nicht gerechtfertigt, denn Gras Vernstorsf habe nur sagenmr.fletr daß Ludendorff die Absicht gelabt habe , den Krieg nicht aufde« Verhandlungsweg , sondern durch Sieg zu beendigen , was aucheine berechtigte Forderung sei.General Ludendorff erklärt zum Schluß : Die Lage war an-ders , als Graf Bernstorff hier ang«b. Wir gaben Beweise, daß wirden Frieden wollten . Als in Rußland die Revolution aus -brach tiätd unser Erfolg dort überraschend groß war , bat Bethnmnn -Hollweg mich, wir müßten diesen Erfolg möglichst wenig ausnützen,» m dte Friedensverhandlungen mit Rußland nicht zu stören. Diesergroßen Hörte gegenüber unseren Truppen stimmten®tr zu , auch dem Wunsche des Reichskanzlers pflichteten wir bei, inienen Taaen die Russen durch weitere Angriff« nicht zu reizen . Damituntersetzten w .r die Politik des Reichskanzlers, zum Frieden zu körn-
TKiv. „ .y lt

. l ene.n 5 °3en habe ich auch die Bedingungen für den Waf-
^ stillstand mit Rußland entworfen , die so milde waren , daß kein
gwtjt

etwas dagegen einwenden konnte. Das sind doch schlagend?

i ■ . .. •» ..» übermorgen die Nationalversamm -ihr« Sitzungen ausnimmt — Schluß 2.ZY Uhr.

Weiteres aus der Sitzung.
Ei » Zwischenfall während der Berhanblunge «.Berlin , 18. Ncv . Während der Vernehmung des ® e -

m r i ludendorff kam es heute , als der Zeug « sich über dieWeltlage zur Zeit der Berufung des Generals ö . Sinzenburg andte Äpifte der O .H .Z . äußerte , zu einem Z w i s ch e n f a M . Der V o r -e unterbrach den R .Zdner und machte ihn darauf aufmerksam ,das; Werturteile nicht abgegeben werden solltensachverständiger Prof . Dietrich Schäfer erklärte nun , als Sach -veriwndlger fühle er sich verpjlicktet . festzustellen , das; er bei dem B e-soolutz des Ausschusses, Werturteile sollten nicht abgegeben werden ,n. x "J * MltAewirkt habe. Wenn di ^ Enitscbeidung darüber , tvasem Werturteil sei, einer einzelnen Person , aliso
'
hier dem Vorsitzendenüderlassen werden sollte , könne er das nicht als ein Verfahrenanerkenne » , wodurch die volle Wahrbeit ans Sicht aebrachtwerde.

^ ^ er Vorsitzende entgegnete , die Sachverständigen hätteniclbstveritmldlich der den Beschlüssen des Ausschusses nicht mitzuwirken .;?£ ,r *®6
. aber Verwabrung dagegen ein , daß ein Sachverständiger dieTätigkeit des Ausschusses in dieser Weise kritisiere .Dietrich Schäfer beharrte bei seinem Einspruch, wo -Wir der Vorsitzende die Verhandlung umterbrach und der Ausschuß

^rch zurückzog , um zu der Grklärung des Sachverständigen Stel °tung zu nehmen . Nach längerer Beratung verkündete der Vorsitzendefctrt Äeschluß des Ausschusses, mirch tvelchen der Einspruch des-Prof . Dietrich Schäfer zurückgewiesen wurde .
Uebrr die Fortsetzung der Verhandlungen .

D . Berlin . 18. Nov . (Privcrttel .) Der Untersuch -
ungsausjchuß tvar nach dem Abbruch der Verhandlungen
zu ciner internen Sitzung zusammen, um über den Ter -min der neuen Sitzung zu beraten . Es wurde beschlossen , die
Festsetzung dieses Termins dem morgen zusammentretenden
Hauptausschuh zu überlassen , welcher auch gleichzeitigüber de« Einspruch Hclfferichs gegen die über ihn verhängtenStrafen von je ZW Mark Beschluß fassen wird . Im Unter -
suchungsausschuß wurde der Meinung Ausdruck gegeben , daßdie nächste Vernehmung sobald Zeit dafür vorhanden wäre ,in Hannooer vorgenommen werde , mn dem greisen Feld -invr schall eine abermalige Reife nach Berlin zu ersparen . FesteBeschlüsse sind indes nach nicht gefaxt worden .
Gvthein entgültig Vorsitzender des Untersuchungsausschusses.

D . Berlin , 19 . Nov . (Privativ !.) Der Untersuchungsaus - '
schuft hat sich dahin geeinigt , dem bisherigen stellvertretenden
Vorfitzenden G o t h e i n nunmehr entgültig den Vorsitz zuübertragen . Der ursprüngliche Borfitzende W a r m u t hbleibt als Vertreter der deutsch» ational «n Fraktion im Aus -
schuh. Ein stellvertretender Vorsitzender wurde bisher nichtgewählt . Der Ausschuh beabsichtigt während der Unterbrechungder Sitzung «« fem Aktsnnmterial in der polnischen Frage
zu sichten .

Hi»de«S» »zs Anhänglichkeit .
D . Berlin . 18. Nov . (Privatt »l .) Als nach Schluß der

heutigen Ausschug -Sitzrmg der Lorsitzende Gothein in per -
fönlicher Unterredung dem Kcneralfeldmarschall von Hin¬
denburg erklärte , der Ausschlug hätte ihm gerne die Müheder abermaligen Beteiligung an einer Verhandlung erspartund würde ihn sicher frühzeitig benachrichtigen ., erklärte Hin -
denburg ' „Ich lasse meinen Kameraden nie im
Stich . Sowie er hierher geholt wird , bin ichneben ihm und wenn ich zu Fuß hierher gehensoll ." Im Vorsaal « wurden dem Heerführer lebhafte Ova¬tionen dargebracht . Herr Ledebour zischte , wurde aber
von einer Dame sehr erregt und sehr energisch zur Ruhe ge-
bracht . Vor dem Reich^tagsgebäude brachte eine zahlreiche
Menge auf den Generalfeldmarschall brausende Hoch -
rufe aus , aber auch Unabhängige hatten sich eingefunden undbrüllten „Nieder " .

Die Rückreise Hindeuburgo nach Hannover .
D . Berlin . 19 . 9lo» . (Prinattel .1 GsneralfeldmarsäMv5n Hindenburg reist , nachdem die Verhandlungen des

^ ntersuchungsausschufies vorläufig auf unbestimmte Zeit ab -
gebrochen sind , jetzt nach Hannover zurück und wird erstin einigen Wochen , falls dann der Ausschuß zusammentretensollte , erneut nach Berlin kommen. (Yeneralfeldmarschall von
Hindenburg und General Ludendorff legen Wert
darauf , bekannt zu geben , daß beide deswegen nicht in Uni -
form erschienen sind, w -nl im Ausschuß Persönlichkeiten sitzen ,vor denen sie auch als Zeuge nicht in Uniform und mit denim Krisge erworbenen Orden und Ehrenzeichen erscheinenwollen .

Ovationen für Hindenburg und L «d»« dvrf1f .
WTB Berlin , i8 . Nvv . Stach Schluß der heutigen Sitzungdes llntersuchungsaus,chusies versammelte sich das Pub -

lttuw , da« der Sitzung beigewohnt hotte , vor dem Eingang

zum Sitzungssaale und geleitete den Generalfeldmarschall
v . Hindenburg und den General Ludendorff unter
andauernden Hochrufen zur Garderobe . Auch auf der
Straße hatte sich wiederum eine große Nienschenmenge einge¬
funden , die den beiden Feldherreil bei ihrer Abfahrt Ova¬
tionen darbrachte .

c
Berliner Blätterstimmen .

D . Berlin , 13 . Rod . (Privattel .) Im Untersuchultgsa -usfchuß hat
am Dienstag ®cneral Ludendorff die Behauptung aufgestellt , daß die
Front von hinten erdolcht worden fei . Ganz anderer An -
fchairung sei , erklärt der „ Vorwärts "

, General v . F a l k e n h a y n , der
bis zum Amisantritt HindenbnrgS und Lndendorffs als Generalstabs -
ch^f die deutschen Heere befehligte . Er schreibt in seinen in den näch¬
sten Tagen herauskommenden Erinnerungen folgende Sätze :
Die allgemeine Kriegslage war an dem Zeitpunkt der Heber -
nahm « der Geschäfte durch Hindenburg ernst . Sie ist mit Schwan «
ktmycn dem Grade nach vom 14 . September 1914 nie anders gewesen .
Nichts bat wahrscheinlich mehr für den jämmerlichen Ausgang des
Krieges beigetragen , als der Umstand , daß diese Tatsache erst in der
Zeit , als nichts mehr zn retten war , der Masse des Volkes enthüllt
wuroe ."

vie Wahlen in den Ententeländern.
Die Wahlresultate in Frankreich.

MTB . Paris , 18 . Nov . Um 11 Uhr abends ergaben die von der
Agentur Havas herausgegebenen Resultate folgendes Bild :
Nichtrepublikaner , bisher 49, neu 68 , zusammen 117 ; Radikale , bisher 22,neu 30. zusammen 52 ; Ui .ifizierte Soz ., bisher 31, neu 23, zusammen 54 ;
Republ . Soz ., bisher 18, neu 8 , zusammen 24 ; Radikale Soz ., bisher 39.
neu 32 , zusammen 71 ; Dissente Soz . , bisher 5, neu 1 , zusammen 6 ;
Nepubl . Progresststen , bisher 32, neu 88, zusammen 120 ; Action -Liberale ,bisher 15 , neu 58, zusammen 73 ; Konservative , bisher 12 . neu 19 , zu -
sammen 31.

Gewinne und Verluste vorteilen sich folgeudermakzen:
Nichtrepubvkaner gewinnen 7 , verlieren 17 Sitze ; Unifizierte Soz . ge-
Winnen 7, verlieren 40 Sitze ; Dissident « Soz . gewinnen 7, verlieren
9 Sitze ; Republ . Proareisisten gewinner , 78, verlieren 5 Sitze ; Action -
Liberale gewinnen 49, verlieren 6 Sitze ; Konservative gewinnen 12 ,veöfteren 3 Sitze .

WTB Paris , 19. 9icv . Havas . Die ehemaligen und wiederge -
wählten Aogeoidneten und die aus der Wahl neu heroorgegan -
genen begaben sich in das Palais Bourbon . um sich

"
ihrePlätze auszusuchen . Für die e ls ä s s i s ch « n Deputiertenwerden 24 neue Sitze aufgestellt werden . Sie drückten den Wunschaus , daß sie ihrer Treue zum Naterlande am Tage der Eröffnung in

entsprechender Weise Ausdruck geben könnten . Besprechungen wur -den gepslogen über die Loge der M i n i st e r und S ta a t s s e k r e-täre , die nicht mehr gewählt wurden . Die Frage wird ent -
schieden werden , wen« Clemenceau von seinem Ferienaufenthaltzurück sein wird .

Der Ausfall in Belgien .
" Versailles , 17. Nov. Wie .Presse de Paris " ins Brüssel meldet ,ist in Belgie n nach den bis gestern spät abends vorliegenden Teil »reiultaten die sozialiItifche Stimmenzahl stark ge -

wachsen . Der Sieg der Soziickdemokraten ergibt sich aus Kosten derLiberalen , aber mich aus Kosten der Klerikalen . In einigen flan -
dxischen Bezirken schein ' n die Flamen Erfolg gehabt zuhaben .

Die Wahle » i* Italien .
WTB . Mailand . 15. Nov . Die bisherigen Resultate aus1153 Wahlbezirken ergeben 170317 Stimmen sür die Listeder Ordnungsparteien , davon 21 668 für die Liberalen , 75 195 für dieDemokraten , 449 für die Agrarier , 73 005 für die katholisch« Volks -

pcrrtei . Der Block der Linken erhielt 52 650 , die Sozialisten 75117Stimmen . Im übrigen lasse« die Wahlresultate aus Oberitalien er-kennen , daß die Sozialisten durchweg gesiegt haben . — In einemKommentar , der den sozialistischen Sieg feiert , hebt „Avanti " die Tat¬
sache hervor , daß der Kampf sowohl aufseiten der sozialistischen Par¬tei als auch aufseiten ihrer Gegner ausgesprochen auf den revolutio -när - bolschewistischen Tendenzen der internationalen sozialistischenPartei beruhte . Der „Avanti " erinnert daran , daß der Ausgangs -punkt des Kampfes der Kongreß von Bologna war , wo die Maxi -
maliften siegten . Das Blatt weist darauf hin , daß der Stimmzettelder sozialistischen Partei das Wappen der russischen Räterepublikträgt u . fährt fort , daß er in seinen Kommentaren immer die russischeRevolution verherrlicht habe . Der Name Lenin sei in diesen Tagenstets im Munde aller Genossen gewesen . Der Artikel schließt mit demRufe : Es lebe der Sozialismus , es lebe die Sozialreoolution !

Vie Vsischewistijche grage im engl . Unterhaus .
MTB . London , 17 . Noti. Im ll n t e r h a u s e begann die B e-

sprechung von auswärrigen Angelegenheiten . Do¬nald Mac Lean nannte den Bolschewismus die Verneinung der
Demokratie . Man müsse Nnßland zn seinem eigenen ffioHc arbeiten
lassen. Lord Robert C e e i l war der Ansicht, daß die im a m e r i k a -
n i s ch e n S e Ii a t angenommenen Borbehalte zum Ariodensver -trag
beinahe einer Ablehnung des Vertrages gleichkommen. Der
Völkerbund müsse aber gleichwohl selbst ohne Mitwirkungder Bereinigten Staaten zu wirken beginnen .Lord Robert CeÄ brandmarkte dann die Tyrannei des Bol -
k ch e w i S m u s und sprach die Hoffnung » uS . daß D « n i ! i n und
Koltschak danaiof verzichten werden , nach MoSk-iu zu marschierenund daß sich ihre Anft»engungvn in der NiStung einer fest«n Regie .
*u*fl in Hm besetzten Gebiet bewege^ werden . H,nders » n er-
Kitif , daß di « Arbeiterpartei qegsn iefce Interventionin Rußlands « .

Lloyd Georgs stellte fest, virh tsm Rdfcrner den Bolsche
wi ? m u s verteidigt hvbe. der die Aerntinung der Freiheit sei . Nach
welcher Richtung man sich auch wende, um eine Lösung des rns .
fischen Problems zu finden , man sehe in Nebel hinein . Lloyd
George dementierte , daß er Rußland Bedingungen gestellt und die
Absicht habe , Lord Lwnsdowne dorthin zu senden . Frankreich , Japanund die Vereinigten Staaten richteten ihre Anstrengungen gegen ddn
russischen Bolschewismus. Aber die Anstremflmgen Großbritanniens
überträfen diejenigen dieser Mächte.

Die Zeitung ?meldtliig von einem Abkommen zwischen Frank -
reich und England sei in der gebrachten Form nicht richtig. Es
handle sich nur um ein Abtorn'men , welches allgemeine Richt¬linien für die Rußland gegen -über zu befugende Politik festlege .Leider herrscht in England zwischen den Parteien , die den Bolsche-
wisinus bekämpfen, keine Einheitlichkeit .
Krankreichs Opposition gegen Englands rassische Neuorientierung .

— Paris . Ig . Nov . Die französische Presse hat die Reise Poin -rares und Pichons mit leidenschaftlichen Ausfällen aegen eine et-waige Neuorientierung der englischen Politik dem russischen Problemgegenüber begleitete . Clemeneeaus „Komme l i b r e" begann denReigen , indem er die Rede Lloyd Georges , in der dieser die Hoffnungausspricht , die fehlgeschlagene Konserenz auf den Prinzeninseln werdehoffentlich einmal eine erfolgversprechende Auserstebung seiern , füreine persönliche Ansicht des britischen Premiers erklärt .Das Blatt glaubt nicht , daß die Bedingungen SowjetrußlandsAussicht hätten , angenommen zu werden . Die Amerikaner be-sonders hätten ihre Ansicht über den Bolschewismus , seitdem sie mitihm in Amerika zu tun hätten , geändert . Italien werde auchvom Bolschewismus bedroht , und m Frankreich habe ja C l e -m eure au erklärt : . Zwischen denVolschewisten und uns gibt esnur eine Frage der Macht . Wenn die Leiter des Kommunis -mus in Rußland sich , wie sie behaupten , nach Deutschland wendenwollten , so sei sehr zu bezweifeln, daß sie dort gut aufgenommenwürden , denn Deutschland fei die Macht, die am ehesten geneigt ge¬wesen sei, mit den VoNchewisten zu verhandeln und die seitdemam meisten davon abgekommen sei .
Dieser Kampfruf wurde von den übrigen Pariser Blättern , dieja immer i» b«« »idenswert einheitlich vom Quai ö 'OrJa« dirigiert

werden , aufgenommen . Im „Echo deP « « l5 * verweist Pertin !
auf Churchill , der das zerrissene Rußland richtig geschildert mw -
Diese » werde sich eines Tages gegen die Entente wenden , wnnn
nicht durch sie wieder aufgerichtet werde . Die Gefahr sei nicht T« •
sie sei unmittelbar . Der Friedensvertrag von Versailles sei lola ^ l
. . .. . zy. rtttovî tnilrn^ nllnil'-''

titanischer Revolutionsherd . . . . . ^Roch stärker betonte diese deutsche Gefahr , die hinter der rw 1
sehen aussteige , Saint - Brice im „I ou rnal "

. Er führt Engl
die großen Schwierigkeiten in Aegypten , Aiesopotamien und Jno
eindringlch vor Augen , um es für eine neue entente corora
gefügig zu machen. Frankreich fühlt sich durch das drohende »
schwenken Englands in der russischen Frage als der betrogene Bt **"
ger . Vielleicht mit Recht !

lv ? l !wz ilM» WMM >i MM HiriMi
Eine deutsche Rote .

WTB . Berlin . 19. Nov . An die Schweizerische Gesa « dt >

schaft als die Vertretung der deutschen Interesse « istP *
gende Verbalnote gerichtet worden :

„Das Auswärtige Amt bittet die Schweizerische Gesandtschaft
ihre Vermittlung , damit die Schweizerische Gesandtschaft t*
London und Paris di« britische und französische Regierung
tunlichster Beschleunigung davon in Kenntnis setzt, daß eingelaufene «
Nachrichten zufolge deutsche Kriegsgefangene in t *
lisch en und französischen Gefangenenlagern . « <*5
allem Widerstreben vielfach gezwungen worden sind, in ®r
polnische Armee einzutreten . Die deutsche Regier «««
legt gegen dieses Vorgehen nachdrücklich Verwahrung ein uiw
bittet

'
durch Vermittlung der Schiveizerischen Gesandtschaft in PaN »

bei der französischen Regierung darauf zu drängen , daß an die
gerkomm an danten ein strenges Verbot der Duldun »
oder Begünstigung solcher Zwangswerbungen ergeht .

.ferner darf die Bitte ausgesprochen werden , daß die schwe>>

zerische Vertretung in Warschau das Vorstehende so beschleunig
wie möglich zur Kenntnis der polnischen Regierung bringt . In d«
Annahme , daß die in Rede stehende Maßnahm « seitens der
nischeu Werbeorgane ohne Wissen und Willen de
polnischen Regierung getroffen worden sind , glaubt dl
deutsche Regierung umsomehr erwarten zu können , daß den bezeiv
neben Organen die zwangsweise Einstellung deutscher Krie ^ gefa^
gener nachdrücklichst untersagt wird und daß die von ihnen aus de
Kreisen der Gefangenen angeworbenen Mannschaften soweit aus F
nach der anzustelleitden Untersuchung ein Zwang ausgeübt worde^
ist, unverzüglich aus dem Verbände des polnischen Heeres entlai !"'
werden .

"

Fluchtversuche deutscher Kriegsgefangener .
---- Berlin . 19 . Nov . Einer Baseler Depesche des „Lok^

Anz .
" zufolge , wird aus Paris gemeldet , daß nach Berichtes

aus Lille die deutschen Kriegsgefangenen neuer «
dings immer zahlreicher zu entfliehen versuchen . D '«
letzte Gruppe , die aus einem Lager aus Frankreich entfloh ,
sei nicht weniger a ls 70 Personen stark gewesen .

^ _

Die Dago im Kaltikum.
WTB . Helsingfors , 19 . Nov . An der Nordweftfront greifen di«

Bolschewiki weiter heftig an und rücken gegen den NarwaflUv
vor . Die Letten melden Fortschritt « in der Richtung auf Mita «.
An der Küste wurde S ch l o ck ereicht.

WTB . London, 19. Nov. Wie gemeldet wird , stnd die « st ? '
itischen Truppen durch die Bolschewiki gegen Nordosten in d<ir
Winkel des Poiptts -Sees und der Narwa zurückgedrängt
worden. . . .MTV . Helfingfors , 18 . Nov . Die Bolschewik '
Abordnung unter der Führung Litwinoffs ist gesteh "
bei Pleskau mit einer esthnischen Abordnung
Beratungen zusammengetreten , die zunächst dem Aus '
tausch von Geiseln gelten . Später reift Litwinoff ^
Beratungen mit dem englischen Gesandten nach Ko '
penhagen ah .

Aus dem neuen Rußland.
Juden it '

sch vom Oberbefehl zurückgetreten.
WTB . Amsterdam , 17 . Nov. Die „Times " melden aus Heising -

fors , daß Judenitsch als Oberbefehlshaber d « -
Armee des Siordwestens zurückgetreten ist und da«
Laidonef . dier zugleich Befehlshaber des esthländischen Heeres ist, ^Befehl übernommen hat . Di-efe Maßnahmen verfolgen de
Zweck, eii« Internierung des russischen Heeres zu verbißd e r n , falls es sich über die Grenze nach E st h l a n d zurückzieht
müsse.

Einführung der 11 stündigen Arbeitszeit in Petersburg .
WTB . Helsingfors, 19. Nov. Nach Meldungen aus Peter ? '

bürg ist in den dortigen Fabriken nach Aufhebung der Arbeite^
llstündige Arbeitszeit eingefiihk 'Mobilisation die

worden, um dsn Bedürfnissen des Landes und der Armee ge*'
werden zu ?ön««n .

echt

Vermischtes .
mm MiilHausen . 10. Nov . Der Straßburger Schnell «

zug nach der Schweiz ist in voller Fahrt mit eine #!
Güterzuge zusammengestoßen . Heber MenschesVerluste ist noch nichts bekannt geworden , aber der Material
schaden soll sehr beträchtlich sein . (B . L . A .)

SLTB . Paris . 18 . Nov . Eil « Meldung der Pariser Ausgabe des
„Newyork Herald " aus Kairo besagt, daß sich in Aegypten
anticuropäi sche Ag itation ausdehnt . Die Zivilbehörde »
bleiben demgegenüber passiv.

Die Beisetzung Kardinal v. Hartmanns .
WTB . Köln , 18 . Nov . Heute vormittag wurde der verstorbene S xy

bischof von Köln , Kardinal Dr . v . H a r t m a n n , feierlich im Dow
beigesetzt . Anwesend waren die Spitzen der deutschen Behörden
und Vertreter der Militärbehörden der Besatzungmächte . Bischof
Felix K o r u m v« l Trier hielt ein feierliches Pontifikal -Regtii «^
und der Bischof von Münster widmet « dem Verstorbenen
tiefempfunden Nachruf . Die Beisetzung erfolgte in der offen« «
Bischofsgruft vor den Stufen des Hauptaltars .

Rückkehr der deutsche » Washingtoner Delegation .
WTB . Göteborg . 19. Aoo . Die deutsche Delegation

sir die Arbeitskonferenz in Washington hätte gester«
mit dem Dampfer „Stockholm" abfahren sollen. Kurz vor der Abfah' *
des Dampfers lief von der deutschen Regierung eine
teilung ein , dag die Konferenz schon heute a b g es ch l o s s *'■*
werde, weshalb es die Regierung fiie unnötig ansehe, di» Del -
gation die Reise über de, , atlantischen Oze « n antreten
zu lassen. Die Deutschen rei 'en heut« mvr^ n in chre Heimat zurück.

^
Wasserstand des Rheins .

Schustrriniel . 19. Rou . morg li Uhr : 1 .13 m ( 18 . Nov . 0,8» wl
Kehl . 19 . Nov . , morg ß Uhr - 2,07 ( 18 Nov . 1,98 in ) -Mara » , 19. Nov ., morz . (i Uhr : 3,70 in ( 18 . Nov . 3,59 m ) .
Mannheim . 18 . Nov . . «w « . 6 « ht : 2^ 2 m. <18. R« i.
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Aus Kaden .
£5 Karlsruhe , 19. ?!ov. Der Ausschuß für Rechtspfleg «* # Verwaltung des badischen Landtags stimnrte am

lenstag nachmittag dem Gesetzentwurf über die Bereinigung der
Wieblingen mit der Stadtgemeinde Heidelberg eis*

TOitrnig zu ,
. ^ Karlsruhe, 19. Nov . Die demokratischen Abgeordneten Nie -

« rbühl und Gen. haben im badischen Landtag folgende Kurze
T^ frage eingebracht : „Was gedenkt die Regierung zu tun , um
der V. - erschleuderung des Nationalvermögens an

( * Schweizer Grenze durch Aufkauf von Bedarfsgegenständen
Schweizer und der Ausnutzung des tiefen Standes der deutschen

Valuta entgegenzutreten ?"
> 2 Karlsruhe, 18 . Nov. Das Ministerium des Kultus und Un-
Juchts gibt bekannt : „Die Regierung hat sich mit einem Aufruf an°

j? Öffentlichkeit gewendet, in dem sie unter Darlegung der Orga -
?WwN ' des Zwecks und der Aufgaben der zu Beginn des Jahres ge-»drteit Einwohnerwehren zum Eintritt in diese auffordert . Mit
T̂ asicht auf den von diesen Wehren verfolgten Zweck, bei Ausbruch

Unruhen die Ordnung und Sicherheit aufrecht zu erhalten , em-
Mwm wir den Beamten unseres Geschäftsbereich den Eintritt in die
^ ttmoljnctroefircn . Es würde nicht verstanden werden , wenn gerade

den der Regierung nahestanden Kreisen eine schwache Betei -
stattfinden würde ; wir sprechen daher die Erwartung aus ,3 unsere Beamten nicht zurückstehen werden , wenn es gilt , die ver-'« »ungsmäßigen Einrichtungen gegen gewaltsame Angriffe zu schützen.= Karlsruhe , 18 . Nov . Da ? R .'gierungsorgan , die . Karlsruher

B nß " in feiner Dieustagnmmner einen . Für d a S
w: ' s ch e Beamtentum " überschriebenen Artikel, in wslcherne Frage bejaht wird , daß wir in Baden Veranlassung haben mit
?^ erem Beamtentum im crrofsen irnd ganzen 5»frieden zu sein . Als
^ emdlich wird in dem Artikel aber bezeichnet , ixife heute in den
Mtern der Re ichsre gi e rung so wenig Baden er

ll ? en und es wird im Anschluß barmt , die £>offmme ausgesprochen,dos nur eine vorübcrgehende Erscheinung ist und daß Reichsregie-
und Reichsparlament sich der Marken Intelligenz und Ari>eits -
des badischen Beamtentums besser bedienen '»erden, als es bis-

^ geschehen ist. Der Artikel dsS StaatSanzsigers erkennt dann mit
Elenderer Betonung die Leistung der Beamten während des Krieges
? ! und spricht sich dahin aus , daß ohne die rreue Mitarbeit der Be -
PMenfchaft wir aus dem Strudeln der Revolution überhaupt nicht
^ ausgekommen wären .

Dadifche Chronik .
# Karlsruhe . 19 . Nov. In einer Versammlung der Be .

" roten des Verbandes des deutschen Verkehrsper -
! ? n als wurde eine Entschließung gefaßt, worin die General -
Erektion aufgefordert wird , w den nächstjährigen S ^aatsvoranschlag^ weitere Stellen für Betriebsassistenten aufzunehmen.
». AZTB . Karlsruhe , 18. Nov. Die am 5. November 1919 wegen
^erkehrssperre ausgefallene Landesversammlung des Lan -
?5 » ausschusles für Säuglings - und Kleinkinder -
l? rsorge findet nunmehr in Mannheim , Mittwoch , den 26.
K°vember mit dem bereits veröffentlichten Programm statt . Der
beginn der Mitgliederversammlung ist auf 1411 Uhr festgesetzt.
^ H Donaucschingen, 18. Nov. Zu dei; Unterschlagungen des
^tndtrechners Erb teilt der Gemeinderat mit , daß ihm von den frii-
« ren Unregelmäßigkeiten des Erb bei der Karlsruher Zofkasse nichts
^ kannt gewesen sei . Bei der in Freiburg verhafteten Geliebten des
p 6 fand man Wertsachen in Höhe von 25 009 Mark und 6000 Mark

vor . Die Erbschaft des Erb , dessen Vater erst jüngst gestorben ist,^Urde not . der Stadtgemeinde mit Beschlag belegt.
^ ) ( Müllheim . 19. Nov. Wegen großer Verschiebungen von

garren und Zigaretten wurde der Kaufmann Plank in
3
° rt genommen. — In Lörrach wurden bei einem Apotheker 5Vi« ntner Weizen und 2 Zentner Gerste beschlagnahmt.

a . Schönau i. W ., 17 . Nov . Di : Bürgermeister dos Amts-
« zirks versammelten sich dieser Tage im hiesigen Rathause zu einer
k̂bschiedsfeier. Der Versammlung wohnte Herr Oberamtmann Kopp
^ 1, um sich von den Bezirksbeamten vor feinem demnächstigen Weg -
&mg aus hiesigem Bezirk zu »erabfchtriwn. In mehreren Reden kam
°as gute Einvernehmen , das stets zwischen den, Amtsvorstand und den
Gemeindederwaltungsbeamren in den Jahren seines WirkenS im Be-

Schönau waltete , flKä&ührenb/uat Ausdruck , und die besten Wünsche
man dem scheidenden Oberamtmann mit in seinem neuen Be -
Oberkirch .

. # SBnlDshal , 19 9loo . Schmugglerprozess « sind vor dem
^ eftgen Schöffengericht an der Tagesordnung . In seiner letzten Sitzung
^ rurteilte es den Kaufmann Fritz Emmewegger von hier , wegen
^abakschmuggels ?u 2 Monaten Gefängnis und 9000 Mark Geldstrafe,
jfo-itei stand eine siebenköpfige Schnrugglergesellschaft aus Jestetten vor

Gericht , die ebenfalls Tabak über die Grenze geschmuggelt und
^nit Handel getrieben hatte . Die Schmuggler erhielten größere Geld-

^ d empfindliche Gefängnisstrafen . — Im Oktober sind von der hiesigen
Staatsanwaltschaft wege, .> Schleichhandels, Kettenhandels usw . insge-

Geldstrafen in Höhe von über 275 000 Mark mit entsprechenden^Mngnisstrafen erkannt worden.
* == Uberlingen , 19. Nov . Die im hiesigen Amtsbezirk vo-rg-enom -

freiw . Sammlung von Obst für die Min -
w5 bemittelte, » in verschiedenen größev.n baidischvn Städbe«
gtte das erfreuliche Ergebnis , daß insgesamt 700 Zentner Obst zu
Niand gebracht werden können . Die Verteilung wird Voraussicht -
^ so erfolgen, daß Karlsruhe 200 Zentner , Mannheim und
,^ f _

r zheim je 150 Zentner erhalten . Die restlichen 300 Zentner

sollen den armen Kindern des Erzgebirges zugeführt werden. Die
Verteilung soll in den Städten von den Gemeindebehörden unbedingt
kostenlos in nicht allzugroßen Mengen erfolgen. Mit der Obstab-
lieferung haben sich die Landwirte des BezirK Ueberlingen ein vor¬
zügliches Zeugnis des ZFohltätigkeitZsinnS selbst ausgestellt.

Die Lage des Arbeitsm «rttes .
Karlsruhe , 18 . Nov . Durch den anhaltenden Kohlen - und

>strommangel waren die Betriebe allgemein nicht mehr in der Lage,weitere Arbeitskräfte anzunehmen, so daß infolge davon die Zahl der
Erwerbslosen wieder im Steigen begriffen ist. Es mußtenwieder Betriebseinschränkungen vorgenommen werden , wie z . B . im
größten Teil der Pforzheimer Bijoutierieindustrie , Ivodur ch für ein
paar Tage mehrere Taufend Arbeiter und Arbeiterinnen ohne Beschäf¬
tigung waren . Durch einen Streik der Angestellt ?« bei der Fa . Lanzin Mannheim steht zu befürchten , daß in den nächsten Tagen der ganzeFabrikbetrieb still gelegt werben nruß . Auch der Mangel an Roh -
Material macht sich teilweise bcmerkbnr, so daß z . B . im Kreise Kon -
stanz wieder einige Firmen der Textilindustrie Arbeitszeitverkürzung
vornehmen mußten , um den Betrieb aufrecht crbalten zu können .Die Holz - und Metallindustrien sind noch immer genügend mit
Aufträgen versehen , dagegen bat im Baugewerbe und in der Land-
Wirtschaft die Nachfrage nach Arbeitskräften inzwischen etlvas nachge¬
lassen. Dennoch ist die Nachfrage immer noch weit größer als das An -
gebot .

Nach den eingegangenen Berichten sind in Baden noch 8 739 Er -
werbslose vorhanden, gegenüber der Vorwcche also 123 mehr ; die Zahl
der weiblichen Arbeitslosen ist dagegen wieder gefallen, von 3 178 auf3 068 .

Gesuchte Arbeitskräfte lind nach wie vor : Hafner , Ofensetzer ,
Simsformer , Steinhauer , Steinbrech ?? , Elektronronteure, Kupfer-
schmiede, Gießer , Former . Polsterer für Klubmöbel, Möbelschvciner ,
Holz - und Kellerküßer , Schwellenhauer in größerer Zahl Die Beklei¬
dungsindustrie verlangt hauptsächlich Schneider für Groß - und Klein-
stück, da? Baugewerbe Maurer . Zimmerleute , Glaser imd Gipser , und
für Wirtschafts- sowie häusliche Betriebe werden immer noch dringend
!i«eibliche Arbeitskräfte gesucht.

Wogen Kohlenmairyel mußten 4 große Betriebe ihre Arbeit ein-
schränken , wobei insgesamt 165 weibliche Arbeitskräfte zur Entlassung
kamen , wegen Warenmangel oder Mangel an Aufträgen geschah das-
selbe bei 3 weiteren Firmen , die zusammen, zum Teil nur vorüberge-
hend, 14 Frauen und 36 Männer entlassen mußten .

Erwerbslosenunterstützungen wurden im Bereiche der Landesstelle
für Baden auskehlt ! in der Berichtswoche 279 316 Mark , in der Bor»
Woche 269 451 Mark und im ganzen seit November 1918 : 26 668 305
Mark. Für Arbeitszeitverkürzung wurden in dieser Woche 25 386
Mark verausgabt .

Mit NotstandSarbeiten waren in der Berichtswoche 5 068 Erwerbs -
lose beschäftigt gegenüber 5 075 in der Vorwoche .

Aus der Fand ?i5imnp4kKdt .
Karlsruhe , 19. November.

Ariihwlnter .
Ra . Das Städtische Nachrichtenamt schreibt : „ Bei den Schnee -

fällen und dem Glatteis der vergangenen Tage war es auffällig , wie
wenig vielfach seitens der Hanseigentümer für Beseitigung der Schnee -
massen , der häufig von den Kindern angelegten, besonders gefährlichen
Schleifen, wie auch deS Glatteises getan worden ist . Man darf an-
nehmen, daß die Hausbesitzer durch den frühen Eintritt dieser Winter -
erscheinung überrascht worden sind . Nach den bestehenden Berordnun -
gen . die in der Straßen - und Fahrpolizeiordnung der Stadt Karls -
ruhe (P «r . 34a und 59) niedergelegt sind , haben die Hauseigentümer
die Pflickt , bei Eisbildung die Gehwege mit Sand oder Asche zu be-
streuen und Unebenheiten zu beseitigen; ferner bei reichlich gefallenem
Schnee oder Tauwetter den Schnee von den Gehwegen zu entfernen .
Hierbei ist auf die Schonung der Gehwegdeik« zu achten . Die gewissen -
hafte Erfüllung dieser Pflichten ist im Allgenveiniuteresse und heute
auch im Hinblick auf die mangelnde Straßenbeleuchtung besonders
notwendig, schützt die Hauseigentümer aber auch vor unliebsamen
Haftpflichtansprüchen. Von der Stadt selbst können die hierher ge-
börigcn Verrichtungen nicht übernommen werden, da sie nicht im
Stade ist, eintreteirdenfalls sofort die notwendige große Arbeiterzahl
aufzubringen .

"

c)= Di« Schulordnung für die Volksschulen . Das Ministerium
des Kultus und Unterrichts gibt bekannt : Nach § 19 Absatz 5 der
Badischen Verfassung haben alle schulpflichtigen Kinder vom Beginn
der Schulpflicht an die Volksschule zu besuchen . Soweit nach der Ver-
sassung als Ersatz hiefür der Besuch von P̂rwawitstalten vorgesehen
ist , hat daher der Unterricht an diese»! künftighin gleichzeitig mit dem
Beginn des Schuljahres der Ä?Aoschulen , sonach an Ostern zu
beginnen .

# Mit den Brennholzpreisen , die durch Bekanntmachung des Mini-
sterimn? des Innern vom 11. November ab Wald erhöht worden sind,
befaßt sich ein amtlicher Artikel. Danach beträgt die neuerliche Er -
h 0 h u n g je ?.ach den Holzsorten 20 bis 30 v . H . der bisherigen Höchst-
preise . Der amtliche Artikel bemerkt, die neue Preisgestaltung sei die
natürliche Folge der eingetretenen Geldentwertung und der enorm ge-
sriegenen Produktionskosten des Waldbesitzsrs. Von einer Bewucherung
der Konsumenten könr.e keine Rede sein. Die Steigerung des Ver-
braucherpreises werde in erster Linie von der Aufwärtsbewegung der
Löhne und Frachtsätze beeinflußt . Schließlich stellt der amtliche Artikel
fest, daß die iu Baden bestehenden Brennholzpreise noch erheblich unter
den Marktpreisen der übrigen Staaten des Reiches stehen .

A Bankbeamten- versamniluim . In einer am Sonntag vormit-
tag vom Deutschen Bankbeamten-Verein E. V . und vc-m Karlsruher
Kasseirboten -Berein nach dem (solosseum einberufenen , überfüllten
Versammlung wurde zu den in den letzten Tagen in Mainrheim

geführten Verhandlungen mit dem Arbeitgeberverband für das Bank«
gewcrbe über et .ten badischen Gehaltstarif Stellung g«
nominen. In fachlicher Form gab der 1 . Vorsitzende de? DeutschenBankbearnten-Vereins anstelle de ? durch die VerkehrSfperve am Er,
scheinen verhinderten Bezirkssekretärs ein übersichtliches Bild hierüber .Die Bankangestelltenverbände hatten vor längerer Zeit einen Tarif «
Entwurf für Baden beim Arbeitzeberveröand «ingereicht. Der Gegen¬
vorschlag de- Arbeitgebervcrbandes wurde neulich seitens der Mann «
heimer Bankangestellten als undiskutabel abgelehnt. Gleichzeitig
stellten di« Mannheimer Bankangestellten die Forderung , nur aufGrund des Angestelltenentwurfes mit größter Beschleunigung wci-
terzuverhandeln. Auf Grund dessen hat der Arbeitgeberverband
einen zweiten Gegenvorschlag mit „erbesserten Sätzen eingereicht»
wodurch die einstimmig gefaßte Resolution der Mannheimer Bank«
angestellten, gegebenenfalls den Schlichtungsausschuß anzurufen , hin¬
fällig wurde. Die Versammlung war sich darüber klar, daß eins
Verhandlungsmöglichkeit auf Grund des neuen Gegenvorschlages deS
Arbcitsgcberverbandes besteht und vorläufig kein zwingender Grund
vorhanden ist, über das letzte gewerkschaftliche Mittel der Angestellten
zu debattieren , solange die Verhandlungskommission den Eindruck
bat , daß die Verhandlungen mit dem ArbeitSgeberverband noch in
diesem Monat auf gütliche und in befriedigender Weise zum Abschluß
kommen . In der sich anschließenden Aussprache wurde einstimmig
verlangt , daß auch klare Abmachungen Über die EinkommenSverhält»
nisse derüber 30 Jahre alten Angestelltengetroffen werden müssen . Der
Gegenvorschlag der Banken siaht nur eine Tarifierring der Angestellten
bis zum 30. Lebensjahre vor . Es wurde ferner darauf hingewiesen,
daß die Sätze des neuen Gegenvorschlages des ArbeitgebervcrbandeS
auch fetzt noch hinter den Tarifsätzen ?urückst >hen , die die hiesige Ar.
beitsgemeinschaft der

^kaufmännischen Verbände mit dem Arbeitgeber«
verband der Industrie des HandelSkammerbezirk? Karlsruhe verein«
bart hat . Die fast vollzählm erschienenen Bankkassenboten forderte»
die Verhandlungskommission auf , auch ihr« wirtschaftlichen Interesse «
in Mannheim energisch ?u vertreten und die Ueberstandenfrage un-
bedingt zu klären. Aus den weiteren Verhandlungen verdient noch
hervorgehoben zu werden, daß die Bankbeamten in Baden vom älts -
sten Prokuristen bis zum jüngsten Lehrlinge nahezu restlos organi.
siert sind . Der in der Versammlung erschienene Geschäftsführer ix*
Deutschnationalen Handlungsgehilfen . Verbandes versicherte die
Karlsruher Bankangestelltenschast unter Beifall der Sympathie «
seiner Verbandsmitglieder .

X Im Schaufenster unserer GeschiiftSsteNe sind folgende Bilder
neu ausgestellt : „Lehrer mit feiner Schülern in Grönland "

, „ Moskau
m Berlin "

, „Da? große Reit - und Fahr -Tournier im Studio * bei De »
lin " und „Der verbrannte Schmugglerzug" .

Bevorstehende B - ranflAltungen .
V Die MIitter » er« ui «»Sstundi t» der « artensKule stndei leweik? Witt »

wo » « U5 u &r statt . « uS> Anqetae .)
X Dn verein für deutsck »? FftftuenrMtmn « und

ffrauenftrtti '.r Bftft in seinem Bcrew -Z,immer im L" vvrin,ensMöka >en neu
einaerilbicte NuSkiinft -Nacdmitiaae ien>eils Gleimas von . Z—4 Wir erstmals
in dieser Wo -dc a » . 5<n allen BeNeidunassraaen wird «« Mitalieder u »d
NiMmitaliedrr Rat erteilt . Sine Nn âSl einsamer Hkinder -Steiier und
Blusen sind »nr AnNibt auöaestcllt

+ Stuftet Bauer . Aus das Seilte Abend USr stattfindende Sender «
Konzert , in dem auSsMiesililv Werke deS KarlSruder Komvonisten Sermann
Bretslvaer »um Vortraa kommen , sei Sicrmit besonder ? kiinaewiesen .iSicbe die An »eiae .)

Auszuft nns den Standesbiichern Karlsruhe .
TodeSsSIle 17 . Nov . : Wilbelm Preuk . SteueraMNent . Ebemann . «I<

32 Iabre : Karoline Reifert , alt 83 ? labre Witwe von ?kerd . Vettert .Meidaniker : Frieda Klein . VerkSuscrin . le!>ia . alt Z4 ?!al>re : Barbar »
D 0 s e n b a rti. alt 48 ^ abre . YSesrau von Ludwta Doienvach . ?.okomotlv -
Mdrer : ssran ^. alt 8 Iabre . Vater ?eaver M e tz i n a e r . Bierfövrer . —
i c . Nov . : pkriedrick , Gabler . Sbemann . Drever . alt K8 ?laSre

Beerdi .«u»aS«elt und TrauerhuuS erwattisener Verstorbenen Mittwocb .
IS . Nov . . Ü2 Ubr : Frieda Klei u . VerkSuierin . Eckiwanwalditr . 79 . —
2 Ubr : Julius Kilian . ObervoMckmssuer . Yorkstr. t0 . — WS Ubr : Mari «
55 ü n a lt . Vrivalirre . Werderstr . V5. — 3 Ubr : Vvilivvine ® cö to « r ( .
Diakonissin . Diakontssenbaus — Ubr : (Srwin ® i em t r . Brivatmaxn .
Kiieasstrnfte 172 .

Hausmäuse « KstSsn , Feldmäuse ,
sowie Insekten aller Art läßt man am besten
gleich durch das leistimssfähiorste Unternehmen

D . V . G . U . Anton Springer 1
mir Ettllmtentrallp 81 . — Tel . 2340

unter Garantie vernichte » . 17218
Grüßte und lelstDiiMhiMte Untfeelefer -Vertiltfiintfs -

Anstalt Deutschlands . Kisrene ehem . Fabrik snr Her -
ütellunR der erforderlichen Ver )lt« unirsmittel .

Großer ortsfester , mnteh . KntmottwKi - Appnrat .
Von meinen Torrüsrlichen Vertilann «fsmttteln (tebe ich auch■vorschriftumäsaige Packunsen . ioweit solche nach dem Gesetz
verkauft werden dürfen , an erwachsene Personen zur Selbst -
anwendung billigst ab .

Tausendfach besrutaehtet . Re «ll # , prompte und diskrete Bedienung .

Chlorodonf
Zahnstain sowie fiblen Mundgeruch . Überall erhältlich

TahnOTsrTrBieh ^
die Zfchn « blen « 5
elend wirkt
«ntiseptisch , K«- ;

Ihr * Vermdhlumg beehren , fleh mmuzelgam

Ernst Alfred Just u . Frau Else , verw. Hof,
geb . Jene .

Karlsruhe , 20 . Kovemtbtr . Biotin J
„Kameraden ".

Der Roman einer FsauenLrztin .
Von Eva Schröter - Holst .

^ op ?rieht 131? b? Grethlein & Oo. . G . m. b. H .. Leipxie -
(37. Fortsetzung.)

, Lore Hörte , wie Olga der Schwester Hildegard di« Eirt.
der Oberin Grete Fischer mitteilte . Ein Zittern lief

ihren Körper . Die beiden Pflegerinnen merken ihre Er -
^gung nicht. Hildegard war ganz im Bamie von Olgas
, rzählung und diese noch so aufgeregt von dem Gehörten , Er-
^ölen .
, «Was mag sie nur angerichtet haben , daß der Doktor sie
^ schnell herausgesetzt hat. Man hat doch vorher nichts gehört ."
. . „Irgendwas besonders Schlimmes muh es wohl gewesen
lein — sonst hätte er nicht so kurzen Prozeß gemacht — und noch

mit der Oberin — na, wie die beiden standen , das pfeifen
)vch die Spatzen auf dein Dache." Schwester Olga schüttelte den

und hätte das Thema am liebsten immer weiter erörtert
vergessen, daß sie noch eine Beschäftigung nebenbei hatte.
Lore gemahnte sie mit ruhiger , ernster Stimme daran -
„Verzeihung, Fräulein Doktor"

, sagte sie und blükte nun
etaas erstaunt in Gores bleiches Gesicht .

Da klopfte es, und Gertrud trat ein.
„Fräulein Doktor , Herr Doktor will mit der Visitontour be -

ginnen."
Lore fuhr zusammen. Herrgott , das hatte sie ja vergesseir

7^ «s war längst 9 Uhr . Sie gab Hildegard schnell die nötigen
Anweisungen , wusch die Hände und eilte hinunter.

Ihr schlug das Herz heftig, als sie in Waldaus Zimmer
t - at. Er stand, sie erwartend , im weißen Besuchsmantel in der
^tifcte des Zimmers.

»Guten Morgen , Fräulein Hersfeld "
, erwiderte er ruhig

und freundlich ihren Gruß . „Wollen Sie , bitte, heute auch die
Diätnotizen machen. Ich habe Fräulein Fischer soeben wegen
großer Unzuverlässigkeit entlassen . Ms ich einen Ersatz habe.
Fräulein Hersfeld, muß ich Sie bitten, die Aufsicht auch über die
Wirtschast und das Personal zu führen .

"
Lore neigte das blonde Haupt . „Selbstverständlich , Herr

Doktor."
Sie folgte ihm , als er jetzt das Zimmer verließ — an der

Treppe blieb er stehen und wandte sich zu ihr .
„Fräulein Hersfold — was war das heute für em Fall

mit Frau Professor Bartek/"
Sie berichtote ihm gan^ kurz das Vorgefallene. Er mckte :

^Dante . nun bin ich orientiert."
Wie anders war er heute bei den Besuchen — er erschien

heiter und liebenswürdig ' es schien , als ob etwas Drückendes
von ihm gewichen fei .

Lore notierte — ihre Hand zittert« leicht . Hier empfand
sie zuerst, wie wohltuend das war — zu arbeiten ohne diesen
Hemmschuh , den ihr die Oberin überall gelogt — wie köstlich ,
bei den Besuchen nicht immer so erniedrigend hinter der Person
gehen zu drauchvn. Sollte , konnte das wirklich so bleiben —
daß sie vielleicht dahin käme, wonach sie sich sehnte — das zu
sein — die Vertreterin des Chefarztes — seine rechte Hand —
oh , wie viel lieber würde sie da arbeiten , wie viel mehr Freude
am Schaffen haben ?

Sie wurde kurz vor dem Essvn noch einmal in Waldaus
Zimmer gerufen .

„Ich inöchte Ihren Rat hkt « betreffs der ncsen Oberin",
begann er. als sie Platz genommen . . .Sie sins ja besser ' nfor -
miert . wieviel Kenntnisse dazu gehlen , um die Pflichten einer
Ober .« zu übernehmen . Gerade oi ^ses wicht

'^ e Amt der Haus,
Haltung kann ich unmöglich überwachen, ich habe Fräulein Fi -
jcher darin voll vertrat und ihr gänzlich freie Hand gelageu "

„Wenn ich mir einen Rat erlauben darf , Herr Doktor"
, fiel

Lore ein , „ so glaube ich, Schwester Marta würde sich ganz gut
für diesen Posten eignen .

"

„Schwester Marta ?" fragte Waldau erstaunt . „Ich will
gerne zugeben , Fräulein Hersfeld , daß Sie die Schwester in den
wenigen Wachen Ihres Hierseins besser kennen gelernt habe»
und über ihre Arbeitsleistung besser orientiert sind als ich , der
ich feit langer Zeit mit ihnen zu tun habe. Aber ich hege noch
einige Zweifel, ob sich Schwester Marta für diesen verantwor-
tungsoollen Posten eignen wird . Ich habe sie eigentlich nie ge»
schätzt . — Oft genug , wenn ich oben durchging, sah ich sie in ein
Buch vertieft, und ich hörte auch von der Oberin , daß da« ein«
Leidenschast von ihr sein soll "

,^ a , das war es wohl , aber sie hat sich sehr gebessert. Was
mir an Schwester Marta nie gefallen hat , ist ihr verschlossenes,
herbes We »en : sie eignet sich nicht für ein Krankenzimmer d«
müssen sonnige , frohe , hissbereite Menschen hinein — dagegen
hat sie einen umsichtigen Blick für vieles , » as der bisherigen
Oberin abging . Ich glaube, sie wäre geeignet , über alle z«
herrschen — es wird ihr so leicht nichts entgehen — di« Mädchen
hoben Respekt vor ihr — und vor allem ist sie mit der Küche
und dem Haushalt etwas vertraut.

"
Günter blieb eine Weile ganz stumm — er spielte , wie i»

Gedanken verloren , mit dem Brieföffner, so daß Lore die Emp-
findung hatte, als sie flüchtig in sein Gesicht sah , er dachte a«
ganz etwas anderes als über das nach , was sie ihm eben aus»
einandergesetzt .

Nach einer Weile hob er den Kopf . „Dann wär ja nur «in
Ersatz für Schwester Marta als Pflegerin zu beschaffen. Ich
werde mit Schwester Marta sprechen und hören , ob sie den »er«
antwortungsreichen Posten übernehmen will ."

(Fortsetzung jolgt .)
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Iii « Ml dtt WOW « Hilf .
für die bergbaulichen Interessen in EssenDer Verein

schreibt uns :~ ' "
!« »

„anx,. den wir seit einem . .
auf die während des Krieges

In der Bergarbeiter -Zeitung führt
üfin B

« ir tlchaft zurück. Er beru

err Hue den Förderrück-
ahre im Ruhrbergbau zu beklagen haben,

Rauboangeblich betriebene N a u v v a u
sich dabei in erster Linie auf den

ergassessor Althoff , der als Berichs
Staatshaushalts - .̂

verstorbenen Bergwerksdirktor
erstatter in einer Sitzung der Staatshaushalts -Äommisston vom
23. Oktober 1817 sich dahin geäußert hatte , der Betrieb der Gruben
wie er jetzt vorgenommen werde, sei ausgesprochener Raubbau
Daraus , daß Herr Althoff den Betrieb der Gruben in einem b e ■
stimmten Zeitpunkt des Krieges als Raubbau bezeichnet?
inacht Herr Hue , Althoff habe unumwunden erklärt , der während des
Krieges geführte Bergbaubetrieb sei ausgekrochener Raubbau ae-
wesen und behauptet weiter , dieser ausgesprochen? Raubbau sei
Jahre hindurch fortgesetzt worden. In Wirklichkeit handelte es sich
Äek diesem Raubbau , wenn man den zu weit gehenden Ausdruck bei-
behalten will , um Maßnahmen , die nicht zuletzt dem überaus strengenWinter 1916/17 und dem dadurch bedingten hohen Kohlenverbrauch
erforderlich geworden, nur vorübergehend in Anwendung ge-
standen haben.

Um die Kohlenförderung z» steigern, wurden «ruf Erfordern der
Heeresverwaltung vom Frühjahr 1S17 -ab die Gesteinsarbeiten nach
Möglichkeit einsteschränkt und ebenso lieft man die mit geringemKohlenfall verbundenen Borrichtungsarbeiton zugunsten des etgent-
lichen Abbaues zurücktreten , unter gleichzeitiger stärkerer Belegungder besseren Flöze. Diese Detriebsumstellung konnte jedoch aus der
Natur de? bergbaulichen Betriebes heraus , wenn nicht die schlimmsten
Folaen eintreten sollten, worauf übrigens auch Herr Althoff in oer
erwähnten Sitzung schon hingewiesen hat . nicht für längere Zeit bei-
behalten werden und macht ? alsbald wieder dem regelrechten Be-
trieb Platz . So stieg der Anteil der Eesteinshauerschichten an der
Gesamtschichten ^ahl , der im 3 . Iahresvierrcl 1917 mit 5,86 Prozent
seinen tiefsten Stand in der bis dahin abgelaufenen Kriegszeit ver-
zeichnet hatte , im Durchschnitt der folgenden ?> Monate wieder auf«,17 Prozent . Das Ergebnis war . da ?! der Förveranteil . der sich in-
folge des forcierten Abbaues im 3. Viertel 1917 auf 781 Kilogramm
? e Mann und Schicht erböht hatte , gegenüber einer „Leistung von nur
742 Kilogramm im 1 . Iahresviertel , in den Monaten Oktober/D:-« mber wieder auf 767 Kilogramm nachgab Die Rückkehr zu der
sachgemäßen Betriebsweise , zu deren, wenn auch blas vorübergchepd' n
Aufgabe , sich die Zechen nur mit Widerstreben hatten bereit finden
lassen , war auch dadurch nahegelegt, daß die FSrderun » im Laufe des2. und L Vierteljahres 1917 , nicht zuletzt infolge der starken v"n der
Heeresverwaltung durch Freigabe von Bergleuten bewirkten Beleg-
fchaftsvermehrung. eine so erhebliche Steigerung erfahren hatte , daßdi« Fräse der Kohlenoersorgung entfernt nicht mehr so bedenklich warwie vordem.
. . Wie wenig Herr Hue mit seiner Behauptung Recht hat , der
Forderrückgann im Ruhrbergbair fei die Folge d?S während des Krie,
ae » betriebenen Raubbaues , wird schlagend auch durch di .' Tatsache be ,
wiesen , daß neuerdings . — »emeint ist da » 1 . Halbjahr 1919 — die Ge-
steinShauerarbeiten nicht, wie er annehmen muß , stärker, sondernschwächer betrieben worden find, als in irgendeinem entsprechend?»
Abschnitt d.'r Kriogszeit , nicht ausgenommen die Monate April/Sep -
tember 1917.

Es will scheinen, als ob be ! der Behandlung der vorliegendenFraae der Politiker mit Herrn Hue durchgesangzn sei. Wenn er sichdarüber aufbält , daj> f > Bevölkerung infolge des Einwirken ? der
Jensur nichts von dieser gefährlichen Raubbauwirtschaft erfahren bat ,so lag es doch wabrlich nicht im vaterländischen Interesse , durch Be-
Handlung der Frage in der Öffentlichkeit unsere Feinde noch beson«
derS auf unsere Kohlenknappheit hinzuiveisen , ihm selbst waren aber
die einschlägigen Maßnahmen sehr wohl bekannt und er loeitz ferner ,daß die fragliche Umstellung d«Z Zecheubetri 'beS von der Heer^Sver-
waltung gefordert war und in ihrer Durchführung auch von dieser
überwacht wurde , sie ist danach auf keinen ??all , wo.,u die RuZföhrnn -
gen von Herrn Hue sozialdemokratischen Blättern Anlaß gegeben
hab 'n, dem VergwerkZunternehmertum zur Last zu legen und im
übrigen von diesem auch in einer Weise geh-mdhabt worden , daß da-

durch dauernde Schädigungen ferngehalten wurden. Wenn die FL»
derung der Zechen gegenwärtig nicht höber ist, so liegt der Grund
hierfür — das sei mit allem Nachdruck festgestellt , nicht in einem un-
genügenden Stande der Aus« und VorrichtungSareeit-n.

von den Börsen .

Notierungen der Berliner - Bihfe vom 18. November
Snduttsie - Aktie «

lHiitten » » . BerawerkS -Aktienl

Sinner Brauerei
?lceumulatoren .
?>dlerwerkKleoer
A . E . «5
Aluminium . . . .
Analo <5ont .Tuan .
Anti Aoblen . . . .
NunSb .Nrb .Mafch
Bad . Anilin . . . .'? ernni . (klekir . .Bert . « n >>. Molch .
Neri . Mal »
Bing . Nlirnba . . .
Bismarcks , tle . .
Bochum . (Sun . . .
Bvhler Swlil . ." renier Bülkau .
« rown Bovert . .
?l » dernß
jfxrtn . Griesheim

. Älbert
Daimler
genauer ($ a3 . . .
vlich . Lux . Baro . .
. « tfenb . ® / ® . .
.JtftBl

. GaSal . Auer . .

. Kaliwerke . . . .
. Waffen
. Eilenbdl

Grlberf. ftarftettf . .
EfckweilcrBcraw .
Keldmüble Cell . .
Ŝ -eXteit wuill . . . .

ilt . Masch . Enz . .
Wagenau Ei ». . .>aSmot . Deutz . .Gclsenk . Baw . . . .

Genschow Wan . . ."ieor -, Marienft . .
>oldlckmii >t Esa . .
ann . Masch .F . aft,

. arv «n . Gqb . . . .va «»er Eilen . . .
HIndrichL Auster -

mann
Sirich Sfitvfer . . .
Höchster Karbw ?. .

Öfc6
. Döcnfohe
« nli Aiffteröl . . , .« oftfieim «5ell
Kuffbäulerb
Labmayer
Laurahütte

17 II . 19 18.11. 19
238 .53 268. -
339 .35 359 .75
275.26 241 . -
24Q.' S 240.-

ZZ7Ä S147S
231. - 230 -
221 .- 220 .-« «.- 439.50
179 — 177. -
174.75 174 .50
242 .60 241.-
214 .50 21? . -
270 .— 267 28

133 . -
83S.- 230 .50
150.- 149.-

297!- rn -
358.- 250 .26
490 .- 491 .
287 .- 295.25
1W7S 150' ,
199.25 AS .-SR - 327 .-
522 - 50S.5-I
819 .- 817.-
243 - sw . -
243 .25 248.73
209 . -- 309 -
3S175 382. —
289 50 390. - -
2t9.!ä 216. -
254 - 259 .50
205 . - 395 . -
170 - 172. -
169 '/. 169.-
373.— 273 25
838 . - 131.50

189, —
820 .

'
- 319 -

S85. - 383.-
833 . - 231.50
830410 380 90

178. - 167 .35
2T! 55 881 . -
375 - £63.—
245 25 251.-
150 - 148 -
225 - 222 .-
229 .50 228.50

150 50
188 .- 183.25

17. II
225. -
396 -

m '
.sö

W
i' ind « ff 'Sül
PiSme Sfüs
\'ot £ir . Zement . .
Mannesmann . .
Masch . Ärlbnerj

Durlach •
Olier -Eis ?nk>ed, . •
. . Eisen «i>. Laro •
. . yo ^S- W •
Orenstein . . . . •

<>8r6e . . .
Rkiein . Metall . .
NbeIii .St -,hlwrke .^itcöctf Montan .
Nombaiberuttc
N 'iiaersioerke . .
2o (fifcitracrf . . . .
chchuclert Nb ? . . .? i »men8 Saieke .Stell . Bnlknn . . .Stollb. Zink
Tnrk . Paba ? . . . .
Ber . Cnln - Nvilw .
Dt ' ch. Nickel
. . iSInrtjft . Elberk .
. . StablZovcn . .
Wanderer Werke
Weier Äkt
We 'tereqetn . . . .
Zell st. Wnldftof . .

Ber ! . vandesSael . ! IS1 .M
Dirm ^ndl . Bank . ! IN . —
Deutsche Bank . . - RZ.-
Disk . k̂ommandit ' 178.75
Dresdener Bank j 151. ~
Oesterr . Kredit . . n ».-
ReichSbank I 153. -

Kol » » k« ?n»ert «
OtavI -Anteile . . . 1 »! >?»
. . Gennhfcheine . . i 294 .25

Iii » « . anal . Eisend » ?, !»-Sktien
Tchandtnnadahn 295. -
f« r . « erl . Slratzb . 117.50
« äd . Httenbabn .. 191 .«? omdarl >en 18.50
« einr .-Bab » . . . . 63?.—
Orlentdabn . . . . 230. -

13?.75
17t-
281 . -
?? !! >',
S03.26
22! —
181 .50
977 -
177 .75
ams
307 .50
15=. -
»42. -
?IW.75
^76. -r
848.-
23?.-
9» .—
974 .78
335. -
338.-

Stt .
' -

229.-

18.11. 19
230 35
233. -

225 .
'
-

tss .no
145 .75
258 . -
211 >/.
291 . -
122 .—
135 —
275 .—
173 .-
223 -
301 .-
15VB3
234 .—
201 .—

m . -
239 .50
353 .75

3S7.-

944
'"
-

223 .23

191.50
130 .
223 . -
173.75
IM.
108. -
180. -

957 .58
397 .-

zent bildeten immerhin die Mehrheit . Von Petrolcumaktien lasen
Steaua Romana weiter fest . Kolontalpapiere verzeichneten bei
kleineren Umsätzen weiter mähige Erhöhungen. Der heimische Renten¬
markt war schwach . Kriegsanleihe 78% . Stärkeren Angebot zeigte
sich auch in Pfandbriefen und Stadtanleihen . Oesterreichische uni
ungarische Anleihen stnd still aber fest.

Berliner Devisen -totlerungen . Die gestrigen Devise ^
Notierungen stellen sich wie folgt :

Telearavbisch « AnSzablunaen 17. li . 19.
« eld ! Brie ?

18. 11 . i »
Geld I Briet

Holland G .

249 —

lSl
'
50

1S.50
699. -

SÄlffahrtSwerte
Argo -Dam ? flch . .
Deuisch - Auitr . .
Hamb ». Bakelf . . .
. . Siioamerika . .
San ka Dampfschiff

l Nordd . Lloyd . . .

2S5 .-

1L2
'
?5

215.-
309 .25
122 . -

289 . -

120
'
-

212 —
310 .25
121 . -

— Börsenstimmungsbild. In stark schwankender Kursgestaltung
prägte stch an der Börse die unsichere Haltung heute wiederum deutlich
aus . Dabei war die Krundstimmung nach wie vor als fest zu bezeichnen .Das Geschäft blieb besonders in ausländischen Werten lebhaft , während
es in deutschen im allgemeiner/ etwas Mller war . Infolge anhaltender
Entwertung der Markvaluta , die hier wiederum eine starke Steigerung
der Devisen der ausländi '

chen Banknoten und uKpons zur Folge hatte,
erfolgten in Auslandswerten lebhafte Umsähe und neue sprunghafte
Steigerunger ). Eenada 810 gleich 100 Prozent , Baltimore Ohio 30
Prozent . Staats - und Orientbahn und Türkischer Tabik ungefähr 23
Prozent höher , wogegen in Schan'ungbahn starke Reali 'ationen einen
Rückschlag von 20 Prozent bewirkten. Schiffahrtsaktien holten ihre
anfänglichem Verlust« im Verlaufe wieder ziemlich ein. Von Montan -
werten waren Phönix 1 ? Prozent niedriger , die übrigen Werte ungefähr
3—6 Prozent . In Färb . Elektro- und Spezialpapieren war die Kurs -
bewegung bei kleinerem Geschäft nicht bedeutend. Rückgänge bis 5 Pro -

Schweden . . . Kr .Norweaeu Kr .
SeliinqwrS
Hchweii ffr .Oekt.-Ung Kr .Wien oöft Kr .
Budavefr Kr .'Praa Kr .
Dvanien Pf .

"39?.51 1601.60 I 393.50
373.2°! 833.75 149.25
TO 25 :970.75 ! '049 .35
?Z335 333 25 ' 093 .23
154 .25 155.25 155 75
975 .25 975 75 834 .21

35 73 35 .83 1
.39 35

35 .35 85 .45 : 35 .95
70 40 70 60 ! 70 .85

1701.M
S^0.75

1050 .75
10 0̂ .75
1R6.25
825.75

50 .05
SG.05
70.83

Noticrunien d ' r
"
? ritttrurtcr S 5rse von IS .

Badifilie Bank . . .
Dnrnrfiä 'it. Bant .
Deutsche Bink . . . <*
DiSfonto . '» ?kell. . rtt
Dresdner B înk . .
Vefif - Änderhank Kr .
Sheiit . Kreditbank >
Echnffh Bankier . . .*
S -idd . D ' Sk .-W - f. . . »■
Wiener Bankver . . Kr
^ ttom ^nenbank . .
Boch . It 'tk 't .
<Äelkenkirchen B . . MJH ' rvener Bsrgb . .
? n,ra 'i >ltie -♦
Mantb Ber .' ^ ef.
Ban - Ge >. &

Bilkinaer
Tementwerke Hei¬

delberg JC

U7 . U . 19!
133 -
119 50
249 90
1.73 75
150 .59

130 .53 : 130.-

« n » Industrie -Aktien .

Ü &cm . 3rnt>r ., Ber .
lMann 'ielm ! . . . -*

ikunn 'i . Mebr .. S -fibn.
Äeb - rk.Aol.s- Oooenl ).
Mzschinensa >>rik
. . Baden >alWeinb .>̂

119 75
« 9 -
17». -
143. -

133 .51
67 .25

W .i-
174 -
239.-

in .-

125 -
67 50

171.53
333. -

183 —

17. 11 . 191

991 50
811. —

ch -* \
ich - . -
tUi -r 233.-

. . Bid . -Öl. Dn rlo
. . "IrihncrDnrla
. . Halb 4 Neu Kar . W
. . CnrlSruber . . . 235 .
. . '" !' ziorenvdernrse > 974 -
^ chlinck Sc Co . Sba. Jt 235. -
Spinnerei Ktiiinqen 103.—

Bad . Moll . Kebl
llbrenfabr .. Bad .' ^ nrtwann . ' . . . n
Wa » 3. ^ i <>« Heidilb . 353 —
Z- ll ''tvff . > abr . W3i "b. 2?, .-
^ uckerl . Bad ., 371 -
^ n 'terf . chrankentbal —

IS . U .»9

230>

209.
'
-*

162.00
300. ^

210 .- *
35J »
233 .50

Bör -enstimmnngsbild Die Börse blieb heute im allgemeineii
schwäck-sr . Auch war der Verkehr entschieden ruhiger . Eine Mahnung
zur Zurückhaltung wurde in der Gestaltung der internationalen Geld«
sät-e erbttckt Montanmartr machte sich Realisationslusl bew « N«
bar . von der besonders CelfenlHifwn betroffen wuroen. welche 10
« nt verloren . Phönir gaben 5 Prozent nack . Auch bei den übriflen
fübrenden Montanpapieren stellte sich schwächere Tendenz .ein (ZtjC
rniiche sowie Elektro?apiere unterlagen mäßigen Abschwächungen -
Sckmckert giben g Prozent nach ,

' ' nter den Bobnen Fn Sckan^inZ
bei einem Kursverlust von 16 Prozent mit 235 zu erwähnen . Low«
barden eben ^ ll ' i ' edriae? Ta ^egen stellten nch Ba tnnore Oh '.l»,
Tanada Paxific und Missur! Zertifikate wieder ansehnlich W «r-
South West erzielten eine Besserung von 10 Prozent . SchiffahrtS"
aktien gaben etwa 2 Prozent nach Fest lagen Tlirkenlose . weW
gesucht blieben . Heimische Anleihen schwäcker. 3- und 3 .3 -prozenti^
Reichsanleihe verloren je VA Prozent . Kriegsanleihe 78,5 unoeräN '
dert . Der Einhsitsmarkt war ruhi .a . aber gut behauptet . Privat '
diskont 4 Prozent . — Infolge des Büß - und Bettages bleibt die Börse
am IS. September geschlossen.

Fortgesetzte Entwertung des französischen Franken .
<D Bafel . 18. Nov . sPrivattel .) „ ^ nform " meldet aus Pan <-

In den hiesigen Börsenkreisen herrscht starke Beunruhig unS
wegen der fortgesetzten Entwe ^ tuna der französische «
Franken im Ausland . An den Schweizer Börsen notiert der sranZ-
Franken nur meß? 57 gegenüber 67 bor wenigen Wochen . Noch rapid«
fällt die italienische L ' re im Wert ; ihr Stand beträgt in der Schwei»41 gegenüber 55. vor einem halben Monat .

Vekannimachunq .
»»er die Nvaave nciraaener ameriranisiüer

Mlnnerflieicl .
Am verfol « der die ?feiiia,n Belanntm -' lvnna

vom 11 . d . MtS . werden zur Belieferung weiter
«nlaerufen am :
Donnerstag den 2ß . November die bei den Bäcker-

nummern 62—KS Einaetraaenen .
Wrciiafl den 21 Noveniber ht » bei den BScker-

nnmmern 70 —7» öinaelraaenen .GamSla « den 33. Novcmbcr die ftet den BSücr -
nummern 77 —82 EinaelraNenen .Monlan den "i . November die bei den Bäcker-
nummern ?!?—m Yinaciraacucn

DienSlal den In November die bei den Bücker-
nummern 91 — !>8 SinaeiraNene » .Mirlwolb den 2<> November die bei den Biicker-
nummern gg—10t Eingelroaenen .DonnerSiag den 27 . November die bei den Bäcker-

^ nummern 105—112 Eingetragenen .Rreitaa den Z8 . November die bei den Biicker-
nummern IIS — 117 Kinaclragenen .Gam ^laa deu Lg. Naoember die bei den Bäcker-

. nummern 118—120 SinNeiragenen .Die Abgabe der Siieiel criolgk in Ver Neuen
Slädlilckien l>lus !ieNuna <;ftalle ltieaenliber der » elt-»alle ) nur aeNen Abgabe der » an » Vattnno ?markeRr . 74 l,nnLcl >lt B graue WarBe') mit KoVw '' lck>'nii

Verlaufs,eil vr>n morgen »? 9 Ubr durchlebendbi^ 4 Nbr nachmitlags . E >? wird nocknnals darauf
aufmerksam gemacht , dafr dir 5-auSbalt ^ ngzmarkeNr . 7-! \ und B neb II K »t>sabich» i «t sok !lkSl ! ig aui .
^ubewabren «ff. bis alle Kau ^baltunaeu in der
Reihenfolge der Bäckernummern ausgerufen find .

Tiiibiische BeklcidnnaSsiclle . 13775

Mgaöe bm Vrennhalz fm daiüttoalD

zur LMaukweitung .
~ m Aufchlun an unsere Bekanntmackiuna vom 17.

b N! t «. wirb Iiiermii bestimmt , das? die ?knvaver
nzibver '.eichneter Erlanbntssaicine lieb ieweilo iriil !
k! Ubr einnikinbcn baben . und iwar :
1 . »ei rroritw, »!-« « efc: Nr .IMI 17M am 25 . d . W
Nr . R01 'fiSO am 21 d . M . 9!t .17m 1740 am 9« . b . W
Nr . 651 '700 am 22 . d . M . Nr .1741 '1764 am 27 . d . M
Nr . 701 750 am d . TO. Ritfnntmmntnft Selm »iB -
Nr . 7r>1 '800 am S!̂ . d . M . deren Holwafferwerk .* JS - S . bel » ot « W«rt Linder :
2 ! ' S2S22 Nr .?mi ^ 0 amSl . b . M .
2 T- 223 nm 2j - Nr .2fl<l '2fi80 am 22 . d. M .Nr . mnm am 2V.b .M . Nr .2681/2720 am 24 . d . M .Nr . <1260 4316 am 1 De, . 9Jr .272T27r,0 am 2 r>. d . M .Änsnmntenlmtrt Bei der « r .2761 '2800 am 26 . d . M .^.- fearasbentaserne . Nr .2901 am ?7. d . M
Ii. Sei ^ortttuart Barel : 9}r .2!t<>4 '3000 am 27 . d . M .Nr .1.°>41 >1580 am 21 d . °N .?usammcnwnft beUn
Nr .1

'>91 '1620 am N d . M Rvlenftof .
Rr .1621 '1660 am 24 . d . M

Die genaue Sinbaitvna der den Mbeinen auiae -
druclicn Veltlmcknngen Wird bei Permeiduna von
Slraie oder AuSIv .'iluna ans dem Walde drinaend
emvlobien Abendi nacb 6 Ubr darf kein Soli
mebr aebauen oder abaessibri werden .

Karlsruhe , den 17 . November ISIS . 18C85
kkorftaml KarlSru >>e-S>ardt .

« « momii • o » » mm » » » »

Geechäftseröffnung .
L . Calinmann , Werderplalz 33
Herren - u , Damenfohneidarei

Tuchtaqep .
w . o . Ausland ss to lf « sowie sÄmtHch «Sehne der : Art . ke ! lür Schneider umlSchnplderinnen empfehlt In allenPrelslasleD . sowie ArTertleune voaHerren - u . l) a.merkiei (ler zu nrKBlgen
Preisen und gutem Sit *. Rcpara uren

iverden angenommen . SS0604

• • • • • • • • • • * • • • » « » ♦ » • « ♦♦ • #

FimrgmiM
Z ' ehnna 2 . Dezember .2165 Geld - Gewinne

23000 Mk .
Haimteewinn

10000 Mk .
Lose & 1 Porto nnd
Uste 45 Pls . empfiehlt
Lotterie -Unternehmer

J > Stürmer ,
Mannheim O . 7 . 11,früher Siraßbnrc i . Kls,nnd alle Los - Gescnä !te .
Karlsruhe : Fr . Pecher ,Karl Gütz , Brunnert ,Antweiler , Gehm ,Maler . S3223

ich habe meine anwaltschaftliche
Tätigkeit wieder aufgenommen .

Df . ior . k . Kraft , ütonii .
Pforzheim 89800

Lindenstrasse I Fernsprecher !09 .

Hilde Estelmann

Zahnärztin

von der Heise zurück .
Kaisersir . 180 . Telefon 1145 .

« rageu . Deckchen, .Vilsen ,Wäsche eie . vonSOV ' .' . nn .8 . Briedel , ©((9842
Kaserne VottkSan , 3 . 37.

Platin .
Zllte Gebisse ,

MgM - u . Silber
littst 18349

s* dbchllen Tagekvreiien
LMM -un ! Dinges

Sovbis » tt? . ZZ .

Ztiker- und KaSeiiwageii
u. in allen
JE GrSlien
A li .Stiirf .,

\ ioreie
JT/TiT ?W Urs «»-

räde »
SUffMi emvlledlt

ftjkffil Diataft
I . -Seft ,

1171.1 grtlfftftt . 188
Mk « rc

Arieüevs - Tllpettil
Kenner wissen deren
Vorteile zu schätzen,konnte ' (6 wieder eine
oröherePartie erwerben .

emvfeble Laaerein -
tauf . so lauge Vorrat .

Sebastian Münch
Teveten - « nd ? «ve,ier -
ae !» ait . ^ axisr « » « ,« irf chfir. ?« . .PNStn ;

Stsffsckuhe
aller Art werden an » e-
fertigt in sauberer Aus -
fiibrung mit guten Leder -
fodien . BSÄZ8

StoMi » « l>«ea !der « i
Äattincillerftrarc :K

® Wle
tevarlert auch in aronen
QuantiiSten
Otto Hofmann . Aohert i . B .

Telefon Sit . 118.

tMcr Telezhiii - Mschlich
wnrde in4951

abgeändert . .

Süddeutsche Elektr .- Ges . K ^ruhe
Sarlktratze 23. 1S«88

Mit Rücksicht auf die dringend
gebotene Sparsamkeit im Verbrauch
von Gas , Strom und Brennstoff -
Material bitten wir während der
Wintermonate die Sprech »
stunden der Zahnärzte mög¬
lichst In der Zeit zwischen
9 und 4 Uhr aufzusuchen .

Wirtschaftl . Verband

deutscher Zahnärzte

Ortsgruppe Karlsruhe . 1S763

3o:8
C= 3—C=3— (= »• • <= >•• C= »0*<= 3»«

Schreib - Maschinen
Reparaturen u . Reinigung sämtl . Systeme

Reelle Bedienung und billlüe Preise .

Karl Hafner , Mruiie in Süden
AmaMenstraßo 51. Z3O072 Telefon Nr 2127.

Lichtpauspapiere
Sur selbst aiiSDrob . Qual , zu he « vorteilh . Preisen .I. Thema , Nacht ., tecta . Pap., elektr . Licht-
paus - u - PlandruckansbUt , Knrlaruiie , Kwlser -
All «o 29 . Tvlvvdoo övLS 12358

Maschinen

schreiben ,
Stenographie

SSönschrewe » .
Rnndschrift « «« « -

erteilt » ei sckneUrr und
«rsinSIicker S! « sl »ili >« ni!

na » mZbiaen Breile «
Lehrer Ltrsuß ,
Kro „ «n » r . W . II) .

Taac8 « nnd Abendkurse .

Jalousie- und Rolladen-
Reparaturen

sowie jede » ^>lrt
werden vromvt ausackührt von 1S3V8

Chr . Zimmerte ,
Jaloolie « -

Xslrobon 350 .
sab Rovadeii -Fabrir .

« « rmißttt . 36 .

D 'e grohe 11902

Pelzmode
kSnneu Sie inilniaien .
wenn Sie die ältesten
Pel ?e . sowie ->elle , nr
Verarbeitung Kcden .Rtl -
linste Verekbnsi .. vromvte
Liekeruna . ? ->u « l » sftr . ^
vart «Site ?lkadeui :ektr .>

Lmptekle mein I-azor in

fertigen Ulstern
von Mk . ZOT »— SN

L - Broiz , Marienstr . 18

Telephon 39S0. 18752

-Wäscherei

liefert In 3 Tagen

>M
Annahmestellen :

Karlsruhe :
LudwiK -Wllhelms 'r. 5
Kaiserstraße 34 u . 213
Gerw1ursira3e 4fl
AmaltenntraSe 15
Waldstruße 64
WUheltnstrsße Hg
AutfiiBtdsiraj3e 13
Rchlllerstraße 18
Kafseratlee >7
OabelRbergersraße 1
Rhelnwlraße 18
nurlach :
Haupts

w . blllia « - schick umae -
arbeit . Veiichensir . 27,11.

Bodensee - Aepfe !
zu verknusen . 188SZ

« aiierltr . 1S7 . IV .

Umfaßonwmaller
Sorten

Damen -
Herren -

■übernimmt bei schnellsterLieferuno
Mittelbadische Hutiabrik ,

Schneider <fi Hanselmann. B40537
Karlsruhe , Krieystr . 70. nächst Rüppurrerstr .

Alt-Gold und Silber
Brillanten , Perlen und Juwele,i

kauft zu höchsten Preisen

Hof -Juwelier Bertsch
Kaiserstrasse 165 . 64g7

Weltschlager
NeAkemverlreinzg snseres Msffcnilriikrls

Millisnensttche
ift nock fiir verschiedene Vezirke zu »« »«eben .
lHeeinnete Herreu , weise über e,a « ne Barmittel
vcrsügcn , erfabrcn nvNrrcs unter Hinweilnna aus
diele Annonce durch unseren . «« encral -Pertreicr
Herrn « . ZZudas » am Sr - itae . t»! N 21 . Sk » i>.
« w » « am » »« «». i»«m 22 . » osj. noit ö - l Ukr
i - Hotel 9is « 7"

feirtJjriSowt I?at oiiiäuäc ier . ! ~13-li '9
Mk. 5000 *) , bis M. 75000. -
Off. erb . » . V. M. 748 a» Rodoll Moose . Mannheim

Tie MLjter-
beratunMunöe

Gartenlcbule »
find « von beute ab

Mittwschsv - v, 5 llht
an statt . 13J

8 * )187

Herren -

Anza ^ -
Stoffe !

Nenei « ->Ln «e in
inodern .Farben .
(« rohe AuSwadl
Nilliae Breile .

Kein Laden .

emvlelilenKnicri
Evoriz &. Co .,
Hirlchstrafte 88,

1 Trevoe .

Achtung !
Zvr

AM i- MM -
.Sohle die fiödift. i ' r

h
cJL,für yetraoene Kleide ,

Sch « h ». v»old - und
k»»rn »are » , Vostkarte * 1
nüst . komme Vilniusin » Hau » .
S . Jablon * 0t

Xfifirittaerttrahe

Sur

Perser

Teppiche

Aob «»inS —titrvof
raaende « e « 5l »«

Hohe Preise
komme in einigen
Tagen . Anaebote - n

Lampe
n S » l » » l,otel .

Haien - ,Käi « ^

" ■ASS6 »1t" jsÄSiilirlnnerlt . SO. T - lLL '

Achtung
'

.
1 PoftetiSoliostttte ^,

sa ;« ig
{! ( « &( 1 «. IV .
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Sofienstrasse 2 Grosser Saal

t Täglich fl «/t Uhr
Tanz - Abende
Ellen u . Carter

Kapelle : Scbwalbach Flügel: Maurer,
Kleider : Oeschwister Baer , Karlsruhe.

Tischbestellung erforderlich .

Karlstrasse 44 . Restaurant .
Täglich von 4 bis 6 Uhr

KONZERT
der Hauskapelle .

5 Uhr-Tee. ■

Seite m

Karlsruher
füM '-UO (t DJ

Schirmherr :tTmz Max v . Baden
Geschäftsstelle:Zirkel 29 . Tel . 11S3 .

Die dleswöchentllche
Spieler - (Jgrsmliigf

m jus.
Donnerstag , 20. dg.Mts ., */| 8 Uhr ImHörsaal des ehem .Inst . Teehu .Hochschule .

Vortrag i
von Mitglied Bash -mann Tim akadem .Ausschuß für Leibes¬

übungen ).
Zahlreiches Erschei¬nen unserer Mitglie¬der erwünscht .
Der Vorstand .

Spielpläne
WMMWiiW
vorn !9.

fcidilspiele
!MIWII !I.iM .iM « MWI!!MMMl .:!i'lW« AiWl!ii,iIMiilÄ

m
IIH.iälHii'iis i«l'!!nii|i!!!'t!l.'liimiil.;!l'»1li!!!i:m:il!ii!II!iml»Wai!fi«üiliiH

i» äs 261 . November ZVZS .
r i

Die Sen .̂
'iion des T ^ r ? es !

iHnmiiiiKHiiiiiii SchiSlersfi *8fl @ 22

IUIIIII11(11•«••■•••lllllllt !•»•!1111*11
Ecke GoethestraQe .

•iiiiiMiintsKiiitita

Baouaft

IWllÜä : !
_ .1. Branrt . SBS88iflDurlacherstr. 58 . Vaden .

einwoSnenveyr fiarlsrufje .
Bier - Abcnd
der 4. Kowv . . 8 <t« SR ä b 11 * * t. 18758

Ai -twoch , 19 . Rovb . abends 7 l / 2 Uhr
Eroher Saal der . Weftenddalle". Rbeiiiftrabe

Vorträge !
Donnerstag , den 20 . Novbr . 1919,

abends 7 Uhr ,
beginnen in den Unterrichtsräumen der
PrivathandelsschuleMerkur , Karlsruhs

(Baden ), Karlstrasse

„Tftctwfiscta u. praktische
voMge Per KeKkzms"

von Hans Peter . Propagandist.
" • rsx „was in liMurl"
12 S-ris » ,i ! iiiiiijiütiiii !

"
| 3- rns ; M Vaä Ii in

Siulmiir".
Lehrkurs : Die Lack - u . PlakatscIirllt.

Dauer je »seh Bef&higune.

Die Vorträge sind offen für jedermann
und werden Dienstags und Donnerstags,
jeweils von 7— 9 Uhr abends, gehalten.
JWer Vortrag ist für sich abgeschlossen,

Anmeldungennimmt entgegen u. zu jed ,weit. Auskunft ist bereit die Schulleitungd,
Privaihandeisschuie Merkur ,

Karlsruhe , Karlstrasse 13 .

Verein für SeiM« kiMMlelöukk
und kksoenduitu !-.

Zz ^eiWttiAeseAuskUjls-Nachmftskßel
jeweils Freitags von 2 — 4 Ulli'
In mtfttent Verein »,immer int Erbprinzen -sidlvdlhsn , Ri . terftraKe 7. 1R6051

Sdkniitrttn 'tcr . JRatirteUt » n auch «umUmSndsrn c.ctrna . « fciöitnröft '.irf»,
Z « s«dxeide » , Axprobic ? ? » f . ni .für Mitglieder und N '. chtmitglieder.

Ausstellung einf . Bluse « u . Kinderkleider
Der Borstand .

LiCHTSPiELE.
Ab heute Mittwoch bis einschl . Freitag .

Der große auserlesene Spielplan mit dem
sensationellen Detektivschauspiel

Mm , dar Teufel.
Kriminaldrama in 4 Akten.

Ein sensationelles Detektivschauspie!, das
durch seine spannenee Handlung und die
glänzende Darstellung und Verfolgungs¬szenen, dem größten Interesse begegnen
wird . Da» spannendste , was je in

Kriminalfilmen gezeigt wurde.

Reinhold Schiinzel

Werner Krauss
Hanne Brinkmann

in dem 5 aktigen Lebensbild

Das Mädchen
und die Männer.
treu ßV Jtpnä

Tragödie m 4 Akten .
Hauptdarsteller:

in— I i— jujütliami. i.mia

KaisarstraSte 5
iiiirmi1*11*11111am Durlacher Tor .iiiria*i>iili **IMli*iliiii »ü*M

Die Hi2F TZM .
Drama aus dem Artistenleben in 3 Akten

ESasSga
n 18712

„ riorpmum
Ein Meisterwerk der Filmkunst in sechs Akten• nach den Aufzeichnungen eines Morphimisten .

Inszeniert vonJulius Urgiß und Max Jungk.
Regie : Bruno Ziener

Hauptdarsteller : Bruno Decarli .
Glänzende Kritiken in Tages- und Fachzeitungen.Ein Reiz an Ausstattung , Kostümen . Einzel - und Gruppen¬bildern , wie er niejit größer geboten werden kann .

Spielzeit : Samstag von 4— 10 Uhr ; Sonntags von 3— 9 Uhr ; an den übrigen Tagen von5—9 Uhr ; Kartenverkauf J/, Stunde vor Spielbeginn . Programmspieldauer l ' f. Stunde -

r IV . Vortrag

GeheimratProf. Dr. Häossner
„Die franz . Revolution"

Donnerstag , 20 . Novembr .8 Uhr im Konservatorium .

Bruno Kastner
der erklärte Liebling des Publikums in

Eines Mannes Wortl
Von Bild zu Bild w .rd Bruno Kastner
beim Publikum beliebter durch seine
hervorragende Schauspielkunst. Eines
Mannes Wort zeigt ihn jedoch auf der
vollen Höhe seiner Darstellungskunst.

Ikarus
Ikarus Ikarus

Ikatus Ikarus Ikarus
Ikarus Ikarus Ika >us Ikarus

Ikarus Ikarus Ikarus Ikarus

ZieMrM ' WerK-
ststte für Spönnen
Damenfriseur - und Par -
sitmerle - Äeichüst SraoQsnil Schmauk

flttcafcltr . 82.

Künstler - Kapelle unter Leitungdes Herrn Kapellmeister Treumer .

. Eintrittskarten bei Fr . Doert und ander Kusse . 1858S

Kaffee Bauer
Heut « Mittwoch , 7"/, Uhr abends :

SosiMonzert
Hermann Bretschger-Abend

Leitung: Sapellmeister Hans Bauer .
I' rogra m m t 18696

1 . Polonaise .
2. nignon . Walzer.
3. Ouvertüre z. kom. Oper „ Die List

der Liebenden ".4. Melodienkranz .
6. a) Bereeuse

b) Bn ^nrlsfher Tanz
Soli für Cello : Herr Jafla .'ski.6. Vi » «« » .

7. a) Meisterte nas
b ) Koniert - Walier

So i für Klavier : Herr Bretschger.8 . ( irXfin Honbfjon , Intermezzo.9 . Iloehzeilltcli Lied .
10 . TllrUfseber .Harsch .

8önöe5Sijeaier zv Kgi '
Zsrköe.

Mittwoch, den 19. November 191S.
CävafSeyia rusticana

m (Sizillanl «che ßauernehrc ).Melodrama in einem Akt nach dem oleichnamigen<'otts » ück de« G . SBerna von Faraioni - Tozielt ,und G . Menasci . Musik von Pietro MaScagni .
Der Baiazzo .

Drama in 2 Akten und einem VroloaS » faua 7 Uvr. « ude 10 Übt.

Kamenerttirnunit '/»5 Uhr ,
Anfang S Uhr . 1S787

„Zum Rheingold"
Waldhornstrafäe 22 . 8806

= Gut bürgerliches und solides =
Wein - und Bier - Restaurant .

Bekannt durch seine vor -
KÜirlleheii Weine .

Spezialmarken: Gimmeldinger u. Clevner.
Gutbesuchtes, gemütlichesLokal. Printz - Biere .

$asalomtm Dr. Würz ppguögnftadt
für innere Krankheiten und Nervenleiden

Prospekte . ( 812944) Das ganze Jahr geöffnet .
Dr. K. Würz , - t Dr. J . Bauer.

Turmhoch
überragt das dramatische Filmwerk

IKARUS

Esther Carenn
die Durchschnitt - Kino -Dramen.

Vorführung :

täglisch um 5 und 7 15 Uhr

in den

J
priVat-7aoz -Jnstitnt

Alfred Trautmann ,
Operettentenorund Lehrer der Tanzkunst.

Anmeldungen zu Priva - und neuenKursen können gemacht werden 18273
Kapellenstrasse 16ff . und
Kronenstrasse 10. im Sch elbbüro.

As vkkKWe TMöslshWöbuS
ivr Sandwerker. Sandel und Gewerbiuirib̂ nde
aller Vlrt . entöfilt alles Wissenswerte bei GclchäiiZ -
doriiillen IckiriftUckien Arbeiten. RcditZcinacteaen -
bcitcn . Oiierten. Lcl>r»eit. Geiellk » und Meiltcr-
vrllwnkl . © efcbäft&flrfininma . ^avkunaSiormenWechsclkunde. Schcckverlcbr. Beriraiien. Klagc »
vcrwvrcn. Vatenlreclit . « <u !'er- und Markeuichuft .SoUalverfid'erAna . Genosscnicvastswslcn. Vncti-
tlidriinil . Stcuer>raacn . Reclienkunse Tabellen aller
Art niw SIcslant gebunden 4%2 Seiten Vrci»des Werkes lebt Mr. 9. franko siachnalime. 7Tî 'ia6 . Srud« . Berlandbuaiiandtmig. Zieutttnacn 67.

Korbflaschen,
ca . 95 Liter Inhalt , au kaufen o 1 1a di t. Anae»böte an löfsa
Giir « nq » lose Krüchteverwertung ,Herrenltr . LS. Telephon öllöv.

Jed . Tag eintreffend :
Frische

jeder Art
« erschtlWe .
Siis-bMlilize .
LechSheriiiTe,
ttmch . Rvlbiirslh.
LachsdNIiniit.
MWmmt 4Sf .
Mrntf ,

, 87öa

BiMsrliihtmse ,

SWet - Sartinen it .
Saljheriiiße.

Ferner :

Geflügel
wie Sah « «« . Hilft »
» «». Gilai «.
Knninchen .

Kroli - u.K !ei»litrkaus

ÄistzZkö Zass
»t Si - lchftrafi « 31

Telekon 5«67 .

Welt Kino
KalserstraBc 188 . Tel . 6438 . (

W - A' nr 3 Tage . -TBC
Mittwoch — Donnerstag — Freitag .

Qsir;kti?se !ila? i?r ! DefebtivsnhSaftrl

^aS
Idar Ui££aslraäl@ i

Ein äußerst inlersssanter Detektivschlager,in dem sich die Handlung in geschick¬tester Weise entwickelt und den Be¬
schauer bis zum Schluß in vollster

Spannung hält . 18757 |
3 Akte ; 3 Akte !

WilÄwast ! Wildwest !

Nene Scnduuq

Steinjtiij]'
ßinmWyse

in allen Kröhen ift wieder
eingetroffen u . empfiehlt

K. Gössel , 11979Vau Materialienveichaft ,5?riez » !«r » k» '-»7.

Db !t- unD
Mrtojsel-Mrbe

empfiehlt bllltaft i »85«
» eN , Korb - Fabrik
Kaiferstrabe 12».

Flaschen ,
Lumven, Pgvier , Metalle
Visen,Nli Goldn Silber ,Treffen . Möbel . Kleider,
« chiibc. jkeller - u . Tue !«
cherkram , kaust Ä"9I ^S

iSenerstei » ,
S «sa « »nftrahe Nr . 2« .

» eteion »4öl.

Lnstsnlelf Lustspiel !

Emil haf Zahnschmerzen
Ein urgelungenes Lustspiel mit stürmi¬

schem Lacherfolg in 8 Akten mit

MsSene Voss .

Alt Metalle
etaaiot . 3iuK , SWeffiu « ,»i « ö Wlei lauft 12230

© tl « !8re . jß! 8te ! &er , Zivugießerei, Karlsruke
Herrenstra ! « !-<!.

Ne« tinntlt »Wen : 18704

Kautabak
RsrdhiiuserK

Zigarrengeichüft Gustav Störzinger ,Karlftr . 4» (am Karls or) . — Telev .vn B002.

Kaufmann
tätiger Teilhaber

S. Griindv . ein . Baugescllschast m . i?. H . sofort
«Gesellschaft bczivcckl die äufierftrentable ilusnuvuna einer erfttlaffiaen ,arotzten Erfoig rer !i>rcÄendeii, modernenBauweife . iliasch entschlossene » ieflcktantenMit ca . &() Mille Einlage belieb. Slnaeb . unt.Nr . BgS072 an die „Bad . PreNc' cun ^ 'end .

1® ;

' 1■.
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Karlsruhe*
Unser lieber j

Sannesbrnder und 1
früherer 1 .Schrift¬
führer

W

1

Max ßrimiii , Oberrevisor
isi nach kurzer , schwerer Krankheit ent¬
schlafen . In ihm betrauern wir einen
ließen Freund und ftllezeit getreuen und
opferwiiliuen Liederhaller , dessen An¬
denken wir in Ehren halten werden .

Zu der am Donnerstag , den 20 . Novbr . ,
11 Uhr vormittag * stattfindenden Beer -
dltfung erbitten wirzahireicheTeilnahme
der Herren S&nsrer . 18793

Der - Vorstand .

n

Statt besonderer Anzeige .
Heute früh 6 Uhr verschied mein

K W lieber Mann , unser treubesorgter ,
guter Vater , Schwiegervater und
Grossvater

Herr Friedrich Gabler
im Alter von 68 Jahren . Nach fünf

•gä Ta ;jen folgte er seiner lieben
£??*• ToohSer Lydia .

Karlsruhe , den 18 . Nov . 1919.
Die trauernden Hinterbliebenen :

Frau Karo ) . Gabler , geb. Plag
tIVlItidm Gabler
Otto Gabler
Frieda Gabler
Hanna Gabler
Peter Kirrenberg u. Frau

Linchen « geb . Gabler, Cölr.
Joi . Schwörer u . Frau Hed¬

wig , geb . Gabler , Hornberg .
Beerdigung : Donnerstag nach¬

mittag ' /«■* Uhr . B40705
Trauerhaus : Lessingstrasse 51 .

Todes -Anzeige.
Gestern früh verschied nach

längerem , mit großer Geduld er¬
tragenem Leider , meine liebe Frau ,
unsere gute , treubesorgte Mutter

Dies teilen Verwandten und
Freunden mit
Die tieftrauernden Hinterbliebenen :

C . Weinjrärtner ,
Postschaffner

Riiflua Müller ,
geb. Wf- ngärtner

Maria Weingfirtner
Auxust Müller . B69946

Karlsr .-Beierthtim , 19 Nov. 1919.
Marie-Alexandrastr. 20.
Beerdigur »J findet am 20. Nov. ,

naehmitt . 4 Uhr, vom Trauerhaus
aus statt .

Todes -Anzeige .
Schmerzerfüllt teilen wir Verwandten

und Bekannten mit , dass unsere liebe
unvergessliche Mutter . Schwester , Schwie¬
germutter und Grossmutter

Luise Neudold, Witwe
geb. Wagenbach

am 18. Nov . 1919, mittags 12 ' /* Uhr , nach
schwerem Leiden sanft entschlafen ist.

Durlach , den 18. Nov. 1919.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen :
Rud . P #t « r und Frau .
Die Beerdigung findet am 20. Novbr.

1919 . vorm. IUI , Uhr, von der Friedhof-
kapsle hier aus stattt . B40729

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher
Anteilnahme an dem schweren Verluste
unserer lieben Tochter und Schwester

Maria Münch
sprechen wir unsern tiefgekühlteste »
Dank aus . B40703

| ImNamen der trauernden Hinterbliebenen :
Familie Karl Münch.

Karlsruhe , den 18. Novbr . 1919 .
Rüppurrerstrasse 20 .

Statt besonderer Anzeige .

Todes - Anzeige .
Heute nacht entschlief nach l&ngerem Leiden

mein lieber Gatte, unser guter , treusorgender Vater,
Schwiegervater , Bruder , Schwager und Onkel

Karl IttHj Rechnungsrat
im Alter von 64 Jahren . ^

In tiefer Trauer :
Rosa Itta , geb. Speckert

Sofie Gantert . geb . Itta Egon Ifta , Kunstmaler
Paula llta Karl Itta, cand . math .
Emil Itta, Architekt Elisabeth Itta
Fritz Itta, Apotheker Otto Gantert , Eisenbahnsekretär .

Karlsruhe , den 17 . November 1919 . 18771
Beerdigung : Freitag , den 21 . Nov. 1919, 2 Uhr nachm .

Beileidsbesuche dankend abgelehnt .

Todes -Anzeige.
Freunden und Bekannten die traurige Mit¬

teilung , dass heute nachmittag 1/t3 Uhr mein
lieber Mann

Inhaber der Firma J . W . Krautinger
Hofmechaniker und Optiker

nach schwerem Leiden im Alter von 49 Jahren
sanft entschlafen ist.

Karlsruhe , den 18. November 1919 .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Frau Karoline Krautinger
geb . Bühler

Gustel Krautinger .
Die Feuerbestattung findet am Donnerstag ,

den 20 . November 1919 , nachmittags 3 Uhr ,
im Krematorium statt .

Trauerhaus : Kaiser Wilhelm -Halle 1 .
Von Kranzspenden wolle im Sinne des Ver¬

storbenen abgesehen werden . Trauerbesuche
werden dankend abgelehnt .

Statt jeder besonderen Anzeige.
Unsere gute Mutter , Gtossmutter , Urgtoss -

mutter , Schwester , Schwägerin und Tante

Frau

geb . Odenheimer

ist heute in ihrem 88 . Lebensjahre sanft verschieden .

Karlsruhe , Ettlingerstr . 3, 18 . Novbr . 1919 .
Wiesbaden , Bingen , Frankfurt a .M., Berlin , Mainz-

Heinrich Rothschild u . Frau Ida , geb . Ullmanri
Simon Kehrmann u . Frau Frieda , geb . Rothschild

Frau Bertha Nathan Wwe „ geb . Rothschild

Salomen Rothschild u . Frau Bertha , geb . Mayer

Mayer Mayer u. Frau Flora , geb . Rothschild

David Rothschild n . Frau Emma , geb . Jordan
Isidor Berney u . Frau Mathilde , geb . Rothschild

Bernhard Odenheimer .

Die Leichenfeier findet Donnerstag , den 20 .
November , vormittags 11 Uhr , auf dem hiesigen
Israel . Friedhof statt , die Beerdigung in Bretten ,
nachmittags 1/ t 4 Uhr .

Statt Karten . — Danksagung.
Für die anlässlich des Hinscheidens meines innigst-

geliebten Gatten, unseres treusorgenden Vaters

Karl Martin
städt . Buchhalter

in so reichem Masse zu teil gewordenen Beweise herzlicher
Anteilnahme und für die prächtigen Blumenspenden sagen
wir auf diesem Wege unsern tiefgefühltesten Dank . Insbe¬
sondere herzlichen Dank seinen Herren Vorgesetzten und
Kollegen vom städt . Gaa- , Wasser - und Elektrizitätsamt für
den ehrenden Nachruf und die zahlreiche Beteiligung am
Leichenbegängnis , seinen Freunden für den erhebenden Trauer -
Gesang und die tiefergreifende Trauermusik , sowie allen denen,
welche dam Heimgegangenen die letzte Ehre erwiesen .

Die tieftrauernde Gattin
und Kinder .

Karlsruhe , den 16. November 1919. 869922

traf
hier u . auswärts
verlangen Sie Gratispro¬
spekt dch . d . Spezialisten

F . Bu <k I
t .Handschriftverbasserung
Karlsruhe , Lesstnprstr : 78.
Erfolge verblüffend auch
für Fernunterricht .

Reichswehr - Brigade
MMr -Meilm 13

stellt noch militärisch ausgebildete Freiwillige ein .
Gesucht werden Kacharbeiter . tüchtige, zuverlässige
öeute , die sich im Felde bewährt haben . Milittir -
vaviere (bei Mannschaften , die schon längere Zeit
entlassen sind , auch VeumundSzeugnis der Orts -
behSrde ) sind bei Meldung im Geschäftszimmer der
Kraftfahr - Abtcilnng IS Cannstatt

(Alte Artl .-Kasernei vorzulegen . S9S4a

Rollo
erteilt russisch n . polnisch
« lab . Schefjelstrab ? 45.

Tamii - Bmis.
Gitte Existenz

auH für $ lüch »lf»0e.
ardl .Ausbildunginelekt .
NiesichiSmassaae. Scksu -
heitsvkcsit .KSrvtrsslege .
Manicure n . Kursbe -
ginn November . Anaeh .
mit . 33D03« an die Bad .
Presse erbeten . Sj*

i'.p.rlsruhor
Posamentierwaren -Fabrik
W '

sSh . Clorer jr.
Kalserntr . *86 . H.

18788

Batterien
f. Tafchenlamv .. erttklals .
Grund & CetuwidjeM ,
Waldstr .Zst. Sos . ttß . 17-2%

Trauer -Hüte
in jeder Preislage stets vorrätig 4319 !

IS . Rosenbusch , HaiSfifSlr. 137

Welschkorngriotz
twb «Wehl fortwährend
zu haben in der 8983a3 .2

M » ble
Johann Schacuble ,
,Q «vve « t,eim i . Spaden

Blei
für SHciroftt , Bleiab -
fä « e etc . zable Im v . k«.
.̂ ulendung iok. a . Nrachtg.
Uta . Nach » . Gleltfchutz -
Inbrlk Bremen (411,
atieiwUeraetUtcti « 80132.

Briefmarken -
Sammlungen

in jedem Umfange , sowie bessere Einzelmarken n
alte Briefschaften z« böchsten Preis «« ge >
gen Barzabiuug . a2 ™ 9
K. W Friedrich Schafer , Frankfurt a M . .
iZaiferftrasie 2. Tel . Hania Sil «

! Lagsrf isser
von Nie « oder «Dein , tedeS Quantum «onft

Anton Einhellig ,
Lacbueritrav « 17. XtUifm 1414.

Verkauf auf Abbruch .
Von der ehemaligen KrienivervileaunaS -Nnftalt

beim ffiflterbafmlmf fftciButn sind sofort aus
Abbruch ,u verkaufen:

1 . 1 MannschastS-Svretsefckiiivven . 56 .20 m lang
und 9 .30 in breit :

2 . 1 bcSrtl . 57,27 rn lang . 9 .30 rn breit :
3 . 1 MannfchaftS-Kochküche. 37,85 m lana und

7,30 m breit :
4. 2 MannfchaftS-Aborte . ie 16,45 m lana und

3,56 m »Kit :
5. 1 Offi,ierS -R5ort . 7,46 m lana und 4,36 m

Breit
Auf die Baracken kann einzeln geboten werden ,

iedoch behält sich die Verkaufsstelle die aelamte
Vergebung der Anlage an den Meistbietenden vor .

NnaeboiSvordrucke kSnnnen gegen vosifreie Ein »
scnduna von 1 Mk . von der unterzeichneten Dienst-
ftcNe belogen werden .

Die Angebote müssen bis »um 23 . November
1919 eingereicht fein.

Weiter steht dem Verkaufe avS :
1 Bnrcike Seim (vNterbihnbof in Krewura »ur

derzeitigen Unterbringung von ® traftcn>
Sfflolwn . 28,00 m lana und 10 m breit .

Angebote hierauf ssnd bis zum 25 . November
1919 einzureichen Vordrucke hierzu werden nicht
ausgegeben 9T3457

AbwickelungSsteNe
drS MilitSr -BaunmiS . Krcidura l. Br . .

KarlS -Kaserne

14211

Lacrer säratl . Posamenten
I . Möbel - « .Dekorationen

Spezial - Abtei lim« :

Sitll - Liisin
komplett , für alle
Beleuchtungskörper

Musterlacrer — Hatik

MÄH
mxmi www «

jogjiichßr Art
Felle

und 16563

l nashueuefft Wuster

! fr . Dann
j 'ßCff. d . Hauptpost.

Zerrennerstr . w

Saußerel
kauft den Bedarf im

En » r » I - Ha«S
S . Kosentbal .

Rtonetiftroft « 47 oder
40c . 1717

Schrauben
fabrik.

Ich suche mich an tl .
iicr Schrambeitfabrlh zu
beteiligen , evenll eine
zu Bausen . Ssfert . unt .
Nr . 1 «7Z4 an die „Ba -
dische Presse^ erb -ten

Welche Fabrik
oder Gießerei
li «s«» t reil «
«» r » erdwdrikati »« ?

Gefl . Mrgeiiote unter
Nr . an Üte . Bad .
Presse ' erbeten

Elektr . Ofen
6 A .. 250 SB. , Ä» »rieten
oder f« * fcn . « efndii .
« naebote .uiit . Nr . BS98M
an die . Bad . Preise'

Rohrstuhle .
werden dauerhaft aekloch«
ten u revariert . W>NiekM
Settel . Sesselmach. Wald-
ttr . 35 . Sib . . TT Volt¬
karts »eniiat . Auch ngL
Aufwärts , ÄSOAg

Strickerei
bei vridelbera

übernimmt Lobnarbett .
« olf ' Sm-fctt * . Sweater ,
Striiinvfe . Socken ulw.
Offerten unt . Nr . B39877
on die . Bad . Presse" . .

I

Gebrauchte

Möbel
Kauft

ämeitgemäfi .Vrette «
weg. grok . Bedarfdie

AltmSbelstelle
KemtinuWgt

Kausraisvcrmltulll !
T «f>lohvla » l !i .

T - lefon 3204 .
Ansebotk erbeten !

Heirat .
Witwer . 57 ? (. . fcnu*»

befiker. nicht auf diese»
Weae Vassende VebenZ -
aeiabrtin im nlei« Al-
ter mit Vermöaen nicht
unter dreiftiatautenb .
Angebote unter 331125
a n die .Bad . Presse" ^
Bess . Glinka . 38 . gr ..

st . Kigur . wünsibt nerte
Bekanntsch. m bess hüb«
schen Dame Zwecks sväter.

Heirat .
Diskretion Ehrensache. _Anacb ultt . Nr 330787
an die . Ba d . Blesse" erd

3 ' iifie für meine Ver¬
wandte . Tochter ehrbar
Eltern , kath Ende 20.
mit Beruf und schSne«
Ersvartem die

Bekanntschaft
eines Serrn in sicherer
Stellung ^Beamter oder
Lehrer ) Nur ernstaem.
Angebote m . Bild unter
Nr B40449 an die Ba-
Micke P resse.

Baubundmödel
kaufen Sie preiswert
u . formschön gegen Bar,ablnno
oder erlei ci, terte 3aT >«
lnnqSbedinavnqen bei der «e-
meinnltvig . Ha»örat ««selschast 14278

Badischer Baubund G m. b . H.
ttcrlörnü «. Karl -^ riedrichstrafi « 22,

Fernsprecher 5157 . sEckhauS Rondellvlabl
Täglich geöffnet vorm . 8 —12 . nachm . 1—5 Uhr .
Samstags v . vorm . 8—12. nachm . v . 2M >Uhr .

liefert samtliche aus der Schweiz ausführ-
baren Waren zu folgenden Canditionen -
Zahlbar in 1 —2 Iahren gegen Sicher-
stellung in Mark . Anfragen m . Angabe
des genauen Artikels sind zu richten
unter Nr. 339989 an die „Bad . Press ?

"

l!IIIM!!llllllllill!IIUIIIIillltllf=

Kaufe und Verkaufe
fortwährend

zetraz - Herren - u . Damenbekleidunzs -
stücke , Uniformen . Wäsche , Schuhe .
Uhren . Reißzeuge , Ferngläser , Musik¬
instrumente , Gold , Silber , Brillanten ,
Möbel all . Art , Nähmaschinen , Kinder¬

wagen II . S . W . 18137
Gefl . Angebote erbittet ;

flinimih ' o An - u . Verkaufsgeschäft
lllllirällU öKronenstr . 52 Telef .,3747

•Mnniiniinniiiminiiniiniinnni'»iitmnnmniinm»nniniui)iinninniiiinni!im ■

Brillanten , Perlen ,
Altgold , Silber , Platin

Keieat .
Witwer . 40 N. . rnittt .

Beamter , ein Sans sucht
auf diesem Wege die Be/kgnntschgtt eineZ ?!rSul .
fauch kinderl. Witwel
»weckS Heirat

ErnNgem . Angebote u.
Nr . an die ..Ba «
difche Vresse « erbeten . .

Fräulein . 22 5?abre au8
achtbarer Familie , vo «
Lande , im gesamt .van ««
Wesen u . Geschäft wohl«
erfahren , wünscht als Sc*
ben6gef!ibrtin einen ka¬
tholischen tsscht . soliden
Sckmhmacher . von 24 — S»
? !abren fda ein solches
Geschäft vorhanden ) . . .Ernitgem AntrS « ? m t
Bild und näheren Vir «
hgltnissen find ,v. richten
unt Nr . 9MW37 an ö'f
Badifche Vr .' sse" . .
Ein au ? der KrieSSNe»

fnngenschgft ,uri >!kgek ^m«
ter Herr Handwerker ) .
3» Nabre alt . wünscht nitr
diesem Wege die Be«
kanntschast einer Se« cnS-

1 Kind nickt nuSflefdMöfj
len . im Alter von 26 v >5
3(1 wahren . ?u mache»
»weilZ wäterer

Ssürat .
Angebote mit Lichtbild

u Nr . B4M31 an di «
»Bad . Presse« erbeten».

Ernstgemeint;
Witwer . 38 ?Sadre . ka«

ibolisch . 3 Kinder . Hanv-
werlSmeisicr. wünscht
mit Niäul . . auch Witwe-
entsvrechenden AlterZ .
verehelichen Angebote & ■
Bild unt Nr . » 68624
die . Badische Presse"
beten . ^ «

Heirat .
Streng reell .

Damen und Serren a«?
Stadt und Land . wet« k"
aus Mangel an Beka « » '
chasrkeine Geleaenbctt
l». ir ^ ?n geboten ist . wen
den sich am besten an da »
.vciratsvermiltingS .-Bur »

L . Nagel ,
Kavellenftr. 68 . 3 . ®

Karlsruhe . S39

werden angekauft zu
den hentlKensehr
hoben Preisen 148

B . Xamphues , Kaiserstr . 207.

ErbsenmehlEdelkastanienDörrobstWelschkorn
und Haser

empfiehlt 185E6
31. 3. Homburger .
ÄroaenU * . 50. Tel . 152.

"» Damen — '
ieb . Alte rs u . Stand «/
sind , passenden
aatten durch die han«
öel»gerichtl . einge » .
Firmn

» i « « & mnta f .
Berlin - Temoelhof

Dainon
gleich welchen älter « **
StandeZ finden valscn^
Ehegatten durch ^ bcvci
mittlunaS .Büro L>err
Krau ?lrtermnnn .
tulie . Geibelstr 14 ®—•

Mein kreund , Vestver eines gutgehenden
Hotel » m . Mevgerci . Ä5 Jahre . e »gl", anaenevm -
Aeukere . Vermögen , s« «Atsich «nBaldewi «de
,m verehelichen . Damen (auch Witwen ! die
und BerstäubniS für Betriebe gen . Art haben^
delieben ihre Adresse unt . Darlegung der -Ijf *
hälinisse u . s . w .. sowie Beifügung eineS Bit
de « unter »I . 4 .12 an die « " ' "" iccnexpcSition
Taube & Co . . W . t» . b . € >. , X * ti &tu6 * *• JSS

M Waldstraiie » 1. einzureichen M «.
m Verschwiegenheit zugesichert und verlang ^
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Kavifche Peeffe « 5 ? ? ke V .

MM
"

Detektive ! -
MM M ?

Geheime Auskünste V
ffrmiti « innari «. BcoWitnttieu erlcöiot überall zuverlässig

■ ?S. » nd Sntlastungsinatert «! in
<SMdmb * nacn . Alimenteufache » Vcrtra » eu ««n «ele «e» b
KrsteS LsrlSceher ZeteKt^ Milt . Saiserstrche 128.» «» : « . « « »« er . Sttestes In «it . I. Baden . — Arbeitsfeld die aauz> W « ! t

Uhrendiebstahljß Durlach
„ Bon den vor flnifttrLaden tn r

^Bestecke nnb Schmuckstücke noch
Vbrackt . Wie wir Dören, bat »! e « enidjeruitp :
Gesellschaft eine Belohnung in Söhe von 10% des« erteS der wieder beigebrachten Sachen anSgefetzt.
. Sachdienliche Mitteilnnacn richte man an dieMniinalvolizei oder den Untersuchungsrichter ll
22 *: 18971

nid t wieder bei »
erficherunaö -

Einbruch . Diebstahl -

Versicherungen
für Ha, »daltnng « , « nd Geschäftsbetriebe
vermittelt : 1877g

Generalagent Hölzle
Sri »de» ftr«b« 10. Ser «r » f 1495.

Noch einige tßcMiac

Reisende
zum Besuche von (Mtof.
listen iwiw bobs Prodi
fi&n %■i neuAmteöote
linier 'Ja 331134 a «
Bidikin thKlfe* .

Reisender
g

esucht , auch Damen , für
cn Berkauf einer prima

Schmierseife ( Auslands -
marc >. Angebote unter
15. t!!. 6060 an Hessen
stein & Boaler A . - »
Karlsruh «. 98454

Buch - Reisende
auch Damen

erbalt . vr ? abgesebt .Erol .12 bis 30 Mk . Provist » «
f . Bertr . bervorrag .Werk .Zu erfragen 1S7!56

®ofi «ttftr <tfte C4 .

J Mchtige Sciiciiüs

WeiMraut Glider).
Von heute 2 Nhr
Hof ( Kriegbstr . ) .

a » e Güterbahn ,
Lehmann . «ff48

auch Damen , bei bobem
Verdienst . für den « er¬kauf erstklassiger Krieg »
btilber sofort « es »« ff» f .

Angeb . unt . K . E . 6081
an Haafenstein ft Begierf?. -® .. Karlsrnbe .

Bertried
S1SM98

Buchführung
alle Syst . i . wen . Std .gar . « f>fchl« &Het>c?
erlernb . Angeb. unt .« » 1145 a . d . kwd . Pr .

y
Jed . Nervenleidende
le d. Broschüre . Die
ekiimpsung der

IT Nerven¬
leiden *, wie NervosI «
»at .Tchwermut .Schlaf -
|£fißftil , Angstgefühl ,T -i>windela »fölle , ner¬
vöse Kopfschmer,, Ge-
dirnschwäch. ,Epilepsie .Beg . Einsen ». v. 20 Vf.in « riesmark . frk . d
Avotd .Oähae « ,Berlin
S . W . 68 . nn . Tl .

rein über -
* Ä

feucht . Ig .i. Schnitt ,
per .'ientr .
JL 19VW).— ,bei « bn .kl,

„ — Mengen p.
Pfd . M 19.50. SS0188

Karl Fr . Gietz ,Tabakwaren .Karlsruhe f . B »
Postfach47. Drabtanschr . :

..Grobgitv *.

«

SetHaar-
Ausfall
Öektr, Kopfmassage,
• inziR sicher wirkend ,vut hervorragendem Er¬

folg angewandt
Damen - Frisier - Salon
Frida Schmidt
Spezlal » Ahtellimil

für 15598
Damen baarpXleg !«*,

Herrenstraße 19,
Ecke Kaieerstr .. b . d . Uhr .

Geöffnet von morsretu
8 Uhr bis abends 7 Uhr.

.Mappsportwagen
an kaufen gesucht.

Angebote mit Preis
unter Nr . « 69910 an die
„ Bad . Presse ' erbeten .

ijr&r 6e «
«xnn oft « « *

anlogener
Schweihapparate

s« Ä>t üttKKtftnbe Sve -
Siftlfafir . Dtit *fe6E«mC »
möglichst in der Metall »
n . Maschineubraucke gut
eingeführte , geeigneje

Benteler
unter günstigen Bedin
aungen . Angebote unter
1*. D . Z. 144 an S! ild» ls
Msste . Kraukknrt a/« .

NrsMk - ZWrre
1 Paar , neue , preiswert
abzugeben . B4074S

Otto HaMZV »
Ettli « «eu , Klostergasfe

Mehrladepistolen 6,35 ,
« irsckbveSse . Mod . 9H,bahnt . Sauer -Dopvel -
Hittte , bcsbtt ». Ztftbmt
DovvelMate , alle Ar¬
ten Atunition o «rka « ft

WuHen -ßatzel .0ai {*( Hr . 22», Eingang
Slrschstr . Tel . MM . B"""
ReN .Kindertlavvsiutil ,' ila

Mm
tttr

sowie

rrner mir Art
kauft fortwährend

A.
Sadraersi ? . 17 ,

Telefon 1414 .
18807

BraunerPelzkragen
®onnta « abend CotteS-«^criir .. Lacbnerttr oer-' Jen . Gegen gute Be-
i?dn >lnn abaug WSIlt .
z-a » nerltr . 18. Sof »wei-
I8L Statt . S698CIQ
. Verloren Born ®uttn ^
, ' r ü=» ! mtt bis ,ur 33in>
Mr . 40 eine Decke üb .
JJncu Marttftand . Geg.
Me Belobnn . ab^uacbcn
W >'<er «r 4« . 7 . ' ^T7t
Äerlnt 'pn °P MontagtilUltt » nbind i . der^ artenftrape «i» b««« « .

« ^
'

" nn °^ bzu
.

i^ iegftr - be 183 . 3. Stock.

2 Nam . ntt , 0 »« HH«rd .
1 ncuev ?«»»t»,lator , 1
Brauttea i , m .Schleier
1 XU . Ttehiraaen , Nr .
42, otll . »u » elf . Luifen -
ftr .Zall , Browser . S69934

Zu verkaufen :
3 gedr . PlSs -bieiie ! uiid
S gevolst. 2 ^ i »le nebst

Näb .Karteu -
st« d«, Heckenwea 7.

Zinkwanne
lind einige eis. ttleidsr -
>tiind »r wegen Plag -
Mangel billig »u verkauf .
331151 Zäbri » gerftr . ',«a.

Anziise ,
eofCM , Ulster . Utbrt
jiefi * r,j3oP9cn, .c • s. orv :
oailHer , 381150Schuhe
für Herren , Damen und
Kinder in großer Aus -
wähl billig zu rertaukeu .
Glotzer,Zuliringerstr .vüa .

An - « at Berkauf .

Neverlleberzieher
(feldgrau ) , für kleine
schlanke ffigur preiswert
zu verkaufen .

Ublandftr . ». III. Stock
links . Bki989v

Feuer -
verficher«» «s -E » twerfer
auf 2 . Januar gesucht.
Gehalt nach Neichstarif .'̂ chriftl . Angebote mit
Lebensbeschreibung und
Aeugnis - Absckriften er -
bittet W . Nothermel .
Weneraiage « ^ 18S2S

Feuerversicherung.
Von einer mittl . Kene>

ralaacntur wird ein um
flckitioer Ii . erfebrener
Bürovorsteher ,

fewie ein mit d . Tarif -
li ^stimmnnaen vertrauter
Invuftrieverfichrrun ^s -

sihein -Enttverfer
aciuckt Anaebotc mit
Lebenslauf u. ?,euanis -
abfckniltl'n n . Nr . 900(1«
an die Bad . Presse erb.

NMjM !echNil!er
mit sehr guter zeichn .
Aertigk . zu fof . Eintritt
gesucht. Bewerb . mit
Personalanaaben u . ^>e -
baltsfordg . an 18741

Ok>»»di «ettion de »
Bisssex - « nd 3itafe «* >
baiteS . Abteilung für
Wasserkraft u . Ciektrizit .
1 Alliomsjeu -Arrher

für Offenbacher System
1 Schrelldtil -Lrehe

für Handbank nnb
1 Dreher

sofort gesucht. 9005a
Ia « ? l & Siiprie

Heidelsbei « .
Tltchtia »

Hochsiitslbahm ,
Hobln Ii . Käser
zu sofortigem Eintritt
gesucht. Auch Dreve »
und Schlaffer , die sich
auf ?!obr - und FräS -
Maschinen einarbeiten
wollen , werden ange -
nom 'men . 9014a
IHoffhintttfabrih Forem .

Ettling « « Vaden .

Katfer - Allee 17. 1 . Stock.
Zu verkaufen :
1 Paar OffiZierS -Reft -
ftiefel . Gr . 43—44, sehrgut erlialten . Liebia -
»te IS . IV ., Schwab . B ' M

Entlaufen
N Samktaa ein uroftcr.
omI icbwar^- u . braun -

t , T
tCT Tarier : geaen

WeMhnW
Zb ' uaeben. ed Ausku» kt
»?» Verbleib : Richurd^ SlUierftr r± &4fi TVi

Enüausen

* » © pi § er,SI
^n^ 'U ' tucifj, auf »Moll »"
Ä '"

w- . « bsugeben geg." ^ ^eloduung 1876^

Tie etatmSkiae Stelle
des II . Grundbuchveam -
ten (Sladlreckitsrats ) ilt
aus i . Dezember 1919
nen zu beieveii. Äe »
baltsfeiiseöilna eriolat
aufgrund >näs « rer Ver-
cinbaruna . Bewerber ,
die zum Richteramt bc-
iLbigt fctn müNen. wol-
len ibre Geiuche um -
gebend bei uns ein-
reichen . 18600

Karlsruhe , den 11 9h>-
vcmber 1919 .DnS Büri ermeifterami .

Strebsame
Reifende »

w^ Äe b- t GroMsten d-.-rLebensmitleloranche so-wie in Kolonialvwareir
aefcbSft .'n gut einaesübn
sind , bn bobcr Proviiioi ,gesucht
Anacuotc u . N > BVSÄiO

^ ^ an die „Badischc Presse"
X » elet. amj ct &ett ».

Kw .-Gren .-Bntl . 1 sucht
britiiKtiö acternt B«»!»04

SchNeider
Einstellung nach bekann?
ten Bedingungen sofort .
Meldung Srbrcibttude 3 .
.« um« . Grrn .-Kaserne

Schneider
für erlik !. Arbeit ' 18605

aatr sucht - mz
für dauernd
Hans Leyendecker .
Helle Werkftitt .

Höchste i.' öt » e.

2-3 Schneider
ÜtUtrn liltö ^ ner

Schleifer
fördpaerni . . S981«
licrl Reff , sperdiobrif ,Rretrea .

ZchKieWtllt
gefndjj BöSdüK

^ iiupsitaR ^ . LS .
Selb, «» »Niger

Meru . ÄWer
sofort f. dauernd gesucht.
Kärberei Reiser ,
1874« « öruerftrave IS.

SketteK - Angebok .
^ Auf i Januar 1920 tft die Stelle einet Leiterinder LUtsenkrivve . bier . neu zu besetzen . E§ kommen

i r0crinucn in Velracht . welche vrarttscde
, ,Ä Leitung eines gleikben oder äbii-
« ? £ ^ nftiliits befttzen und deren Borbtldung derS - Verordnung vom 2 . Januar d . C?.. die ftnov
hSf, ^ TafunS von SSuglinas nnd Meinktnder-V'U -rinnen betr . . entwri -Zit.Anmeldungen sind ivatelten? bis «!. Dezemder
,
» ' ,^ - ^ unter Anschlus ! von Zeugnissen an da?unterzeichnete Amt zu richten. 18767■otBhHIriicg ^ iiliendamt.

t!Sll Kontoristin
gewandt « . erfahren , per
gleich od . bald für Grob -
Handlung unwettKarlör .Ausfüdrl . Angebote erb .unter Nr . 8#ft4 « an die
. Bad . Presse " .

Ovgnnisation .
Für das technische Büro einer mittleren

Masch,nen -Fabrik SüddeutschlandS wird eine

tüchtige Kraft
mit Erfahrilnqen iin Zeichnungs . , Modell -, Nach-
kalkulations - und Reklamewesen , zur Bearbeitungvon Prospekten und Katalogen zum sofortiaenEintritt tiesucht . Zeichnerische Gewandtheit
erforderlich . Photographische Kenntnisse erwünscht .
Bewerbungen u . Nr . 18608 an die . Bad . Preffe "

Nachlveislilh mehr Wich
verdi » rt strebsamer Herr durch Uebernahme der

Allemvertretung
« nferes « affenar « »elS (Gebrauchsacaenscandkeine Ltcerl, ». Erforderlich ie uach Grvke deSGeztrteS Mk . SOO- 1000. Herren , welche auf einendaiiernden . hohen Berdienft reflektieren , erhörennäheres durch unteren Generalvertreter Herrnä£. Hnhnex (int .>rcitcra Oes: 21 . 91 « r. . « « »oen 22. Rov . von » t '

Auffallend
billiges Angebot !

U «rfettc

effllDtptftH ,
in Buchhaltung und allen
Büroarbeiten erfahren ,
»um alsbaldigen Eintritt
a «f« »bt . Angebote unt .Vorlagen von Zeuguiyenund GedaltSansprüche »
einzureichen an 18727
Hosherdfabrit ft* rl Ehr -
eifer , Ind . ftvevfer ,
!itari » r « !ic i . B .. Herren -
strake 4 ^ .

Warme Wintermäntel
aus haltbaren einfarbigen u . _ — , _ „ _ ^ -
karierten Stoften, für 11smen y ;«£ ß "f fi
und junge Mädchen u . AÄVi

Wollene Kostüme
neueste Formen aus einfarb.
und gemusterten Stoffen mit
reicher Tressen - und Knopf- j » m ja «
gamitur , teils auf Halbseide l & K iß ^ i *% , %%
»• füttert u . & «tV .

Tttsbt »« «

Friseuse
für sofort od . später bei
hohem Gehalt a »sucht ,« naeu . u . Nr . » 09940 an
die „ Vadisctie Preis e " .

Nhr im
« »428

~ ." ür den vrooifümoietifcN Berta « ? von3nttaUat > ou4attucltc , Gliihstriin »p »s « .Srcwwccn , © nöoyattrntew , Armatnrem -c.wird für Baden , ittitirttemheL « und H »>Ken - !-

Vertreter z
«efncht . Nur Herren , welchedie rinschlägigeKund -
fchaft regelmävig besuchen, wollen fich melden .Schriftl . Angebote unter K . E , 008S <mffacftaKc '.n & Bo «l«r . A . G ., K«rltirude .

«- r -filbtQ

reicher Tressen - und Knopl-
gamitur . teils auf " " '
«affittert

Ripsmäntel
imprägniert , in diverwn
Farben

Kostümröcke
125 _ 195 _ 245 .

lasdjinennäfjerii!
für Wilsche gesucht . 8 KVT

I rau Bfideek ,Willielmftr . 13. vart .

ans guten halbwoll . Stoffen 3Sn50 u ßS "**

aas reinwollenen Stoffen . . © @ « '50 u . © Sn "

2 zuverlä ^ if ,e

Wadchen
für Küche u . Limmer tn
feine Pension zum I . Dez,
gesucht . Kir <I«s «nner .
BiSmarckiir . L7a.

M. SCHNEIDER
Erbprinzenstr . 31 — Ludwigsplatz .

inhaher
II . Kahl

187W

Per 1. Dezbr . 18689

Fräulein
izn Kindern <6 und 'U
Jabre !. welches schon in
gleichen Stellungen tätig
war und im Nahen he -
wandert ist, aeinii »«.
Krau B . Brntfsr . »» * ,Kaiierstr . 55.

Grotz-Brauerei in Baden
«uebt znr

Führung eines Spezial¬
Ausschanks

mit grobem Saal tüchtige
Geschäftsführers - Eheleute ,

die Erfahrung im Wirtsgewerbe besiben.
Metzger bevorzugt .

Geil . Bewerbungen mit Angabe der Gehalts -

Kleiner

Gewandtes
Zimmermiid »chen

aas niibrn u . biiaelu
kann, bei gutem Lobn s.
sowrt oder 1 . Dez . ae-
fiirät. i'jute Zeugnisse
erforderlich. Katferatlee
Nr 42 .. 18369

GrHerer Zeitschriswlverlgg f
a»l hiesigem Platz sucht zu sofortiaem Ein - «trrtt eine im Jnseratenweseu bewanderte BS

weibliche Kraft . |
die an selbständiges Arbeiten gewöhnt « ?>fein muf, . Stenographie nnd Schreibma - &«
schiue vollkommen beherrscht u . auf allen LgsGebieten des AnzeigenwefenS lo erfahren B
ist , das, fie nach gegebenen Direktiven eine ff«verantwortungsvolle Tätigkeit ausüben wm
kann . AuSf. Angebote mit LeugniSablchr . « 0erbeten unter Nr . 1876« an die . vadifche « «
Presse " .

ggj

Kinderlose ffantUie such«
sofort od . 1 . Dez . tüchii -
ges . braves

WeiMildchen
bei gntem Lohn Krie-
denftrafte I>. T! BL9üS <t

Ein « Ö96Ö2
Mädchen
für Zimmer und Haus -
arbeit auf Isfort gesucht

3u erfraaeu GaltSaus
l. Krsne . K . - MSbtburg .

Hiesige Bank sucht tür ihre Korrefponde » , -Abteilung in Stenographie und Maschinenschreiben
durchaus bewandert «Dame
anzustellen . Offerten mit Zenauisabfchriften .Geiialtsanfvrüchen und Angabe der biSher '.acnTtitigkeit unter Är . 18790 an die Bad . Presse eroet .

Wir »« che« »um Möglichst » aldi ««« « i» -tritt eine aen »andt » 9011a .iu

Kurzschrist-
« . Maschinenschreiberin

Gchramberpier Uhrfedernfabrik
» . tn . b . s .Sch « » n» b « r « (Wttrtt . Schiv »r »« « ld )

Ladenfräulein - Gesuch.
« !>f 1. Dezember suche ich für meine K» « d itorei« nd « aftee ein jüngeres , zuverlässiges

gut empfohlenes Fräulein ,
>a ? gewandt ist im Berkauf . Kost und Wohnungm Haute . Angebote mit Zeugnisabschriften undBild sind zu richten an « 699G0
Karl Kailsmcmn . kosditsr, kudivigsplak Kl .

Kür Hotel u . ZItehgerei an ruhigem Kurplabim mittl . Baden wtrd Auoecl . ,stiel . « iiSche »
mit Erfahrung in Führung gen . Betriebe bei
gutem Lotin und Verpflegung per wf »rt ges .Nur erste Kräfte , die schon in ähnlichen Be¬trieben tätig waren und gute Zeugn . bestben .woll . Angeb . unt . Nr . M. 431 an die Annoncen¬
expedition Danbe & Co . , G . -n. b . v .. Knsl »-
ruhe i. B . , ^.' aldstrasje 9l , einreichen .Einheirat nicht ausgeschlossen. AL449

Hiesiges Groftge -
ichäft fucht jungen
Mann mit Etnj .lbr .
od. Abit . aiS kaufm.

Lelirlisg
auf fof. oder fvüter

SeloitgesÄr . An-
«ebote mit Lebens -
lauf unt . Nr . 18582
an die Öcd . Press «.

Im Zeichnen
talentierte Damen und
Herren woll . ihre Adresse
einsenden unter « 09652
a» die JBob . P « ss«".

Revegew . Ta :» e »
und Herren

zum Vertrieb erstklassig.Patente gesucht. B69t!5>,
Ka!eet- Pkrwer!llngsd«rii
.. Gkmama ^' Kad. 'Kadru

Ludwig -Wilbelmpl . b.

Vtrkmfem
? k
A

erfekt oder willige'nfängertn » er fof.
von hiesiger gröizer .Wnr ^ le ^et ^ eincht .'.-! ngeb . mit GeiialtS -
anfprüchen unter Nr .
18614 an die Bad . Pr .

TWl . ZimlNemsdch !»
welches auch Liebe zu
Kindern hat . auf 1 . Dez.
gesucht , grau Bierbrodt .Kcitlerstr . LI5 , IV . « 694»»

Mädchen
absolut selbständig und
gewissenhaft , bei bobem
Lohn zu möglichst baldi -
gem Eiytritt gesucht. Gu -
te Schulzeugnisse ersor -
derlich . 1872«

H«rrenttr » ke -S4.

Jahre
alt

bier od . antwärts , irgend urelcher Art , da derselbe
durch die jetzige Jahreszeit verhindert ist aus
erlerntem Beruf zu arheiten . Angebote unter
Nr . « 69850 an die . Badische Presse " .

,? n einem liäbr . Kinde
wird für die Nachmittage
ein besseres , jüngere ?

Fräulein
Geff . Angebote

unter Nr . 18746 an die
„ Bad . Presse " .

suchtabiol . zuverlässiges ,
« lt . K-rilnlein (Kriegk -

E !ntilcht .UchellMölhky
bei gut . Lohn u . gut . Kost
für sofort gesucht . 9004a
SiefumfchnU Milöbad .
(Schwcrzw .i Tel . Nr .

flüchtU gelernte Ktnder
gärtncrin . Erzieherin il .
ksrankreich und Engl ., zu

ffUr einen Gutsbausbait
bei badifchen Oderlandes
wird ci« e . tu all 3to «l>
Sen der SansbntN > .g .
insbesondere aiub
Nähen u BüSetn durM
ans ertabrene . gesunde ,
vrotestantischr

Kind , oder als Gelellfck.
Angeb . unt . Nr . Ä6»L4 :!

an die ^« adifche Presse " .
Perfekt «

Hoteiköchm
(selbständigl , mit guten
Zeugnissen , s« ckit Stille .
Ansrag . nnt . Nr . B40491
an die Bad . Presse erb .

^ aden
oder bellen Raum , at«
Lager geeignet, für ?«»*•
bere-i CHefrt»äft . evtl . mit
Wohnung für tvfurt oder

1stifttet zu mieten •tefurt«
Angebote u . Nr . B69M

an die . Bndische Presse"
>erbeien.

Möbl . i * deziv.
3-3im « er -MchllvR

oder möbl Wobnnna m.
Küchenbe ^ütiuna aei'cn
ante Veraiituna .>on
tnnaem bellerem Ebe -
paar aus loiort oder
Ivitter zu mieten ae -
fucht Geil . Angebote
unter Nr .̂ 31127 ait
die ..Vadjsche P ress

Erfahrenes , einfache«
Mädchen

in kleinen, besseren 4-
.̂ immerbaitsbalt aesnctn
Anaebotc uni . Nr . 8925n
an die Badische Vrefs« .

Suche zum l . Jenuar
« in ehrliches , kräft -geS

da« gut bügeln kann , » .
Wäsche zu behandeln ver -
steht. EtioaS Hautarbeit
mützte sie buch überneb
men können . Waschav-
parat im Hanse vorband .

Kr » u v . Boiin .Gut Krohxtiftvx ,
8962n e» - rn bscd .

MMen -Ses« ch .
Solid «? . tleiftigcZ Mäd -

chen für Kttetie u . Saus -
arbeit «esiicht. etwas
Kochen orwünscht .'lim -
merm -idchc« vorÄa »d, »
KriegMra «,« l -!2 . 185Q3'

Mm MMn .
üefi ;rtrt v . sofort. Sttfrfie .
gciltnifeHr. 2 . V. » 69754

nunaercö

Mädchen
SaS Liebe zu Kindern
Hai , gesucht. 1876 !
Meie ». Herrenstrane 18 .

grheütl . Miidchen.
Ul Külbe und Saus
bewandert , für 1 Dez .
gesucht Stern . Erbbrin -
zenltrake 11. 8963838

Ordentliches Iflöden
für Hausarbeit u . Ser¬
nieren fokort gesucht.
2 .1 t >. Zin «,1,ermann ,« «'°>Gastb .^ Nuhbaum .

Einfachei . braves B"""
Mädchen

für Hauscrbeii sofort
gesucht. Waldftr . 25.

G ? s« cht auf sofort od .
1. Dezember ein 18786

Müdcheu .
Ädvlf Schlebach , Erb -
vriuzenfirase 8 . II.

Etn braves , junge ?
M -lochen sofort seluchr
tu H . SauShalt . Gute
Hebzndluna zu«ejrchert.
•ärlte »e* etfi * . 2, 2 . Stock
Röreotrov ». sB406i )a

Tücht . Küchen-
Wirtschafterin
von Satitt (o ?litDi im
Schwärzwald in Dauer¬
stellung gefnch t. AuS-
fükrliche Beivcrbungen
unter Nr . !M17a an die

Bad , Press«''.

Ätütke . suclit iunacS Ehevggr .' ' glei » welcher Art . .bei Adresse zu erlra ^ en inans «nteiit Hause .
Knmilienanlchl . . oefttrftl.
Eintritt auf 1 . Dezem¬ber . Bevor ? wird iolche
Bewerberin , die ildon in
grökierem Sausball tätig
war . Angebote. >mt An¬
gabe biSberiaer Tätig ? it
unter Nr . 901 !t .i an die
. Sadii <Zn. Press<•." erbet.

Äntfl« siir sofort ein
»« itändiaeS
Mädchen,

dsS ich »« gedic« t hat ,bei hohem Lo'?s . 18742
j« rone « str . :Kt , II

Tüchtige Frau
zur Hilfe im Haushalt
2 Stunden vormittags
gesucht. 1S754
N eikenstrabe Z:l . Laden .

Lehrmädchen
für sofort gesucht .

C . W . KcRler .
Kurz - , Weift- und Woll-
iv<lrenge >chiist, Ludwigs -
v! aÄ . 18789

Lehrmädchen
bei sofortiger Vergütung
gesucht. « 69840
Kaserne GotteSan . 3 . 26.

ArbettSsreudiaer Kauf¬
mann sucht ab Z Ubr
nachmittags

gleich Welcher Sit
Angebote 11 Nr . 3 * 103*

q» die . Bad Presse* «rb

Zahntechniker
speziell in Goldtechnik
aaögebildet . sucht Stel -
inuc. . Ann . unter B6U666
an die „ Bad . Preffe " .

Wo » nute 22iälrriaer
kralliger Mann , der bis
ieLi in Dedloss . u . Blech-
nerei tätig war . den

erlernen , bier oder aus -
wärts . Anaebotc unter
Nr . B69598 an die Ba-
diickie Preis « erbeten.

Lnche für meinen
; Sohn , der das Ein¬
jährige adfolv .. eine
Stelle als ianfm .

Lehrling
in einem
Geschäft

röHeren
auf sofort .

Angebote unter Nr .« 6Ä6S6 an die . Bad .
Presse *.

Bertäuferiu
der Ku«zw« r .» « . Ma« n>>
B-rcmche lwez . Herren -
Artikel ) iucki per 1. Dez
Stella , irr K rude evtl .
« nshilfe . Aug . n . iimii
gn Me Bad Preise erbet .

Friseuse .
tttftrftcttc für Mädchen

der . Oad . Presse* n Nr .
B6M4 .

Gntaebendes
Hoionioiroaren -wm

ist vctMItniisclialber su
vcrmielcn Angeb . unt .
Nr . B 69902 an die Ba¬
dische Prelle erbeten .

Wghs - MFStMW .
Drei - Zimmer -Wohnun «

wird (leg . eine 3—4 ? iin-
mer -Wolmung zu tnufS'en
!>es» a?t

(Mc't Angebote unt Nr .
« 68960 an die ..BadilÄe
Presse * erbeten .

CVitttaris Ebcvaar
obne Kinder , sucht ffl*
feiori oder lväter eins
neräiimiflc 2 .HimmerWoft «
nun « . Angebote unter
Nr >131126 an die So «
bifebo Uitetie erbeten .
Nnbia . Herr fucht fofor !

möblier!. Zimmer
Rr .

°!

Sehr hübfch einaericht .Zimmer
im obersten Stockwerk ,
mit Ofen . ohne Lichi ,
(früher Gaiizimineri an
nur bessere, solide Krau
od . Frl .. obne Bedienung ,
abzugeben . Ioilystr . 181JI .
« 69871 Bili ! m «« n .

,u mieten . Angeb . unt .
>kr . Z30997 an die „ Bad .Dresse" erbeien .
Gut möbliertes

? ? Mmer
im Ätadtteil «wische»
Sauvtvost u . Müblvur «
von Beamtin zu mieten
gesna» . Anaeb . u . Nr .
B69602 an die BaW .'ie
Prelle .

tft auf 1 . Dez . an bester .
Sarit oder auch an Ge-
scvältsdame zu vermiet .

Its!v» ele Esfenweinstr.
Nr . 37 . 4. Stock . 331093

Pon besser . Handwerker
einf. msbi . Zimwer
zu mieten gesucht a » s so-
fort oder wöter . (Süd »
itadt bevorzugt ) . Näd»-
res Rugartenstrasie 71 .
4. Stock . BM .'Z.

Eieft . möbl . ZiRNkc
mit elektr . Licht u . guter
Pension an uur geh.
t errnzuverm . Südeud -

raste 29 . ii l . . Tfchudin .

an anltändlaen . soliden
Serrn scsort zu vermle-
teil . Anzuscben nc-cb k>
Nur . Näheres b . Kcatt .
U Vlandstt.26 .III V6»130

ßiiit mW . Zimmn
fof . od . ivftter zu berm.

Auaustastraf !« Nr i a .
bei Slbaadt . S369936.
ßmi

'
nd) möbl. Zimmer

zu verm . Zim » er « a« n.
Darlftäierstr . 1. III. « '*•"
Einf . mobl . '»htnfnrtscn-

nimmer an »
"Vtatt oder

Äkadchen zu verm . So -
fienstr. 99 . t>. »iödcrer .

SchioNtmerdkail
in der Südstadt mit Ein -
fahrt sofort oder später
4« mieten gekaivt . An¬
gebote unter Nr . ;'>90M4
an Die „ Badilche Presse
erbeten . 31

Kinder ! Bermtenfami -
ltr (8 Erwa -Z!sene > fucht
bald oa . Witter SBotrnniig
von 4—5 Sfrewern in
KarfiSrude
©efi . AtUieb . mtj

atiffabc erdeten a« C 'jet .
®tK»e»«a «ft»enoe Mülle «

(Bad .)

ick unter Nr ^ 31051
die Jßab ._ Bre !fe_ erd.

Kaufmann .
sucht töBnee 3rfifaf*im»
mer Näde Rbeinitr An»
geböte an ?? . Loewel.
Rbeinitr . 32 . « 40531*
!>unaeS . kinderloi. Ehe»

paar sucht ein heizbare»
rräMirte *
—. «v auch unmöbl .
mit Kochgelegenheit. An»
geböte
an .

'
Z it riwleiuS (Beamtin «

nen ) fnäie« 1—2 aut mi»>
blierte Zimmer (mit et«
was Kocbacleaenveit) in
rudiaen Saufe . Angebots
mit Preisang . unt . Nr .
Z31078 an die . Badilch»
Preste * erbeten ,
Kräulci » sucht einlach

iü §ti!in !es mmt
sofort oder 1 . Dez. . edne
Bcdieng . . womögl . Süd -
Weltstadt oder Äentruin .
Angebote u. Nr . 881070

an dl ; ..Bad . Pr esse * erd.
Grones . Anmöblierte «

Zimmer
von iuugem Ededaar ge<
sucht. Näbe Mübwur «
bevorzugt .
.Sit ertrag . Softenstr . 37

bei Deik. B6SS6»
L^ercS . bei , bar es

Zimmer
sofort oder svNter 1c
sucht . Angebote unter
Nr . Ä30877 au die Aa-
difche Presse erbeten.
Alleinstehendes Nräuletn

fucht
unmöbl . Zimmer
mit SWitbc oder Ko« a»-
leaenveit . evtl . auch zwei
kleine Mansarden .,immer
tnrt Gas . Angebote iin»
wi Nr ?.?.H43 an i»tr
.Badiscb«. Presse* erbet.

Auf 1 . April 1S20

4 SZimmerwohnung
■
$m

~
» esucht

iit gnkw Hau # , litögl . mit Bad . für 3 erwachse »,Perionen . Angebstc unter Nr . BSW7S a»
. Bod ' sch« » reffe" » bete«.
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Mu MJCise

Karlsruhe

f,ÄÄ Ä 64ü « t SiMtatMjtB
Puppen und Bettchen .
sowie sonstige Sviel -
fachen für mehrere Kin -
der . auch Cbriftbaum -
schmuck , aus Privatbaus
zn tauUn assncht . An¬
gebote unter Nr . 331122
an die „ Bad . Presse .

Bedarf

Wles Klavier

Oer Flügel
aus Privatband geg . bar
ait kaufen . Ausführlich ?
Angebote m . Angabe deS
Fabrikates und äitkerster
Preis » nter Nr . 8968a
an die ,. S 'a !>. Presse " erb .

Piano
gut erhaltenes . von dess.
Schneidermeister gegen
Liesernnn V. Gegenarbett
iit kaufen gesucht . Stng .
mit Preisangabe unter
Nr . S809640 au die Ba -
£>lfc6e Presse erbeten .

Piano
gut erhalten , au » Privat
hanS zu kauseil gesucht .

(Seil . Preisangebote an
Lehrer Herlan .

$ 3>iid . Bad .

Klavier ,
gut im Ton . Nt laufen
aeluchr.

Gest . Angebote unt Nr
B69380 an die . Badilcbc
Vrell e" erbeten .

Klavier ,
Vertiko , kl. Tisch und 4
Sohnzimmerstühle , alleS

gut erhalt ., auch einzeln ,
von Privat »u kauf . gei .

Angeb . unt . Nr . 33115J3
au die » Bad . Presse ".

Aufgepaßt !
Wer aSgelegte Kleider

hat
Und mScht sie aer » ver -

kaufen .
Der schreib mir ewe

Äeichiw » ftkart .
Dann komm ich schnell

gelaufen .
3aSl einen hoben Preis .
Damit et» ieder kann

besteh» .
Und wer die Adreh nicht

weih , •'
Der kann sie vier unten

seS'n 3245S4
K . Maler ,
Ma » ka« assnstra »« 1«.

Xelefon aaaa .

Kauf ©

petraam .Kleidunotstücke ,
Uniformen , Scftuha , UStrcn ,
ReiSzauas . Fernflissr ,
Waffen , Musikinstrument «
Gold, Silkir , Briilintsn ,
Mfibe !, Nahmaschinen ,
Fahrräder und anderes
zu leitgemiBon Preisen .
An . u Verkaufst ; .

LeV ? ms »
Markarafcnstr . 22

Tal « »Bari 20 )5.

die N» a« Neise -GekSdrte
von ?lmsterdiam nachj
»Zuenij ^ lireS anscklie-
Ken wollen , mögen i»re
« drefse nnt . Nr . » 69814
an di - „S «blfAs Presse "
einsend en .

Tiichiiae . k«ur .o» S«Sl» ae
WiriSleute suche » aut -
a»»endes
Küd ' IMeEnl

od.
z» dachten «der »n tau¬
fen . Angebote unt . Nr .
-531137 an die Badtlche
Vrelle erbeten .

GebrauchteRöbel
einzeln wie auch

Zlnunw - ElnriiÄgen
Te p piche *

Pkno «

Set?. Mir
Schuhe . Wtoche ,

itehnucli . etc .
kauft zn r«»!>« , Prai » en

(ins « Itbf & anttte
An - u . Verkaufs « e »cli .

M « Billig
Ma rk » raff on ® ts %17

T » l . 107J . °.

Möbel !

aler Art , f» t» ie Urder « -
betten . « Btiahca * * 6
nan » e Hausbaltnnaen
lauft fortuMftrcKd 14.0

J . MJbermaiin ,
Rr » nne » str . 1 .
Magno Telephon 9581 .

Weftftadt
wird ntntteü V » »»S fof .
m «« f. 3 * >815
*JS . « » sam , Ocrrcnft . 38

Schreibmaschine
C »» ti » e » t« l , gebraucht ,
aber in gutem Zustande ,
z « ae ?« cht.

Gefl . Ange »» te m . Leib -
gebiiir » nter Nr 18734
an die . Badische Presse "
erbeten .
Asnderl Ebk»i «r würbe

ei» Kind
«ege» «ininaltg « verSü -
luua »ts ei«e» anneb -
Bitn . Angebote unt Nr
BKS804 an Me . » adilche
Presse ' erbeten .

Geldgeber
verleiht ieoen Setraa ,
sowie Hypotheken u . Be »
triebskavitalien an » ri «
vate » . svekchäftSlentegeg .
mistigen 3inS u . Raten »

SM »
" "

» StS
t . Walddaser . 8 «I« S*

ftr . 109 , 1 Trevve . b . d.
Lestingstr . Sprech », von
» —5 ll . Werkt «a « s . 10—IS
Uhr <!» nntaa ».

» »«chil t » 'ra « '» cht
ge « en ante Sicherheit ,
bei m » « «tlicher >?KB»« h-
tun « auf sofort
1200 Mk .

<ve « . » n«eh. u . jBOtSW
«n » ie . « » d. » reise . .

Altmetall ,
wie St» » !«* . P «M « .
Äist , 3UJ . Aotau » .
Äin »» ,c „ aller Nrt « » je .
Mit . ÄSrirf » » . Tchas -

üUWtttt , » tir-
wi «s(. » r « « «» - » Nov .
Äaare . ® 8Ä «. » « He al
ler Art r « »» H su böch
ften Tagespreisen
Keraacr . Alpern ,
We '. Bmian & Co . ,
a » alir » Ht . 87, Tel . 87» .

Auf Wunsch wird die
?? are abgeholt . — f} ftr
Handler günstige Ge -
l - a - nbeit . 13S07.-' .S

4 « « « Mk .
aeaen « ute Sicherheit « .
monatl . »ta <l ^abl . . » der
stiller r - ilb « »er bei « i!t .
Aewinna »i«il sofort ae-
s«» t « naebote « nter
Nr . XS11S« an die » «-
disch- » reise erbeten

Feilt . FrKevhaele
Rofttmorc . » las «» «« .« ctoKe . 5tS) « ae , atei »
der . Wastbe tauft ftänd .
zu Iwbeu Preisen 17gzo

J . Plachilnsiii .
Dmtiftmccttgati « 5» .

Felle
kaufe u . zahle die höchsten
Prc « e . '-H40515
Närdü « , Göthes »r . 29 .

Telefon 42«.

Wo?
Hunte vriailcin in den
Abendstunden v . 5Uhran

j AM - l!Ä
t tvlcvnc » . Nngcg . unt .

Nr . 3 -0Ö72 an ine . Lad .
Presse " erbeten .

iniil
für Herrensalon . Aeilig ,
noch aut e rhalt . , zu kaufen
gesucht . Gefi . Anaeb . unt .
IS104S a . die vad . Prefie .Hiisi
kleine , noch aut erbait .,
« t (aMfen eGefl .
Angebot ' ™
»n die .

bvte unt . Nr . Z:NV ^4
« ad . V . efse".

ein kleiner , aebrauchtcr
zu kaufen gesucht . Ana .
unter Nr . 1845>-i «n die
. « adifche Presse ".

S » taufe » aeincht
Photogrsphieappsrst .
Angeb . mit Angab ? der
Grofte , Marke und ^ icht -
stärke u . Nr . 3S088S an
die . « ad . Presse ^.

Monliilasdi
aus Privatbesit » zu kauf .
aesmiSt . Händler verb .

Angeb . m . näheren An «
gaben unter Nr . Mll >8v
an die „ ?>ad . Presse ' .

Briilamring ,
nur gutes Stück , auö
privatem Bcfid m law «
fcM « eftt * t. Diskretion
Ehrensache . — Angebote
unter Nr . 187V » an oie
^Bad . Presse " erb . ? .2

Wir suchen gut erhalt .

SchreidmgschWe
m . gut sichtb. Schrift . An -
aeb . « nt . „ Verlandlians
Nr . « >!»4» a . d. V .Pres !,-

SchmhiZlMjU
mit « lchtschrift zu kaufen
gesucht . Angebote unter
Nr . 3S0818 an die „ « ad.
Presse " erbeten .

flu k., « s«n ars « » t ge¬
brauchte , gut erhaltene
Schreibmaschinen.

Angebote mit Preis »
«ngabe unter Nr . ÄI1141
an die . Bad . Pre5e " er » .

Solide « Lebensmittel »
aclchiilt sucht

stillen
Teilhaber

mit ia —20 « XI JH. Mdr.
erlraae » unter .̂ 51152
in der « ad . Prelle .

Ich suche als Gelegen «
beit zu kaufen :

AMtdss . AM .

g » e ! . Ml «
4 oder gsitzig . auch un -
bereist , moderne Typen .

Genaue Offerten mit
Preis unter Nr . SMSa
an die „Bad . Presse " erb .

zadkkthkkr

mit Glasauilad . ea 1
m S7 lang , auterbalt ..
zu kaufen gesucht. An -
gebot « unt . / 131042 an
die Badilchc Pieff «.

SchttihmaschiNN

neu oder gebraucht

Kausen dauernd

zu Höchstoreisen
Miedet & Co .. KarlArnhc
^ernspr . 2979 Waldstr . 49

C » » ti « entol . gebraucht ,
aber in gutem Zustande ,
un tiritfen « rsncht . (Ycfl.
Angeb . mtt Preisangabe
unter ? ir . 1878K an die

Vad . Pr -fie " erbeten .
Gesucht

FWgel
gut erSaite » , von Ge >
sanavercin zu kauten ae-
sUiSt Angebote unt . Rr .
8Wk>a an die Badischc
Preise erbeten .

Gebr . guterb .

MMloh . Mvier
zu kaufen gesucht . Ang .
unter Ki . !< . LOS an die
Nadis «iicieÄachri «i>tso ,
A » srn . 89i!7a .2 .1

W - Klarwette
Ii kaufen gesucht Link .
U - rderftr . 94. Bii9WN

SmmjmNsr .
auS Herrschaft ! . Saufe ,
gebraucht , aber gut er -
Sölten , moderne AuS »
ffibruna . evtl mit Tcv -
Vichen. NiVLc? . Vorhin -
gen usw . zu laufen ae .
su» t . Angebote in VretS
und näherer Beschrei¬
bung . Pbotogravbie unt
Nr 0012 » an die . Ba -
dische Presse " erbeten

vollständig .Bett .Gckrauk ,
Diwa » od . Polstergarni -
i » r . tt «der » bett ,Kochherd ,
Gardinen zu kause » ge -
sucht . Anaeb .u .Nr .^ Zllso
an die „ Bad . Bref fe

Hiic . S ^ rsnh , 1 Feder¬

bett . 2 EM 3Ä
n

S . Frittch , Werderftr . 78.
Schmiede . « KM»?

3u ßMsen Uli ' cht
2 MtfWünt ». Betten . BN-

sett . Ttiible .
Anaevote u . Nr ^131103

an di e ..Bad . P resse.
" erb .

Hausverkauf
^ weistSüiaeS WolinbauS
mit Toreinfahrt und
Garten . 7 % Rente , « i
17 000 M, abzug . » 89933

Lud . van Thiel ir „
Rastatt .

Bcrtholdftrafte L.

Gafthsf
m . Fremdenzimmer . Gar .
ten u . sonstigem .̂ nbebkr
in der Nahe v . Babnd ^ i
einer industricreich . Stadt
Mittelbadens . sowie med -
rere Gasthäuser u . Wirt -
schatten in Stadt u . Sand .
Vridatbäuser mit 10—14
Zimmer . WohnbSul . . mit
u . obne Garten bat im -
ter s?h ? günstigen Bedin¬
gungen zu verkaufen .

Näheres durch das Lle-
j«» schaftsbüro # . H nieo ,

«Hr . Schlo hpl . Te l lü » .

r

Aufträge für Weihnachten
in grasaan

Porträts und Vergrößerungen
« bittet wegen kurzer Arbeitszeit , Lichtsperre und

Kohlennot recht frühzeitig

PhiMtriier Rembrandt
Karl -Frledrlchstrasse 32 .

iifri'--T»vtnn«m»n.iui,iir..iiii:iimin!«»iiiimi:nui»amiii«ii>«m>wiiiw«iiiiiiiiiiaaw:miM—■—nwwwiwmiiiniiwaHiwiiimwMumw—— g
1 Neue süddeutsche Vergriiiienines -Anstalt (gegr . 1908 ) . Tel . 52381 . 1

Für prompte Lieferung und mustergültige , künstlerische Aus¬
führung wird garantiert . 18772

Federbett ,
■TOntraticn . saub , tombt .
Bett , oder zwei gleiche .
Schrank . Waschkounnode .
Tisch , n kaufen rrefitrfit
Angebote it . Nr . 330977

an die . Bad Presse " erb .
■k,n ianf . n gesucht :

Weitzzena i . Ärautvaar .
gut erhaltene Matratze .
? ! aniel u . Kleiderschrk .
Angeb . unt . Nr . Iüt02 °>
an die ..Bad . Pre !s ?" erb .

Bett , TistS , und

Leibwäsche
z« kasfrii gesucht . An

tebote unt . Nr . BO-IöKSan
ie „ Vad . Pre ^ e" erb .

( Wasserkraft ) Mitte in
waldreichster Genend ge -
legen . 2 ' , Stunden von
der Bahn entlernt , ist
vreiswert zu verkaufen .

Dieselbe bietet guten
Ttiidvunkt ev . fit ? Holz -
grofiliandlung n . können
ea . 80» ?t-estmeter Holz ,
teil ? geichnitten mtter -
worden weiden .

Angebote unt . Nr . 89<jla
an die „ Ba >. Presse " erb .

4l li Rr grosser

Bauplatz
an der Nheinstratze zn
» r ? tK« s«n . Angebote
unter Nr . 8889 ' an die
. Modische Presse " .

nm
In der Nähe der Park -
strahe ist ein Grundstück
zu verkaufen . 3 » erkr .
unter Nr . Z81010 in der
„ Bad . Presse " . K.2

lBonysi find obne Garantie sofort zu verkaufen .
Au besichtigen täglich von ' /»l —1 Uhr in den Stal -
lungen des ehemaligen markgräflichen Palais .
Karl -Friedrichstratze . 1877S

Angebote , find zu richten an
Äahcidnosnitteiamt Ka «lsr » d »,

NowackSanlaae 19.

Krsßt Schreibmaschine
Marke Nemingto » . tadellos im Stande , für
grossen Bürobetrieb geeignet , ist gegen zwei
kleinere umzutauschen oder zu verkaufen .

Näheres unter Nr . 8904a in der „ Bad . Presse "

Chaiselongue ,
neue , zu verkk . £>69764

Potttvrri Röölci ,
Schübenstratze 25.

Zwo * HochhsupS -
dette » . 2 Paieotroste .
zwei Msirafeen . vrima
Leinendrell,f .860^! z .verk

gteitn « ! .
:• udolfstr . 22. « 6018 *

ZM . Bett .
Schreibtisch , billig zu
verkauf . Rumpf . Leovold »
ftrake Htb . . I . Z ^l " 8 «

Moderne
Blusen

und 18101

Kleider
in Riesen -Auswahl

Weiss
221 Kaiaerstr . 221

Erste Etage .

Anzug u . Ucberziehcr ,
gutcrh .. mittl . GröKe . zu

^

kaufen gesucht . Angc -
böte mit Prcts unter
Nr . 33100 * an die Ba -
dische Presse erbeten .

größere ,u .kteinere Posten
zu verkaufen . Höchsten -
gebot « unter Nr . gvlda
an die „ Bad . Presse " , a .l

liw kaufen ac -vcht :
Anzug , Ueber -
zieher o. Ulster .
Anaeb . nnt . Nr . V6 «M4
an die „ Bad . Vresse " .

3 « fowfeB a ?s« cht :
Mtlitärmaiitel , Paletot
oder Ueberzieber , Anzug
fiir mittl . od . Ichl . ftigur .
Angeb . unt . Nr . ÄS102S
an M ? „ Bad . Preise ". 2. J

AShmaMine
auch alte od«r rcvaratur -
bedürftig , ut kmtfcn ae-
iucht. Postk . Lanne .
Anialtenltr .1? .H . B4 0359

ine Wßer ! iir
90/208 om im Richten , i «
?, « « ?«« « eli,chi . Ange¬
bote unter Nr . 18759 an
die „ Bad . Presse " .

gmerikan . Art ,
möglichst grob ,

mit Riickivano »u kaufen
gesucht . Gesl . Ange -
böte unter Nr . 18698 an
die „ Bad . Presse ".

K ! . Koch - oder

Gaukopfherd
sofort zw »auf «« « «-
«« cht. Angebote unter
Nr . 1 ^704 an die „ B » d .
Pr - ,1e" erbeten . 2.2

« « ich"- «
E !r.s!,l >Mkr °Zchlitten

SU kaufen gesucht . B " ' "
iSe ^Vvid SüstMnaet ,

« ba» seu b . Bodenfee .
Ein noch aut erhaltener

CpvrtlieMgen
« US gut . Haufe »u ka » f .
gesucht . Angebote mit
Areis u . Nr . )H6970(5 an
die „ Vad . Presse ' erbet .

3n ßnyftn gesüchr .
ein gutcrb . Kiiavena » , » «
für lö bis 18 Kadre .
Angebote mtt Breis un»
ter Nr M an die
Ba dische P resse erbeten .

Zlebexzishsr
für miiil Nianr . zu tan .
len aesncht Azrgebote u .
Nr .ri3104ft an die . Ba¬
dische Presse " erbeten .

Sin Paar gut erdaltSne
DMt !!ta »mßies .Kr . 38
zu kauf , geiucht . V69444
plcirenz . Schützenftr . 90 .

i Wegen Todesfall ist %
alteingesührteS Ä" " J

i ! » « sslss
:

: ! amtsi » j :
❖ mit £
T großem Saa - Z
f in bester Lage eines jj
? Bororts von Karis - ^

' vital 10—15000 Mk .
Näheres unter Nr . ^

^ lü-iY, durch » anr « » ?
TÄ -ffiät) . gmmob . -
? Kontor . StArnbsrg ,
^ Siirtberstr . 22. :

Rentenhausaebr . . aut erb ., au kauf .
flef. ftfr . unt . Nr . mit großen , bellen Werk -
AZioiß i . d . Bad . Bresse . - - -

616'6Sifiüetlitpüdcn
oder Korbwaaen auS
gutem Hauke tn nur au -
tem Zuitand z» kaufe »
gesucht . Angebot , mit
PreiS erbeten an AN «» -
m « nn , Moethestr . 45, II,

Aiitbltwtg
gut erhalten , zu kaufen
gesucht . Angeb . st. ,'531134
an die . Alad . Presse .

gut erhalten , z» kaufe »' ' t . Angebote uAter
Nr . Ä69806 an die . Bad .
Presse " erbeten .

PUMWWkl .
gut erhalte » , zu kausea
aesull ' t . Augebote unter
Nr . KZ1121 an dle
bit che Presse erbeten .neu od . wenig gebraucht ,

»tit sichtbarer Schrift ,
neueres Niodell . sofort
lieferbar . Angebote mit
Angabe von System und gut ervalten , »u kause»
Zustand schriftl . erbeten ! gesucht. Angebote un-
unter Nr . 8058a au die ter Nr 331115 an die
. Badische Presse ". Badische Presse erbeten .

Aachtftnhl ,

Bosch - Magneten
zu kaufen gesuck ) t .

Angebote mit Preisangabe unter Nr . 381138
an die . Bad . Presse ".

statten , für icd . 330S42

Fabrikbetrieb
geeignet , bald beziehbar ,
zu verk . Prcts 170 00» .—
Ä' ik . Anzahl . 40 - 50000 .
M . ^ ieaen -
schaftSbitro Serrenftr .88.

Wohnhaus ,
mit Lade» . Sinter -Äe -
bSude u. schönem Gar -
ten . in Weingarten bei
Durlach , zu Verlaulen .
Kbil . sofort beziehbar .
Koutliebbaber woll . An -
fragen »nt . Nr . 840479
ait die Badische Presse
richten.

Benzin - Mstor
PS . 1200 - 1500 Umdr .

ü . M .. mit SBassf tkiihla ..
Hill , zu verk . b. Desckicr ,
Dx rlächers tr . 50 . 1. ä " 'i

Für Maler !
10 scati ?. 'icittiil

und 2 Kg . T «rv ?nti » zu
verkaufen . BS9954

Kreuzstr . 23. 3 . St .
Baukasten

nnd groher BSIr zu ver¬
kaufen bei Stnnlnri .
Bürgerst ^ahe fi. BR9776

Lederloffer
engl .Nisdell . vrima Kern -
leder , Gr . 7^X52X40 . für
erste Reisende od . Herr -
schatten vreiSwert zu
verkanfe » bei B40643

Grubmtlller .
B «» ftra,,e 52 . 2 . Stock , r

Gttterhalt . umia

nwi
mit wegen
Vtatimangel z« » «rif .
Gatttzs » S „zum Laub '
« er « sbach lMurgtal ) .

Eleganter

Eiüfiire -SfSlon
sofort zu verkaufen .
Bismarckstr . 27 . v -

330975
BMm re «

Äfjeise -
md ScMalzitamer ,
Div omaten - u . andere
Sckreibtifche , Sviegei - ,
Bsicher - « nd 1 « . 2 tiir .
« chränke . Bertiko . eich.
Noterichränkchen . Büfett
Waickkomm . Kommode ,
, o >ift. Betten , <L « t » n - ,
Ä » s,ict < i>. «nd . TtsÄe .
S » f » . rote Ptitsch «arnlt . .
färb . « . weihe Borha » « ?
find zu verkaufen bei

jgg ' fe.
Diwan

itt verkaufe » . B69102
Rüvvttrrcrstr . 2S. Ochi !«r .

Anwesen
in herrlicher Lage , inner -
halb Umgebung indu -
ftriereicher Stadt , vor -
züglich geeignet als Er -
holungSbeim . oder auch
>ür privaten Wohnsitz ,
ja oertftsfe «». Wirt -
fchaftSkonzesfion ist vor -
Händen . Anfragen be-
fördert die .Bad . Presse "
unter Nr . 82i»7n.

Kandhaus
nabe Karlsruhe zu »er«
kauien , ca . Hektar Gar¬
ten . Wielen u . Bach. Äe -
eignet iLr Geililgel und
Klciniierznckn . An« - b . u
Nr . 1S3«? an die . Bad .
Presse " erbet«» .

Zu verkanfen
Wesen Aufgabe :

Ladentlielc . gedeckt .
berd mit Tisch 120 M.
eine Badewanne 50 Jt
150 Stück Li!«vut .Wli>ft>
strümvie !t 1,10 M . « ür
Iten. Kuchenbleche. Bsan -
nen . BeItecttSr» e . sowie
»tiesikannen . St . 8 M.
Sämtliche Sachen sind
neu B09928
Albert ©unit . Blechner ^
mrtPct . xaliringcrsti . <">.
Laden . Telephon 4187 .

a iileiche « .
Gftoiiflonßtte billig zu
verkaufen . Z3I08Z .2 .1
R » » »» f, Leovoldftr . 33.

Htb . 1. Aukt .- Gekch.
Betten

tritt und obne Gedern .
Vertiko , Waschkommode
m . u . obne Marmorot ..
Tos « . ? is» e u . Stühle .
Schrank . Federbette » .
Tevvich usw billia >u
verkaufen , «ilover . ,? Sb -
rinaerstr 53» . An - und
Verkauf . 331149
Ml . eil . Bett Zu .
billig »u Berk . Amallen -
ftrafte 81 . vart . B69942

Zrehsjrom - Äotor
5 PS . 120 SBoit, »iit « Ii»
laffer z» perka « ssn . Off .
unter Nr . 18634 an die
« adische Presse .

PritschenWügen .
Ein sehr gut erhaltener

Kedern - PritsÄenwage » ,
40 Zentner Tragkraft , zu
verkaufen . , t ;40661
Beiertbeim .Breitestr .145

Ungebr . mittelar . . eis.
Ofen

mtt Kochvlatte zu ver -
lauten . Anzus morgens
zwischen g u . 10 Ubr .
fr vrr»r . g . TT. .R31088

Zu verkaufen :
gebr . . oval . , bölz Was » ,
«über , fast neu . ebenso 4
neue . Große S¥tw:en-
Hemden u . versch Bett -
zeug , alle ? SauSmcichsr -
Leinen . Angartenttr 55.
i Stock, ll ! . B 6992 !?
ÄniVersSmldank ,
eiserne NeitsteAe
mit Bett u . KnadenLber -
«ieber zu verk. S » ersr.
© rBöinitnt . Katserstrake
■nr 13 . TT. p.31135

ÄUMkWvWier
fiit;

Versand nur an Mrotz »
Verbraucher a . Wieder -
verkSufer . 8569834
BUrobsda ? f-?Z«rs « rib -
fj« « S Krlts , bestend -
' tr . 29. früh Strasburg .

Stubenwagen
hübsch ausgestattet u . fast
neues grofies B69848

Schanketpserd
preiswert zu verkaufe » .
Händler verbeten .
Eisenlohrftrabe 16, vart .

FiB^ äter WU
'
iiMW

MLWDWWWWMWW
gute

Nbei ^
B406

mit schöner Ausstattung ,
sowie Wäsche auö gutem
Hause zu verk . Zibein
strabe 34a . III. B40677

p « verkaufen
Ein gut erhalt , starler

Wage » mtt Vfuvlfasi bei
Wllh . HolNein . Mühl -
bürg . Grabenftr . Nr . S.

neu . oerlenk -
harm . Klavv - '

tilch . vorzügl . Kabr .. abzu -
geben Schillerltr . 26 . III.

fu
°tf

owie neue billig zu
verkaufen . B40663
^ «hrinaerftr . 80. 3 . Stck .

sowie verschiedene neue
iSütowäbsJ zu verkauf .
Angeb . unter B69450 an
die . Bad Presse ". 3.3

Zchreii >m « schZne
331079 Hti6s6ftr . 20 . IlI . 1

60 ) ß !iw övsa .

Billig zesrtaifBn :
'

eine Strickmaschine , eine
gestrickte . neue Aacke
Dreine Wolle ) . 2 Samt -
fvtfilttftftfltc .für altere
Damen . 1 Paar Damen -
balsrchul »>. 39 Anzu -
feben leben Tag von
10—12 U . Lammlf . 7b
3 . St ock, links 331 014

Herren - ßchrrki !
mit vrima Gummi und
streilauf . Elektr . Liikter ,
3slaiitmigmit 3uglamve .
Messina . eine Krone . 3-
klammia . billig zu verkk.
3 - — Körner « » . 1« . Ill . r -

Herren- u. Damenrad
mit Gummi , einige ?kahr.
raddecken und - Vchliittch?
verkauli Gerlinger .
,trabe 58 . BK7»18

P « »PenWage » . aut erh ..
schöne Bnra , grober Flie -
ger . selbst angef . Petro ».-
^ ischftedlavtve . !! Silas -
schneid « «Diamant ! ab -
ugeben bei 3 d) er c « ,
ftmultcnstr . 24 . 330987

1 Puvxcn -Atmincr .
1 P '.ivvcn . Svortwaae « .

1 Pnvven . Bettstelle
zu verlause » . B69924

Wal dttrake SS. ft t«.
L't« sci»r « sidran : .

E-llen . Mr 100 M . pirle-
denZware . ». verk. Btn -
denSware . »u verkaufen .
zentiuSstr . k. II . BS9920

3 « vtrfaufen' titf - W * - „wit © u t für Mädchen
von 6 Jahren . B698S »

Scheffelstr . 55 V^ >

s ! ed . Kniedecke
f. SuhrwerkSbefitzer «**
eignet , preiswert zu ver ^
kaufen bei Slnnlnjig
^ üraerftral, « 6. Bfi97i »

Braulschleier
mit Kranz , eine metfe «
Hutfeder , und ein Ba « <
nette Tamenlchliitschube
Nr . 26. alles billig »»
verkavien . 3u erfragen
unt . Nr . « 09878 tn btt
.Badischen Presse ".

Wetyer TidetpelZl
vreiSw . absuaeb . 3 '"'

Auaartenitr . 87 . II. t.^
2 Zamtti iit « f . 8-lOJavre -

e «titu »5üt« ffS3.,l i?atet J."
Masika bill . z. verk .Wal >' '
Hirschstraf , e «71 . « 40^

Cchwarzer KelssM
wenig getragen , Gr .
abzugebeii . B407 >'
Lelfinaftr . 74 . vart . link »/

Persianer -Iacke
mit . toSiant &tvaatn ^ tf ,verk . Norkltr . 5 . l .

Ein P . gut erb . . en »l.
Militärschuhe ,

zu verkaufe « . 33lly
Teubertftr . 15 , 3 . Stög ,

Sehr gut erhaltenes

TaiLlklavier
zu verkaufen . B69658
Noi - s Wen » , « öMn « en .
Wöfchbacheritratze
Beim Badnbof .

15.

3 l i Geiste
g . erhalt ., » e » er Dame » -
mantel . ar . Üanflade »
zu verkaufen . B69888
Lach» erftrake 1 . 1 . Ttock .

Einige Paar Dant ««'
ftief .. Nr . 39, Herrenstie ' '
Nr . 44 . GaSlvra » „ « •»?
Grätzinbrenn . ( »Dicfftttfl';
Potfterfttibi u. Bilder . '/
verkauf , « ertoleft * *
2 . Stock , rechts . B6tts ??

2 Pony
autbeinia . bü%

. . . . ln od . sufantf ;
unter aller Garant ^
preiswert zu verkaute «-
B -°-°'« .io ! f,Kerberstr .^ .'

SchNer . Zugpses
zn verk . Braun - WaW !

Li -eienk - im . 3 '
Badnbofftr . 4L b. Si«W

I ^ oub te ,
Ia . t . Ton . gelchnivte Ro »
fette , Svottvrei « 140 m .

i '.' mtl , Merlin « » « ,
Baden . © 88351

2 Paar Ichön gestreifte
C« tawZv - Hose » , neu . ein
Paar Damen -Lackstiesei
Nr . 39/4". 1 P . Damen -
Halbschuhe Nr . 38, 1 P .

Militar - Schailrstiesel
Nr . 29,1 Miiitiir « antei .
m verkaufen - B40665
Marienftr . 2, IV . rechts

kompl . , 1 Rock u . ißUKc
f. mittlere k̂ igur , ÄetS -
.,eva « für MitteUchüler .
1 Äiecr» isiteni « It »n bill .
abzugeben . Anznsed . vvn
4 Uhr nachm ab . 33tf >98

Neheniusltr . 12 . IV . r .

Fahrrad
m . Gummi , gut erhalten ,
billig »n verkaufen . B "'
Warte - . Schillerst r .l8 . il .

200 Ji . « ettN -Ne . Siofi .
neu be » Polster . 120 Jt .
zu verlausen . Wunsch .
Ta »ezter >verlit .. Svsien .
strafte 12 . Anzus . vo « i ;
6iä 5 USt ®4(W9

« . Nickel »

HERD
sehr gilt erhalten billw
zu verkaufen . B40671
i?arlstr . 98. 3ig arrenhl « .

vertanfen .

Chaiselongue
billig zu verkauf . : Ganer .
HumboldlNralze 28 . 2.
Stoch BZ9 >17

Zu verkaufen :
Vertiko , einige Reivbrct -
ter . sowie ?>eichcnm-?« » e.
aebrau » ! . Anzusehen v.
10 —3 Ubr . Kavelleimr .
44 bei B »»el . B 6V9IL

Au verlausen :
Bettlade mit Rott und
ein Hant >tuchs>iindrr

LeiNnastr . 50. 1. Stock.
Unannach . 321119

schiff u . Stanae ( Muster
stück, . I tveilie iL« ,, »-
bei . ltell . Kie !«?, Kailer -
itrahe2l . Iti . tks . 5R40W7

Hm m ionfl verkauft
e r es Aoc ».

Akad - miestr . 23 . « 40583

PslzmKntel ,
sür Sfraftfabtcxc Übt ge¬
eignet . billig zu verkau -
sen KricaSstrakie 92 .
S -tiS^ r , B69916

Elegant . , neuer , grauer
S . - liMtMte ! .

mit Pelzkragen , iebr Bit,
lig zu verkaufen . Walv >
s,rafte ^ 75 . III B40S01

Gut erdalt . schwarzer

Aeberzieber
u . eine neue AivM ' ose
billig zu verkauf . Li^Mc.
Durl .-Allec kg. 4. St .

Weg . Aufgabe des
.chäfteS verlaufe ich DM
9jähr , fehlerfreies 8

F > io2 * aL -

P erde -B - r»a « d. ^
Umftändehalb . verk . A

mein . 11 Iah . alt . E «bi »
ineiwallach . leicht .Rafsel '
vferd . leicht .Federnwat .n
iBernerwiiaelcheni ka >^evtl . mitverk . werd .
VellÄsasl . Bruchsal a?
" lt . Scklotz Nr . 2 . Tel
Rr . 10M. B40

3u verkaufen 3 to3t» { lC

Kalbinnen
38 Wochen trächtig . A
eingefahren . Pbn .
..zur Hochburg . .5 ' ° ?,V« etteräbach
Durlach » »Qü -

Vottzewttnd
febr waSs .. bill , u
S chüitt . « rleu sstr^ M ^

Ilster itarher
tt . wachsamer © ®!S ?n861
bill . zu verk . B4 »°

Tan, . Darland «» -
Hnlinensiraste

Eleg ., dunkelblauer
Damenmantel

sCbeviots halb gesütt . m .
« et, , nett , modern , weit ,
auch f . stärkere Dante »
slir den Selbstkostenpreis
880 .— M im Auftrag zu
lerkausen . B6H8W
?taiser - Allce25kt . * . Stck .

Geschlossener AMrö
m . Tisch zu verk . 3 « 09

1 . St . l .
Wegen Entbehrltchke >t

mt WssleWM
zu verkaufen . BVS8S4

> r »ede » itr . 10. vart .

TllüdM . Kosißmsck
für itng . Mädcli ., ivenig
getragen , für 4l ! Mk . zu
verki . sowie 4 Mir . gr .
Fxtier . neu . striedeuS -
wäre , Mtr . 9 Mk . An -
zusehen von 2 —5 bei Frl .
Hellaou , Amalien str 81 .
4. St . Htbs . « 6988S

3u verkauf «» . fl(i ,
sv o r . l !^zbt ^ .
ine nette W « Ljfi

manne . JX, 1.
Bulach . » mt»t« r«1»t

Äsichlenmnier ..

ein
u . ein .

FunW ABe .
kleine Raste , sowie ^
weibl . Kor . 1
»K Scrfcufen . f &iciSt
Jchllvenlkr . 75 . 2 figff
Weber . — — Va #

Sintr HM ' Ü

SÄPÄ
'
SJ

'
IÄ

ft fAfcp 1Ü3/fl5 S . .
Wachsamer . ' » wa t

Wer . ( ertöte K , il
anfanttrtcstifftl
zu verkaufe » .
t̂

nV lr
la ' nl '

^

J ® 7
Hasen ! ^

versch. Rassen , aeeia ^, ^ .
.sticht . , nebkt vrima »

Jftt
tetftällctt sind . »tc 'fS
tu

tällen sind . vw ^ t,
, u verlaus , bei
Durlacherltr . 59. l . °
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